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Dieser Vorbericht enthä]t Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Wintersemester 1991 /92
sowie Übersichten mit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab Wintersemester 1989/90. Er
führt die bis zum Sommersemester 1991 vorlie-
genden Veröffentlichungen der Fachserie 11.
Reihe 4.1 trStudenten an Hochschulen (Vorbe-
richt)n fort, in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusammengestellt werden. Eine Kurz-
darstellung der wichtigsten Ergebnisse, die
auch Veränderungen im Zusammenhang mit der
Einbeziehung der neuen Länder in die Bundes-
statistik erläutert, ist in HefE 4/1992
von "Wirtschaft und Statistik", der llonats-
zeitschrift des Statistischen Bundesamtes,
erschienen.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschul-
wesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 21. April
1980 (BGB]. r S. 453).

In den Ländern Brandenburg, Mecklenburg-vor-
pommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und lhüringen
sowie im früheren Berlin (Ost) gelten seit dem
3. Oktober 1990 auch für den Hochschulbereich
und die Hochschulstatistik die Rechtsvor-
schriften von Bund und Ländern entsprechend
den im Grundgesetz festgelegten Zuständig-
keiten, soweit nicht durch den Einigungsver-
trag Sonderregelungen oder Übergangsvorschrif-
ten geschaffen wurden. Die Erhebungen des
Bundesprogramms der Hochschulstatistik konnten
an den Hochschulen der ehemaligen DDR nicht
kurzfristig eingeführt werden; daher wird dort
für 1990 und 1991 das Erhebungsprogramm der
bisherigen DDR-Hochschulstatistik in verein-
fachter Form weitergeführt. So werden u.a.
Eckzahlen über die Studenten und Studienan-
fänger bereitgestellt, auf deren Grundlage
jetzt aktuelle Gesamtergebnisse für diesen
Vorbericht berechnet werden können. oie über-
gangsregelungen gelten bis einschließlich
Sommersemester 1992; danach wird das Programm
der Studentenstatistik in der durch die Neu-
fassung des Hochschulstatistikgesetzes be-
stimmten Form einheitlich in allen Ländern
erhoben werden.

Die Vorberichte der Fachserie Iiefern
aufgrund von Schnellmeldungen vorläufige Bun-
desergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei

im Interesse der Beschleunigung auf eine per-
fektionierte Berichterstattung mit voIlständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird. Ent-
sprechend der institutionellen Abgrenzung sind
die Ergebnisse nach Hochschularten unter-
gliedert, in den Übersichtstabellen z.T. stär-
ker zusammengefa8t. Die Zuordnung entspricht
dem im jeweiligen Berichtssemester güItigen
Stand. Übersichten der Studienanfängerzahlen
nach StudienjgbEg! (für das Wintersemester und
das folgende Sommersemester) werden einmal im
Jahr, jeweils im Vorbericht über das Sommer-
semester veröf fentl icht.

Die ausführlichen Tabellen enthalten Länder-
ergebnisse für
- deutsche und ausländische Studenten und Stu-

dienanfänger nach Hochschularten und Hoch-
schulen und ggf. örtlich getrennten Hoch-
schuLeinrichtungen (Abteilungen) sowie

- deutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach Hochschularten und Fächer-
I rupPen .

Die Länderergebnisse wurden früher in der
Reihenfolge des Länderschlüssels der amtlichen
Statistik dargestellt. Ab Wintersemester ,l990/
91 sind die Länderangaben alphabetisch geord-
net.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teilwei-
se wurden sie in den Statistischen Landesäm-
tern aufbereitet, teilweise durch Meldungen
der Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übri-
gen Länderangaben zu beiden TabelIen stammen
aus vorläufigen Meldungen der Hochschulverwal-
tungen. Fehlende Einzelangaben werden ggf.
durch Schätzungen oder Hochrechnungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Soweit die Tabellen Angaben für Fächergruppen
enthalten, folgen sie der Systematik, die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstatistik 9ü1-
tig ist (vgI. hierzu die 0bersicht in Fach-
serie 11, Reihe 4.1, "Studenten an Hochschu-
len, Sommersemester 1990", BesteIl-Nr.
2110410-90532). Lehramtsstudenten werden bei
der Fächergruppe ihres ersten Studienfachs aIs
Darunter-Wert nachgewiesen. Die in Tabelle 2.2
enthaltenen Zahlen für Fächergruppen aus den
neuen Ländern und Berlin (Ost) sind noch ent-
sprechend der DDR-Systematik der Studienfächer
gegliedert, die mit den Ergebnissen der Bundes-
systematik nicht voll kompatibel ist.

Vorbemerkung
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Beg r iffserläute rungen

Hochschulen

Als Hochschulen werden aIIe nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen cestaltung erfordern.

Hochschul arten
Zu den gglyglg!!ägen zählen die rechnischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologischen und Gesamthochschulen). Das
Studium an Universitäten, pädagogischen und
theologischen Hochschulen sowie in den wissen-
schaftlichen Studiengängen der cesamthoch-
schulen setzt die allgemeine oder fachgebun-
dene Hochschulreife voraus.

qg gg{glgg! gg!_u!g! umf asse n Au sb i ldung s r ichrun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

!ä9egegi:e!e en sind überwi egend
wissenschaftliche Hochschulen mit promotions-
recht. Sie bestehen nur noch in zwei Bundes-
Iändern als selbständige Einrichtungen. In
den übrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

EEeeIgglCSEg_EggEggEgI_gg sincl kirchtiche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten,/Fachbereiche der Universi-
täten.

ÄglgllgglgSlglgq sind Hochschulen für bildende
Künste, Gestaltung, Ir{usik, FiIm und Fernsehen.
Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich;
die Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnach-
weisen oder Eignungsprüfungen erfolgen.

Eggblgg!ggEule! bieten eine stärker anu,en-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor allem in
den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
als an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Fa chschulen ( ohne Ve rwaltungsfachhoch-

werden als getrennte Hochschularten nachgewie-
sen. In der letzteren Gruppe sind diejenigen
verwaltungsinternen Fachhochschulen zusammen-
gefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den ge-
hobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und
der Länder ausgebildet werden. Daneben be-
stehen auch behördeninterne Hochschulen, die
anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Berichtskreis der Hochschulen

Die zur Studentenstatistik berichtenden Hoch-
schulen verteilten sich im Wintersemeater
1991/92 wie folgt auf die einzelnen Hoch-
schularten:

Ilochschul art Früheres
Bundes-
gebiet

Neue
Bundes
I ände r

Hochschulen insge-
samt
Universitäten ..
cesamthoch-
schulen

Pädagog i sche
Hochschulen ...

Theologische
Hochschulen . ..

Kunsthoch-
schulen

Fachhochschulen
(ohne verwal-
tungsfachhoch-
schulen )

Ve rsaltungsfach-
hochschulen . ..

249
64

7

I
16

31

63
27

3,12
91

7

11

19

43

6

3

12

99

24

13 lil'2

262

Die Angabe iFrüheres Bundesgebiet' bezieht
sich auf den cebietsstand der Bundesrepublik
Deutschland einschließlich BerIin (West)
vor dem 3. Oktober 1990. AIs "Neue Bundes-
Iänder" werden die Länder Brandenburg,
tlecklenburg-vorpommern, Sachsen, Sachsen-
Anhalt, Thüringen sowie das frühere BerIin
(Ost) zusammengefaßt.

In einigen Bundesländern bestehen örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-
schulen, die gesondert nachgewiesen werden.
Daher enthelt die TabeIIe 2.1 eine höhere ZahI
von Einzelpositionen.Die Fachhochschule des
Bundes für öffentliche Verwaltung mit dem
Hauptsitz in KöIn und mit Fachbereichen in
verschiedenen Bundesländern ist in den Gesamt-
zahlen enthalten. In den Länderergebnissen
wird sie jeweils entsprechend dem Sitz der
einzelnen Fachbereiche berücksichtigt.

Gegenüber dem ttintersemester 1990,/91 haben
sich in den alten Bundesländern kaum Ände-schulen) und die ggIgellglSCfeSllggbSgbgl_ee

-5-
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rungen im Berlchtskreis ergeben. Ab Sonmerse-
mester 1991 lagen erstmals ll,eldungen der Hoch-
schule für Bankwirtschaft (Private Fachhoch-
schule) In Frankfurt am Main vor. zu den nun-
nrehr 2/t9 Hochschulen im früheren Bundesgebiet
konmen 53 weitere Hochschulen in den neuen
Bundesländern, so daß die Geeamtzahl 312 er-
relcht.

Die Umstrukturierung des Hochschulwesens ln
den neuen Bundesländern hat hier den Berichts-
kreis gegenüber dem VorJahr deutlich verän-
dert: Für die Hochschulart "Universltäten"
wurden )etzt 27 statt 33 Einrichtungen 9e-
meldet, nachdem eine Reihe von Ingenieur-
hochschulen und anderen stark sPezlalisierten
Hochschulen geschlossen oder größeren Hoch-
schulen zugeordnet worden sind. Dle pädago-
gischen Hochschulen in Brandenburg und Meck-
lenburg-Vorpommern wurden den Universitäten
angegliedert. Erstmals statistisch erfaßt
wurden drei theologische Hochschulen und die
neu elngerichteten Fachhochgchulen ( 1 3)

sowie dIe neuen Verwaltungsfachhochschulen
der Länder Brandenburg und ilecklenburg-vor-
pommern.

Die gegenüber den vorsemestern elngetretenen
Änderungen sind für Tabelle 2.1 unmittelbar
aus dem Vergleich mit früheren Berichtsheften

ersichtlich. Für tabelLe 2.2 und die Ober-
sichten, in denen die ttochschulen nicht ein-
zeln nachgewiesen sind, können entsprechende
zahlen meist den hochschulstatistischen Veröf-
fentlichungen der Länder entnommen werden.
Übersichten der früheren Änderungen enthalten
die äIteren vorberichte der Fachserie 11,
Relhe 4.1 des Statlstischen Bunde§amtea.

Studenten

§!Cg9!!gE sind in einem Fachstudium immatriku-
lierte/eingeschriebene Personen, ohne Beurlaubte,
casthörer, Nebenhörer und Studienkollegiaten.
Studenten, die an mehreren Hochschulen einge-
schrieben sind, werden für die Bundestabellen
nur einmal als "Haupthörer" erfaßt und für die
Hochschule der zweiten Einschreibung wie Neben-
hörer behandelt, auch wenn sie dort voll
immatrikuliert sind. Diese Regelung soll
Mehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (Tabelle 2.1)
können slch hleraus Ab$eichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

§lCglgegg!älggE sind Studenten, die sich erst-
mals an einer Hochschule Im Bundesgebiet einge-
schrieben haben und ihr Studlum lm eraten
Hochschulsenester beginnen.

-E-



I zuaamenfassende oberEichten
1,1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1991/92

nach Hochschularten und Ländern

Land

D.utrchI.!ü
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stualGnten lnagaset

521 605 129 371 at 222t 162 119

I 647 015
t20 960
135 721
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{9 9r0
92 272
r2 5r6

l2r 864
26a 222
53 393
20 299
50 979
20 290
21 122
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82 261
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53 t33
4 1A1
9 179

2s 815
58 282
6 183

61 008
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30 925
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5 ',|50
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s2 s88r 333
7 009
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39 296
5 745

50 8{a
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23 673
I 80r
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220 623
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8 592
24 350
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r55 392
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t5a 09l
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l0{ 934 t05 7{0
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5 380
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a7 265
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I t5 tt6
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99 253
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21 326
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6 087
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5 0a6
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250 85{
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I 5t0
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63 288
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5
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t56
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Prüheras gundea-
gebict

da!. Be!Iin (Hest)
Neue Bundesländc!
d.r. gerlin (o.l)
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lr2 988

l6 073
13 122
tt 22a

52
r 583
a t51

rl 834
{13

7 173
12 !27
a 55l
2 0or
2 317

562
I 950

5t 5

5 537
4 675
{ {55

351
I 070
3 ooa

95
2 219
6 807
I 620

729
516
la9
547
r06

511
3t7
734

20
3l

202
r5B

I
rE0
972

63
5t
t6
68
20

615
556
359

2
t{8
329
50c

203
564
271

90
a

90

836
336

29
2t

r 954

353
r99
{13

a
l6
90
93

I
93

560

a3
3t

7
36
I

I 85r
378

93
35

19 9a5 a 865

2 to8
2 ro9
I 120

3
5r7I 3',t{

I 022

9t7
6 3{t

832
395

12
2

6r3
3

39 550
a 79t
t 311

ta7

t08 055
l3 r70
4 933
r 05{

11
It

a

616
011
255
3t9

30
I
'|

l0t
108
6rt
ts2

I 022

6 0l{

-7 -

7 835 2 207 3 290
662
r95
72

r9 E25r 320
t20
to0

7

CcBilt-
hmhshulen

Xungl-
hochrchul.en

Ina9esd Unlveteitätenr )

In.qc!. I rcibl. zu a. r. ibI.

Pu6noten Ekha s. B.

Fach-

a



I Zusmenfa6aendeÜberaichten
1.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in winteraemeater 1991/92

Dach llochgchularten und Ltndern

Latd

Dcutrchlrnd.

Baden-Illrtt.trb.r9 ....
BayGrn . . . . . . . . . . . . . . .
Bcrlln .......,.......
!!rndonburg
Braßn . . . . , . . . , . , . . . ,
f,uburg....,,........
Hc{Gn...............
u4k).anburg-Vorp@arn
Nled.r.eh4n ........
xorillhc1n-&rtf alcn ..
nhelnlrnd-Pf.I. ......
Slsl.ntl . . ... .... .. . .
Sachaan . . . . . . . . . . . . . .
slchlen-Anh.lt . . . . . . .gchl6.r19-Eol.tcln .,.
Thürlngcn

nEhr lchtllcht

252 al? r08 283 167 021

stu6 l.nanf lüger ln.gelmt

15 702 20 569 7 458

2 341 925

lC 222 5 533

20 559 7 a58

3 803

383
309
731

89
ra3
r50
ill
5a

259
532

90
552
t{0

55
r94

2 398
355

t a05
3?6

r33
t 90
r 33

2
l9
18

{l
320

50
20

4

t9

765

136
96

126
6
7

20
32

t
l{

211

15
{t

3
21
l0

r 916 57 261 16 129 13 ??8 6 a78

D.utrchIaod

Brd.n-nllttt.Dbarg ....
Baygrn . . . . . . . . . . . . . . .
Brrlln . . .. .. .... . . .. .
BEArldlcnbu!9
B!.mn ,..............
B.lburg . . . . , . . . . , . . . .
Eellan . , . . . . . . . . . . . . .
ll.ckl.nbur9-Vorl)@ern
Nladcaaacltaan ........
[olilrh.lD-Lrtt.len ..
Rh.lnllnd-Pf.lz ......
saarlandl .............
Sachrcn . . . . . . . . . . . . . .
Srdr.an-Anh.lt . . , . . . .
Schlerrlg-gol.t€ln ...
Thtlrlng.n

netrr lchtI lch r

g.blat . . . . . . . . . .
dil. Berlln (H.st)
No$ BuElcal,llode!
dr!. B.lltn (OBt)

g.bl.t . . . . . . . . . .
drr. B.!lln (W6.t)
Neu€ Bund€alände!
dar. B.rlIn (Olt)

nehr ichtllchr
Frllhcre! Bundes-
9eb1.t.......,,.

d.E. hrlln (r.Et)

t2 go2
r5 657
I 5t5
2 5s0
I 667
2 366
I 53{
I 982
9 163

27 254
5 039
t a98
4 a12
2 155
2 132
1 603

3 921
3 135
I 770

l8
215
ao5

r 9t8
9a

I 3lt
5 696

83{
525
a9t

90
a{3
I O9

I 8t5
I {71

161
a

98
20t
710

26
555

2 30{
360
283
120
21

2ll
25

3 35{
2 488
1 226

9
162
300

1 352
93

1 123
2 990

58{
{65
t{3

81
336
95

38
291

69
32
07

15
5'r
131

35
t8{

30
272

56
21
8l

2 215

l6 704

t8 9r9

7 0r8 r 650

132

I 518

r 650

3r 633
39 90s
l8 476
{ 197
{ 334
6 {73

2l 591
{ 230

2r 36a
56 815
tr 80{
3 598

l2 t96
a 910
6 5r3
{ 398

773
869
939
12.1
{37
208
151
l5a
2r0
il2
058
r58
50
9l

{5r
33r

39{
e22
528
t09
36

r04
538
132
507
12a
3t8

ll

812
?85
042
274
050
808
125
650
809
291
353
036
99{
975
913
r65

926
3{t
758
698

100
788
187
515
3t 0
004
149
552
9 a'l
302
s63
191
t29
505
059
t6t

o{6
300
951
551
r{8
7oa
09?
459
gt8
!12
879
332
986
{18
127
055

423
0t5
612
215
125
985
353
675
30{
622
663
291
085
995
09{
185

212
l5l
366

39
59
59

21
112
261

6 212
0 8t2
3 476

255
1 761
I t40
6 526

393
4 058
4 920
3 353

688
2r5
265

2 06r
I 0{3

5?8
996
082
271
1l{
,59
t58
231
106
839
888,:

317

210
082
to:

5?8
995
082

114
r69
t58
231
106
839
888,:

317

155

53 57rr 95{
3 693
1 522

68r
806
021
805

358
112
923
201

225 105
lt 675
t6 132
6 E01

211
5{{
612
5t4

35 897
I 28{

31 126
{ 903

2ar a39 l5l 8't 5

21 709
36 7?0
16 105
{ 179
{ 099
6 068

r9 673
{ t36

20 053
6l I 19
r0 9?0
3 073

ll 705
{ s20
6 070
4 259

20 99S 9 036 ls 208

220
r83
696
183

162
725
96?
214

6 211
628
2{l

l3
I

5

Deutschc Studienef ilnger

68 68{ 18 9r9 6 882 3 038 I 502 53 889 r5 70r 13 7?8 6 {7899 2t1

r0 987
ra 385
1 17A
2 546
I s69
2 162
7 86a
I 955
I 508

24 954
4 679
r 215
4 112
2 132
2 321
I 578

5 00t

394
422
528
109

36
r 0a
538
132
50?
124
318
ll

881

5 882

575

2t1
2r3
605

83
r36
r{0

19
53

225
315

r{t
r00
302

11
65
60
38
20

123
l{6

5 838
0 261
I 058

252
I 70t
I 055
6 t2t

393
3 904
3 949
3 201

5{3
208
265

I 995
I 0{0

5{0
579
806
125
{r8
190
592
l5a
r69
792
008
138

46
9t

112
33r

155

205 793
l0 189
35 546
5 517

21 666
1 101

30 r49
4 65r

12'l
256
317
3{9

85{
130
548
112

114
596
951
2r0

l3 2?0
I 082

508

6 231
628
241

5a
3

r3
2

83 6al
{ 698

r5 60{
3 080

50
I
3
I

AusIänd1sche Studien.nf änger

Deut&hknd . . .

Baden-Turtt.nb.r9 . . . .
Blyarn .,.....,.......
Bcllln . ... . ..... .... .
Br üdanbu !9
BrcDn,...,..........
8üburg,,.,..........
Eeltan . . . . . . . , . . . . . . .
ilecIlanburg-VorI)@er n
Nlad€rlrchaen,.,....,
Rh.inl.nd-Pfll. . , . . . .
Slalland ......,......
Slchlen . . . . . , . . . , . . . .
Srch.cn-AnhäIt . . . . . . .
Schl..ei9-Eolltei,n ...
Ihü! ln9.n

ltt 3 375 r 028

6tl
230
570

73
171
628

25
{95
33r
310
255
9l
20

r6l
l9

7l
51
6{

2
4
9

l9
I

l9
121

8
25

3

ll
6

{{

532

t31
551
418

3
66
85

102

I5{
971
150
45

7

85
3

19 912r a86r 086
284

715
6aa
321
t2t

ra 231
971
971
249

6 755
462
263
ro8

611
99
88
27

366
53
{8
ll

3 354
{r0

21
I

I 018
129

t0
{

576

dlü. B.rlln (o.t)

Inageaut unlvereitätenl ) Geaet-
bochschulen

f,unrt-
hehachulen

?adr-
hchachulenz I

l) EIn.chI. d.! pädqoglschen und theologi6chon H@h.chulen,

-8-

2) Ohne Verralturlg!f achhehachulen.
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3
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1 ZusarnBntessende UberslchtEn

1.2 Deutsche und eusländische Studenten ab l.llnters8Dester 1989/90 bls tllntergemester 1991/92
nlch Hochschullrten und Ländern

Hochschul,art

Lend

l,{interBeilester
1989/90

Somersemester
1990

I tlintersemester I Sonmergemester II rsgousr r) | rssr r) I

l{inters
199r

cmBiter
/92 D

insEes. lxeibl. linsges, lxeibl. linsges. lneibl. linsges. Inetbl. linsges. lxeibl

Studenten lnsgesBilt

1 118 896 1167 554 I 085 139 {53 962 1 166 693 tBS 977 I 129 637 470 3t? 1 197 108 501 074

r5r 056 s{ 838
r95 556 A4 206ll7 562e) 52 38{

7 698 { 333
15 651 7 009
49 910 20 815
91 886 39 239
12 616 s 746

121 86{ 50 844
263 2C8 111 {{9
53 123 23 613
20 299 I 801
46 685 t6 725
L7 002 7 4532t 240 9 249
11 612 4 370

387
zz3
934
9U
734
34s
553
265
820
878
q26
216
811
987
492
304

51
78

083 155 1152 568
99 22zcl 42 505

1t3 953 48 506
18 3!10 I 879

1135 586 1 013 340 4Zt 026
39 887 93 736e ) 39 952
49 291 LL6 29? 119 291
LZ 942 25 {39 12 982

39 056 109 608 35 03t

5 598 13 982 5 386
33 1158 95 626 30 645

968 576 40r 804
8S 922 37 {80

116 563 52 r58
23 364 13 171

98 336 31 675

742957 50{5 20337 36804 565{ 45
967 104s27 Zl896 8016 77259 7s97 B037 4

148 709 53 715
191 009 81 8{0
119 {l3a) 52 869 175a ) 52

785
039

1{1
LAZ
119

2
L?
48
86
l1

111
243
{8
l8
{8
17
l9
l1

2 7U 942
13 900 5 170
48 200 20 250
88 919 37 674ll 804 5 265

115 581 47 379
260 056 109 196
{9 933 ZZ ttl
19 80t I 609
48 016 17 811
17 259 7 987
20 304 8 854
11 037 4 304

118
620
263
645
364
818
151
055
92l
{66
595
062
444

139 189
t72 BqL
r12 886

3 l6t
10 326{{ 3968l 888
11 713

105 067
2{4 136

115 397
t8 070
{9 713
t? t7?
18 344
10 840

145 550 52 925
179 031 76 589
113 790 50 931

3 161 I 118tz 264 5 442
46 546 19 800
79 74t 33 769
11 713 5 36{

109 368 44 507
255 ?L5 107 008
{6 870 20 767
19 099 I 363
{9 713 19 1166
77 r72 8 595
19 323 8 {56
10 8{0 4 454

11
?I
4
2
?I

l4
tz

I
1

3
2
z
1

t0
9

50 675
74 tlz
50 651

I 050 396
93 97{6 )

116
25

29?
{39

I
4

19
3{
q2

t02
20

7
19

8
8
4

6I
ä

1
I

8
l0

002 333 {15 396
89 826 37 760

116 563 52 158
23 964 13 171

108 3{7 34 70?

1115 6 711553 I 794220 855722 3 652080 2 3411108 I 716170 I 59{

553 I 4277q5 10 236
1l
13

129 371 43 222120 056

14 523
105 533

27 666

ll 851
2 522I 356
4 129
2 923
2 908I 975

14 759
L2 907

3 L32

7L
804
s30
403

1 05s*:

3 132

28 623

4 028
2 511
6 117

151
732I 735,3F

2 2?9
5 780

500I 668
677
40{
699

24 225
4 9111{ 398I 203

6 068
37 15{

15 817
113 554

770
905

733
794
855
652
3{l
631
59{

35{
2E6

933
q2

272
zz4

58
243
a:

s31

2 970

65
792
{94
366
999,,:

z 970

27 651

3 865
2 325
6 l0{

151
842| 740

1 291

2 081
5 5115

{85
1 668

87?
378
699

2g 253
rl 90t
rl 398
1 203

I 199
3 053

311
362
700
6r1

1 l{9
? 725

2t9
749
200
2L2
1100

:r 5882 t4tI 995
6L2

s
26

L2 407
85 929

853
85{

4
?9

L2 673
95 674

3 169

19 {96

10 290

3 053
2 505
2 532I 116

tz azz
6 67{

r 035

53
301
204
59

292
50
{1
25

969
66

t5 037

26 107

13 818

{ 165
3 218
3 {82I 424

19 982

I
27 573?0 r2t25 292 l8 50025 298 18 663

8118
621
965
080
L24
956
378

3
2
I
I

941
522
356
129
925
725
975

666
907

850
azL
965
080
124
103
378

953
168

I 010

413l{
230
59

311
a:

I 010

l{ 537

2 083
1 338
3 251

42
389
?7?
6{9

1 293
2 873

2tL
775
326
227
373

t2 5{5
2 876
2 09t

575

9 254
2 553r 220
4 722
3 080
2 293
2 170

t 1 5117
13 7{5

2 980

70
703
508
379

1 0611
2s9

2 980

25 63r

3 838
2 261
5 8{8

115
650I 568I 259

2 020
5 50{

1156
1 567

1108
373
754

22 q99
{ 560
4 132I 288

2 095
13111
3 535

93
389
838
65r
107I 289

2 831
260
853
216
224
338

t2 750
2 855
2 2A7

680

300
807

79
785
q76
386
974
270
129

70

2 970
199

29 330

3 9rl9
2 440
6 726

30{l
732

1 8115I 325
191

2 24t
5 689

567I 736
457
1119
669

2{ 509s 282
c 82LI {6{

L?It0 814I 168

939

39
299
217

54
270
a:

o20

017
222
223

qz
337
800
63:
t32
776
23t
775
326
2L0
373

072
5118
091
575

t{ t53lll 008 13 583

I 970

995

36
294
221

70
3r5t:

99:

032
274
l0s

311
362
7t9
6{1
213
799
2?4
749
200
zt6
400

013
{93
995
6r2

3 117

65
717
508
lltllI 747*:

3 1t7

27 q6A

3 992
2 375
5 937

115
660I 6911I 301

2 L62
5 6{5

{83I 567
1108
375
755

23 336
4 643
4 t32r 288

2I
3

2
I
3

I
?

1
2

t2
2
2

L2
2
1

Univers itäten
Baden-l.Ljrttemberg,....,.
Bayern .
BerIin ,
Brsndenburg
Bremen ,
Hamburg
Hess en
Meckl

Nordrhein-|Jestralen .. ,. .
Rheinland-Pfalz ........,
Sa8rIand
Sachsen .
Sachs en-Anha I t
SchlesHig-Holstein,....,
ThUringen

nachricht I lch:
FrüherEs Bundesoebiet
dar. Berlln (f.le;t) ....
Neue Bundesländer .. .. .
dar. Berlln (ost) .,..,

Gesanthochschul en

Hessen .
Nordrhe in-l{es tfa I en

Pädagogische tlochschulen ..
Bsden-l.lürttenberg ..,....
Brandenburq
Mecklenburg-Vorpommern . .
Sachsen .
Sachsen-Anhal t
Schleshig-Holstej,n . .. .. .
Thijringen
nachrichtl lch:

Früheres Bundesgebiet
Neue Bundesländer ..,..

Theologische ilochschulen .

Baden-l.lijrttemberg,..,.,
8lyern .
Berlin 2)

Rheinland-P!e12,.,.,..,.
Sachsen.
S6chsen-Anh! It
nrchrichtllch !

Fruheres Bundesgeblet .
Neue Bundesländer ..,..

Baden-t{Urttenberg .,.,...
Bayern .
Berlln .
Brandenburg
Brsmen.
Hrmburg
Hessen .
l,lecklenburg-Vorponmern . .
lliedersachaen , ..
Nordrheln-l'lestf E l
Saarland ... ,..
Srchsen..,...,
S!chsen-Anhäl t
schlesNlg-Holsteln . ,. ,
Thijringen
nschrichtllch 3

Frilheres Eundesgeblet
der. Berlln (l.lest) ,.
Neue Bundesländer...
dar. Berlln (ost) ,,.

l) vorläuflg$ Ergebnls.2) Berlin (l&st).
!) Elnechl. Bsurleubte der FU Berlln

-9-



I Zßennentß3end€ Uber3lchton
1.2 o3utrche und ausländlsche Studenten rb !{lntersenester 1989/90 bts l.llnter3eme3ter 1991/92

nech Hochschullrt3n und Ländern

Hochschulert

Land

l'llntersenester
1989/90

Sommersencatgr
1990

I l.ltnte rsemester II rssozsr u I

So[Ilersemester
1991 l) l,,lintersenester

r99r/92 1)

insgeE. lxetbl. linsges. lxelbl. linsges. lxetbl, llnsges. lxelbl, llneges, lxetbl

88 029

Student3n lnsgssent

8Z 7L6 353 200 97 s83

45 019 1l {5{
s? 32A 15 879t6 725 5 053{13 252
7 850 7 974t{ 754 3 745{l 510 I 810453 188

27 0SS 7 624
98 {57 30 ?42
20 047 6 241
3 793 808263 56690 213

17 339 3 706I 076 336

3115 930
12 3{9
7 270
4 375

ss s54I 389

6 9027 127
3 651

277
317
9110

5 {68
39?

2 942
12 084
3 1311

150I 065

{3 780
875

029,o:

070
091

312
t15
633

89
3{5
369

070
728
907

50
453

10 941
14 {65
3 305

I 58{
4 055I 778

7 777
?7 972
5 S33,,:

t0 qzs
t3 454
2 899

I 543
31111I 252

5 7t8
26 598
5 5117*:

3 399

322 426

{3 864
52 {S8
11 20{
B 59{

14 800
37 653

25 321
92 505l8 386
3 473

15 968

333 024 90 324

{3 813 11 133
57 573 15 802
Lr 262 3 183

6 928 1 768
14 150 3 581
39 114 I 086

26 072 7 335
95 682 28 562
19 {ll3 5 894
3 589 

'S:
15 400 3 221

324,t:

925
027

37 901I 077

6 478
1l 996
3 107

2sB
865

5 269

2 442l0 567
2 AO$

t4?
975

7

3 074

30s 72L

u 179
{9 {38l0 311

c 774
13 l16
35 735

24 076
88 281
t7 7SA
3 093

14 570

86 238

10 682lll 682
2 836

1 543
3 222I 673

6 853
28 233
5 763

7s1

3 000

317 470

u 23e5{ 0{s
r0 239

6 t7St2 777
36 750

24 782
9{ 352l8 587
3 359

t4 747

5

393
420

298
4?4
{0:

80
309
s21

133
858
798

43
{63

7
s

3
2
I

2

1
4

6
4,

2
I
2

38I
6
5
2

2
0
2

464
5511
76:

24t
940
48!
408
723
580
723
895

5

Fechhochschulen (ohne Ver-
xEltungsf !chhochschulen ) .

Brrndenburg

l4ecklenburg-Vorpormern . .
Nlederr!ch!cn
l,lordrheln-l{.stIalen . . . . .
Rhelnland-Pfal? , ,,, , ,,, .
Saarl and
Sachsen
Sschsen-Anh! I t
SchlesHlg-Holstein,,....
Thüringen

nschrlchtllch 3

Fruheres Bundesgeblet .
dsr. Eerlln (!,lest) ....
Neue Bundesländer .....
dar. Berlln (ost) .....

VerHaI tungstachhochschul endar.: Fll Bund ..,....

I'leck I cnburg-Vorpoilnern . .
Nledersach!en
ll,ordrheln-llestfelen .. . ,.Rhelnl!nd-Pf812,,..,,,.,
S!8rl end
Schlesxlg-Holsteln . .. ,..
nachrlchtllch r

Frtiherca Bundesgcbl.et .
Neue Bundesländer . . .. .

Hochschulen lnsgesBmt

Brsndenburg
Bremen .
tlemburg
Hessen .
l,tsck lenburg-Vorporrnern . .
Nledersrchscn
llordrheln-Hestfalen ..,..
Rhelnlend-Ptalz .........
Saarlend
Sachsen
Sechsen-Anhal t
SchlesHlg-Holsteln . .. .. .
Thiirlngsn
nachrlcht I lch:

Früheres Bunde3geblet .d!r. Bcrlln (l.bat) ..,,
Neuc Bund3lländer ..,..drr. Berlln (ßt) .....

1) vorläuflges Ergebnis.2) Berlln (H€!t).

95 301
3 818
2 282t 235

322 426 88tl 20{l 3
333 0211 90
Lr 262 3

304 721 A2 716l0 311 2 899
3L7 470 86 238l0 239 2 836

908
220

531
993
957
109
t07
417
455
t42
251
387
011
{8

500

657
251

19

220 423 A2 261
263 975 104 693
!15 139 63 133

8 692 4 7A7
24 350 I 479
57 {{9 25 815

156 392 3A 2A2
13 657 6 r83

154 091 61 008{9{ 006 187 355
76 61{ 30 925
24 809 I 917
52 97A 20 72A
21 537 t0 1ll4
1t3 5{5 16 215l{ 781 6 160

207 998 76 544
242 6t0 95 324
140 0811 61 312

5 415 2 605
20 4119 7 ASS
65 {50 25 5451{{ 898 53 77A
13 160 6 230

1111 698 55 253
1155 209 t7L 269
69 871 27 926
22 996 I 223
53 813 21 666
20 861 70 437
39 5{3 14 520
13 711 6 055

zts zs2 79 204
258 398 102 106
140 190 61 018

5 {15 2 6052t ar4 I 416
65 035 25 035

149 588 55 1175
13 160 5 230

1{5 350 57 058
,4178 8ll 173 2A4
7? 403 2A 944
2S 032 I 659
53 813 21 666
20 861 r0 43?
39 3{6 1{ 858
13 711 6 055

200 9911 73 089
229 797 91 071
132 315 5A 227

5 829 2 9{5t7 401 6 605
60 020 23 ?49

137 156 50 810
12 933 5 219

133 571 51 739
{34 637 163 l{5
65 981 26 11652t 742 8 879
56 002 23 867
20 660 11 136
3€ 4175 13 {011t3 784 6 {38

207 653 75 68112{l 766 95 313
133 213 58 1199

5 829 2 9{6
19 339 7 427
61 764 211 080

136 1140 50 S27
12 933 6 219

138 924 53 706
462 086 L73 077
68 346 27 3A7
23 065 I 391
56 002 23 A67
20 650 ll 136
37 224 13 861
13 76{ 6 {38

q

3
2
1

2

1
5
1

7
4

3
2
I

2

35 179
8 849

3 381
2 872I {85

89
4272 q09

1 051
4 885

88{
50

453

38 1t07 17 393 35 179 16 320 39 575 77 325 37 901 t? 0?o

1 639 003 639 558 I 579 278 617 789 1 7r8 769 668 050 1 657 766 6115 531 I 782 ?39 697 355

r 6{7 0r5

575
8{3

770
501
86!

2s6
950
2e!
{18
695
7S8
t42
930

39
8

6
5
2

2
0

5

320
992

245
0311
{09

80
373
s72
054
383
809

43
425

16
3

3
2I

2

407
59s

659
598,3:
241
807
s6l
632
553
323
t23
971

637 289
51 339
60 066
11 79{

120 960
t35 724
24 t?9

5241 16{ 585 981tt3 442 47 755
133 602 60 550
26 642 13 557

585 167 607 500
113 5418 S? $At
133 602 60 550
26 6U 13 557

I114{ 838 553 1100
107 064 4S 444
13{ {{0 611 389
2s 2s2 13 783

1 504 s63 575 169
107 961 {11 7t6
134 {rl0 5{ 389
25 2s2 13 783
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Breltlen
Hrmburg
llessen

4

1



I Zu3armenlagsende Ubers ichten

1.2 Deutsche und eusländtsche Studenten ab l.,llntersenester 1989/90 bls lllinterBemester 1991/92
nech Hochschularten und Ländern

l,,llnters emes ter
1989/90

Sorrrersenester
1990

l,linters enes ter
1990/91 1 )

Sonmersemester
1991 I )

I NlntersenesterI rssrzsz r IHochschu I srt
Land lnsges, lxeibl. llnsges, lxetbl. linsges. Ine!.bl. linsges. lxelbl' linsges. lxeibl

1 05{ 139 I tls 932 {69 371

113 170 37 237 103 058 34 247 l2l 535 41 015

138 174 49 520
185 0112 79 535
105 509a) {7 92{

7 869 4 333
14 615 6 6{8
47 263 19 745
8{ 319 36 238
L2 271 s 651

115 818 48 625
2{5 138 104 652
49 324 21 995
18 755 I 072
44 452 16 215
L6 474 7 307
20 0{5 B 747
11 120 4 264

{41 093

{5 {,{0
73 995
48 679

942
5 {45

19 125
33 821
5 175

s3 907
98 71sl9 896
7 572

77 233
7 A2S
8 056
4 20t

130 019
172 369
t0? 477a

2 705
12 095
45 270
79 323tt czs

106 r80
233 {08
44 858
17 500
{5 830
t5 701l8 {35
10 544

771
5q7
768
942
858
2t5
942
175
{39
087
550
9s9
253
829
{{0
201

{8
77
48

5

34
5

{5
,03
?0

7
17

7
8
4

136 820
181 101
108 028a

2 705
12 981
115 680
81 8891l 425

110 006
2{3 315
{6 348
18 389
45 830
16 701
19 246
t0 5{{

128 261 {6 188
163 88{ 70 260l0l 639 46 589

3 125 1 117
9 515 { 385

4L 9?4 18 153
75 578 32 175tt 347 5 277
99 910 {t 034

228 89r 96 527u 22t 18 585
16 8111 7 356
47 351 18 919
16 601 I {S3
17 401 7 674l0 280 4 3L7

134 516 48 {18
170 037 72 753
102 5S3 47 031

3 125 1 117
11 417 5 175
43 978 l8 651
73 618 31 {10
11 3{7 5 ?77

104 058 42 669
239 087 101 378
43 669 19 375
17 838 ? 793
{7 351 18 919
18 601 8 {53
18 369 I 068
l0 280 s 3t7

2 898 1 00{

74 {9723 2971159 r9832r 55891 242210 58129 {151 2?

2 708 9{0190 64

742
115
L22
89

373
7tß
558
106
196
271
2t7
815
209
192
330

889
4?7
19{
6{5

I
2

10
2
2

5
35

3
a
2I

795
7C0

1{
106

Deutsche Studenten

1 014 825 427 3t0 1 091 008 ,{56 017

25 018 t8 4?2 27 ?95 l9 970

8 255
r0 2L7

1 0{7 8{4 440 794

389 954
34 274

006 5{8 422 LLL
88 05la) 38 {3{

109 38{ S? 260
17 {58 I {90

9{2 5r8 393 087
83 06la) 36 11{1rl 621 {8 006
?4 4t6 12 565

979 387 1108 011
83 612a) 36 203llt 621 118 006
24 rl15 lZ 565

903 136 376 4?0
78 654 33 932

111 689 50 8{0
22 985 tZ ?5?

92 6g? 30 205

936 155
79 568lll 689
22 385

047
504
ca?
116

747
621
958
073
L24
931
378

50 840
L2 757

r0? 3t7 33 165

797
2t8

35{
883

065 t2 662774 6 667

5 141
29 106

13 03r
30 027

13 537
99 633

11 514
81 168

27 297

1l 801
2 522I 310
4 108
2 921
2 66rI 974

L4 482
12 83s

l1 720
2 322I 310{ 108
? 3Zl
2 8C0I 97{

4
25

3
2
I
I

69 1{{l
2 5S3I 152
4 694
3 069
2 234
2 168

l1 382
13 536

2 904 978958

34
289
2t2

67
310t:

96:

5
3l

556
6419

638
527

4
2A

6
1

8 314t0 2t7

783
s3{

037
553
152
694
069
352
168

389
635

2 913

s9
671
{88
359I 098,,:

2 913

24 752

756
109
?94

33
308
655
58:
121
370
208
738
196
193
395

s32
r89
967
605

I
I
2

1
2

,0
2
I

3 S01
? 0s2
5 385

r0g
638

1 610I 188

I 989{ 902
1141r 535
387
33{
710

20 7LS{ 120
4 037I 266

l1
90

11
13

19 329

l0 175

2s 839

13 657

4 L37
3 2L3
3 {08I q24

19 832r8 53125 025

t7
B

2 729 905

82 36731 2931ß9 206303 50935 2611,r] t:

2 729 90:

24 602 L2 41r

3 320 I 700
2 015 I 038
5 477 2 8651{3 {1815 322
1 S35 710l Lr8 ss9

I 922 1 112{ 689 2 26t435 197t 642 765558 322323 180680 369

20 30r t0 385{ 302 2 30G
rl 238 2 058t l7E 589

754
62l
958
073
t24
062
?78

10 678I l5{t0 8t6I 154

39
309
2t3
56

304

'l
97:

7?0
1{9
906tt
37L
595
s71

198
367
204
765
322
203
369

879
347
0s6
559

I

3
2
1
1

8I
3
2
z
I

652
794
8118
6{3
339
603
593

631
794
848
6{3
339
683
593

3
2
1I

1{ 560
12 835

13 08325 8tl5

3 332
2 L43
5 9!t2

2et
70LI 6{3

1 t67
130

2 061
4 ?L7

50{
L 672

{39
351
5,19

2t 2L9I 500{ 826I 392

12 935t2 04712 {99

II
2

t0
2
2

58
743
508
3{0
991,,:

2 90{

25 590

3 rl9{
2 r88
5 497

1{3
599I 56rr 203

2 09{
4 922

{119
1 6112

658
3S0
880

2t 292t 322{ 298I t7S

903

39
256
2t3

55
27A
,?

s01

I 69{I 0113
2 75r

33
3{8
azl
55:

1 053
2 269t9{

738
196
187
395

10 120
2 1{5r 357

805

2 753

65
653
{84
326
996
222

2 753

23 931

3 361I 991
5 298

109
638I 392r r{9

1 860
4 723

417r 535
387
330
740

l9 89!l{ 030
4 037I 266

3

I
2

-tt-

Universitäten
Baden-!,1ürttenberg .......
Bayern .Berlin.
Brandenburg
Bremen .
Hanburg
Hessen .
Hecklenburg-vorpommern .,
Niedersachs en
tlordrhein-l.lesttalen ,. . ..
Rheinland-PlaIz .,...,..,
Searl Bnd
Sachs en
Sachsen-Anha I t
Schl te in
Thür ing
nachrichtlich:

Früheres Bundesgebie
dar. BerIin ( t^lest )

Neue BundEsländer ..
dar. Berlin (0st) ..

Hessen.
Nordrheln-l'les tf aI en

Pädagogische Hochschul,en .

Baden-1.,1ürttenberg ......
Brandenburg
tlecklenburg-Vorponnern,
Sachsen
S!chs
Sch I esHlg-t'lolsteln
Thüringen

nachricht I 1ch :
Frühercs BundesEeblet
Neue Bundesländer ,..

Theologlsche Hochschulen

Blclen-l'ltirttemberg ....
Bayern .Berlln 2 )
Hessen
Nordrheln-l.leetf alen
Rhelnland-Pt.Iz ...
Sach3en
Sachgen-Anhel t
nlchrichtl ich 3

Fri.lhere3 Bundesgeblet
Neue Bundesländer ...

Kunsthochschulen ..........
Baden-]{ijrttembcrg ,. . . .. .
Beyern .Berlln.
Brrnclenburg
Breilen .
Hlmburg
Hessen ,
ilcck lenburg-Vorpoilrern . .
Nledersrchren
Nordrheln-tlestfalen .....
Srarl !nd
S!chsen
S!chsen-Anhelt
Schlesxlg-Holrtcln ......
Thürlngan

nrchrlchtllch:
Frtlhcrar Bundoroablet
der. Bcrlln (l'Lrt) ....
Neui Bund3slönder .....d!r. Bcrlln (ort].....

ll Vorlöut1$3 Erg.bnls.
2) B6l1n (t5t).
.) Elnrchl. B.url.ubt. d.r FU E rlln.

1
4
3
2
2

Gesanthochschulen ....,,.,.

t..



I Zulailr.ntarsinde Ube$lcht3n
1.2 ooutlch3 und lBländltche studcnt3n !b lllnter33De3tor tg89/90 bl6 Htntcr3.nester 1991/92nrch Hochschullrten und Länd3rn

Hochrchul!rt
Hlnt3rsenast6r

1989/90
Soirlo13cmester

1990
l.llntersefies tor

1991/92 1)
L!nd lntges. lxelbl. ltnrges. lxctbl. linsgee. lretbl I lnsges. I xetbl. I tn§ges. I xetbl.

03ut3che Studentcn

300 853 82 59S zAA 374 73 t7S 92 718

10 839ls 313
1l 694

250l 826
3 {16I 202

1887 421
28 678
5 970

710
52

215
3 608

336

I 966
13 063
2 699

I {52
3 234
7 755

6 543
25 1189
s 3206{:

3 008

12 09S
33 012

23 285
82 730
t7 070
2 819

l4 029

30{ 6{8
4t 6?7
50 539r0 265

5 131
13 660
3{ 886

2{ 608
88 502
17 6113
3 135

l5 {02

30{ 6{8l0 285

55 674t0 232

6 1ls6
12 988
36 3{7

25 l81l
89 693l8 68r
3 238

t4 827

314 980t0 292

908
220

s31
993
957
r09
707
47?
{55
ltl?
25L
?a70rl

rl8
500

657
25r

253
895
781
954
326
305
087
{93
488
034
04?
t70
258
53{
0{6

oo
s?

4I
24
5{

5
58
76
29o
20
l0
l5
6

569 751

204 750
250 85{
130 915

8 640
22 767
53 288

1{4 558t3 244l{5 918
46t 679
71 9S3
22 808
50 5{l
20 a7s
{1 59s
111 288

193 357 70 619
230 750 9t 422
126 795 55 {73

5 370 2 604
19 097 7 409
61 330 23 89s

133 960 50 167
12 735 6 l3!l

13S 152 53 057
426 228 161 543
65 53{ 26 l{52t 2t2 8 4645r 580 21 131
20 280 t0 275
37 796 13 937
13 t98 5 9{8

925
o27

38r
at2
a8:

89
42?
409

051
88{
884

50
{53

333 255

4U 6ll
5s 8t9l5 30{

{107 133
13 1140
38 {88

{53
26 097
92 109
!9 255
3 398

2s1
688

t5 726I 073

326 105ll 029
7 150
4 275

t4 14?I 389

6 9027 t27
3 B5r

2't7
317
9{0

5 1168
390

2 912
12 08{
3 13{

150I 065

{3 780
667

83 735

t0 384
13 980
3 090

1 553
3 715I 231

6 968
26 566
s 286

64:

3 377

rl0 385
3? 371

t0 2??

17

40 275
117 885I 399

5 794

3l{ 980

lll 600

86 318

l0 568
15 319
2 975

L 642
3 427
8 559

7 153
z7 2t4
5 51136r:

3 144

86 318,,,:

283
63r

452
05{
179

679
95s
535
,09

929

595*l

391
{19

l{
2

1
3
8

6
26

5

F.chhochlchulen (ohne Ver-
xaltungsf .chhochschulen ) .

Brden-[irtteiüero ..,...,Blyern .... . ... .:. . ,. .. ..Berlln.
Br!ndBnburg
Brenen .
Hanburg

I 321

5 7911

38 {05I 59{

598
739

37 901I 077
16 319
3 991

3 215z 034I rl00

80
373

2 474

1 054
4

e3
c2s

t7 070{ 0!t1

3 3t2
2 115
1 633

89
3{5

z 368

1 070
s 728

90?
50

{53

686
0{!
959
443
982
053

422

l1
3{
23
88
17
3

13

!{ordrhe1n-l,Lrtf aIenRhelnlend-Pfllz ..,Soarllnd ....Sachlen.....
Sachssn-Anhr

2SchlcsHlg-tlo
Thurlngen ..

90 {553ß2
2 253
1 212

83 735
3 090

288 374 79 t7qr .r: 2 6ss,
300 653 A2932r 2

2

I
s

us 820 550 107 I 538 950 597 ?39tot 204 {3 3{9 107 790 1ß s48
128 754 59 216 130 791 58 689
25 691 t? L24 23 t23 tl 3{7

{85 858 572 t64
101 802 43 228
L28 754 59 216
25 sgl t3 L21

4t2 347 5112 9t9 1 35{ 399 521 {,tS
98 236 40 7t2 95 330 {O lNrO

129 ß2 53 02{ 129 362 83 02{
24 25t 13 362 24 zBt 13 362

19{
3
2I

2

1
s
I

575
8{3

770
501
86:

256
950
287_

1l1B
69s
758
tq2
930

39

200 472 73 2A3
216 2t3 97 136
t27 193 56 352

5 370 2 Eoq
20 332 7 960
61 179 23 765

138 603 5l 891t2 735 6 13{
139 702 5{ 8{1
4tt3 2t9 t69 739
68 035 27 t28
22 218 8 892
51 580 21 131
20 2A0 t0 275
38 203 t4 30?
13 198 S 9{8

805 9{3 I {83 761 58rl {70
70 36{ 187 570 E7 78tl
90 878 218 968 86 666s4 07s t19 58r 53 752
2 944 5 787 2 9447 055 t6 288 6 265

22 668 56 {01 22 38r{7 389 126 964 47 5696 12S t2 {99 6 125
51 602 127 4q3 49 694

16{ {07 {08 236 15{ 69{
23 764 62 t06 24 8678 744 20 200 a 241
23 300 53 580 23 300l0 988 20 0s7 l0 988
13 336 3{ 893 12 8956 305 13 r88 6 305

l9{ 137
230 769
120 tß7

3 787
18 090
57 980

126 S57
12 {99

132 638
c3{ 618
64 4L2
27 164
53 580
20 057
35 6{8
13 r88

17
4

382
809

36 178
8 8{8
6 1164{ s54
z 763

2St
9,00

5 {88
2 40Ag ?22
2 580

L2?
895

4

n.chrichtl lch s

Fruhera3 Eunde3oebledü. B3rlln (Ieit) .
Neue BuncteSländer ,.
E ar. Eerlln ( tbt ) . .

Vfft{altungstechhochechulen
.ler. 3 FH Bund .. . ,.. .

Br!nclonburg
Bramen .
hlrnbur!
Het3en .
I'lecklenburg-Vorponmarn . .
Nleder3!chren
lbrdrhcln-l,Lstfllen ....,
Rhelnland-Pfalz .........
Sa!rllnd.
Schl.3xlg-Holrt.ln .,.,..
n.chrlchtl lch 3

Fruhcra! Bunclelooblet .
Neuc Bundegländär .....

llochschulcn ln!933lnt

Br!ndenburg
8r3men .........
tl!mburg
Hegton .
l,lecklenburg-Vorponnern. .,
Nleder3echren
i,lordrholn-l{3sttalen .. . . .Rheinllnd-Pl.lz ...,...,.
Sr.rland
Sech33n.
S!chren-Anh!l t
Schlolxlg-Ho13teln ......
ThilrlnCan

nrchrlchtllch:
Fruhir3r Bundo!oeblotd!r, Berlln (lb;t) ....
Neue Bundcrländ3r ..,. .drr. B.rlln (tbt)...,,

l) Vorlauflo.r Eroebnis2) B3rlln (Fcst).-

6 {783
2

8

6
6
2

3 298z 471I {05

80
308

2 621

I 133{ 887
798
t3

{53

659
{ 996
3 107

256
865

5
2

24t
806

5 269

2 442

I

2
0
z

s s51

2 432
567
804
tq2
975

10
2

r0 5s2
2 523

t23
971

19

656 1U8

75 756

38 {05 17 391 36 178 16 3t9 39 57S 17 923 37 9or n o7o

I 5{1 909 I 614 522 631 380 r 554 374 609 323 I

I
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1 Zuseirnentrsaende tibersichten
1,2 Deutsche und eusländlsche Studenten ab l,llntersemester 1989/90 bls I'lintersenester 1991/92

nlch llochschullrten und Ländern

Hochschul art
Lend

I,,lintersemester
1989/90

Sorrnersemes ter
1991 1 )

lnsges, lxelbl. linsges, lxelbl. linsges. lxelbl llnsges. lxeibl. lißges. lxelbl

Somersahes
1990

ter I I'ltntersenester II rgsozgr u I

I'llntersemes ter
199r/92 I )

Hessen.
llordrhein-l&s tfI Ien

Pödegogische tlochschulen . .

Baden-Hürttemberg ....,..
tteck lenburg-Vorpommern. . .
Srchsen.
Sachsen-Anh8 I t
Schlesxig-HoIstein,..,..
Thür1ngen.

n!chrlcht I ich:
Früheres Bundesgebiet .
Neue Bundssländer .. .. .

Unlversltäten.,..,
Baden-,,1ürttemberg
Bayern .
Berl in
Brandenburg
Bremen ,...
Hemburg

Nordrhein-l,,les tli
Rhelnl and-Pfslz

al en

Saarl and
Sschsen.
Sachsen-Anhalt . ....
Schleshig-Holsteln,
Thüringen

nachri,chtlich:
Fri.iheres Bundesgeb
der. Berl in ( l.lest )
Neue BundesläMer
dar, Berlln (0st)

0esamthochschul en

Theologische Hochschulen

Blden-ltirtt.nberg .,.....
Bayern ,
Berlin 2 )
Hcasen .
llordrhein-l,b8tfelen,.,.,
Rhelnlanct-Pfalz .........
Sechsen-Anh.l t
n!chrlchtl lch:

Fruheres Eundesgeblet .
Neue Eundesländer .....

Kunsthochschul en

Baden-l{lrttcnberg .,.....
Bryern .Berlln.
Brandenburg
Bremen .
Hcnburg
HeSsen .
l,lecklenburg-Vorpormern . .
Nledersechten
Nordrheln-I'le3tfalen ....,
S!arland
Srchsen
S!chsen-Anhalt
SchlerHlg-Holsteln .... , .
ThUrlngBn

nrchrlchtlich:
Fruheres Eund§geblet .
dar. Berlln (I5rt) ....
N3ue Eundesländrr .....d!r. Berlln (()'t) .....

I
2
a

vorläuflges Er93bn1,Berlln (Hett).
Elnrchl. Ecurllubt. der FU Birlln.

-13-

75 498 23 224 81 176 31 703

Ausländlsche Studenten

70 314 26 652 75 685 28 960

s 418
s 67L
4 1160

361
1 070
3 001

95
2 2t9
6 737I 618

729
510
I{6
s02
106

30 1157
4 07L
1 256

389

aBz
61{
053!

29
035
6{5
557
405
0{5lto
799
5113
233
s28
195
492

607
l71a
569
882

022
814

258

161

2A
5

74

235
33

277

5
82
LI
65
83
30o

262o

617
337
734
20
31

202
158I
180
972
63
6{
18
58
20

290
562
195

72

I
6

3

L2
l0
L2

6
l8

3
1
2

7C
1l

4

4 947
4 227
4 255

289I 220
2 732

89I 913
6 163I 530

6{4
518
158
{36
103

27 533
3 838
1 285

st?

255
539

150

t0t
7
7

35

136
14

34

3
6

11
4
5

t

34

I 722

317
l8{
358I

15
90
83

80
5r2
3{
t0

4
30

4

1 687
3t:2

35
15

786
670
698a

37
862
775
01{
373
474
559
569
395
186
558
062
493

azz
67Se
676
023

951
599

276

1{0
116
2L

4
64I

20c
72

241

3
6l
25
63
5rl
25_

2r!

3 0|9

5rl5
310
827

8
2?

205
l{13

r59
858
50
2E
19
55
t9

2 9{9
699
r00

2A

11I
1l

2
7

5
l6
3
I
2

945
293
101

3t2

4
4
s

1
5
1

889
908
385a
3t

9t9
520
030
379
575
751
58s
st2
186
558
058
{93

009
362e
676
023

11I
11

2
7

5
l6

1
z

26 760

1l s07

2L5t 327

1 {70

214I 256

l0 928 4 487
8 957 3 852tt 247 3 96236 17tt 235
2 422 1 llz
5 1ll0 2 s70366 8?
5 157 7 784

15 2115 5 524
3 170 I 369I 229 565
2 362 547s71 LS?9{3 388560 t27

3 846

L32

80
7I
2

33I

113
l9

27

27

I 509

276
1653ll

1
l4
9{
58

32
423ßtl

4
23

5

rßl
30{

2A
7

3 900
I

267
1 149
2 359

g7
1 838
5 630I 392

570
557
tc?
398
127

6 030 | 5t? 5 65{

71 052

11 03{I 994
7L 23?

36
847

2 568
6 r23

366
5 310

15 628
3 201
1 261
2 362

571
954
560

66 178
r0 258
4 8?4

979

890
140

273

108
68
28
1l
56

2

164
109

5

20s

6
115
2o
55
{9
28

201

I
2
7

I 035
2 732

89
9{0
109

650
518

551

70
l0

c
I

7L
l0

4t

65 {{0 25 33{l0 258 3 5{8
4 A74 1 318979 4t4

?5 44?
3 486I 318

474

158
4t4
103

27 675
3 58{r 285

417

6 550 L 7A4 7 836 ? ?076 886 1 819

27L
1 9365

?44
575

151

95
7

!
lll

t37lll

986
5 900

271

131
{6
2L

4
68I

199
72

228

3
5s
22
63
6{
27

228_

893
7614

167

11:
6I{:

160
7

3l

4
4
6
3

10
?
2

29
2

1 9511

353
199
{13

4
l6
90
93I
93

560
43
38

7
3B

8

I 851
378
93
35

274 LZg

3 {85

32

2
5ll
3
7

!
32

L 702

313
189
3{5I

18
82
78

s5
505

33
t0
c

24
4

I 657
329

:r5
l6

3 033

5311
323
620

8
33

t74
13:

185
858
5l
26
t9
44
19

2 933
592
100
2A

2 7t6
{91
283
551

6
22

l8{l1:
173
713

42
32
2r
rll
1{

2 B2t
529

95
22

110
68
28
1l
55

2

r65
r09

227

5
50
24
53
B8
2!

,2!

2 700

477
270
552

6
22

t76,t:
150
773

39
32
2t
{3
1{

2 605
s30

95
22

81
7
o
2

28I

109
19

30

3
6

11
3
5

1

30

I {96

276
155
302Il{

79
56

86
1156

25
11

4
25

5

I {68
295
28

?



1 Zu3rirnonlr3sende überrlchten
1'2 Deut3che und ausländische Studonten .b l,linterlehestBr 1989/90 bls l.llnter33nester l99l/92

nrch Hochlchulerten und Ländern

tlochschulert

Lend

I'llnteßemestsr
1989/90

Somrargenester
1990

l{lntersenester I
19eo/91 1 ) I

SoilnerSemes
r991 1

I.llntersenes ter
1991/92 r )

er

lnsges. lHelbl. llnsges. Inelbl, llnsges. lxetbl. llnsges. Ineibl, lin39es. llretbl.

t7 778 4 295 l9 945 4 855

4778*:

005

565
{83
20:
126
ts{
s?7
182
3,!18
251

84

77

006to:

4

4

{58
391
209
9t

177
498
L75
209
227
{8

68

552,o:

90{
552
sr3
380
021
723
811
5s1
578
2r!

541

2

103 392

111 6{1
11 860
13 289

{5I 352
4 L20

10 938
425

6 5{5
28 981
s 337I 784
2 2?3

58r| 747
513

16 817

I 873I 675
9r9

380I 031
2 702

803
5 909

705
2s!

525

16 817tt:

{55
{19
205

18 0{4

2 2t3r 899
970

470
1 162
? 767

888s 989
762
3s1

573

18 044,:

2 t87I 819
93:
463I 1{0

2 767
913

5 903
743
33:

566

Au3Iändlsche Studcnten

6113 16 3117 3 542
Fachhochschulen (ohne Ver-
,{altungsf echhoch!chulen ) .

Harnburg .....
llessen .... . .
Nl,ede13ach3cn
l,lordrhein-!'l€stfalcn . . . .,
Rhelnland-Pla
Salrlend ....

L2

Sachsen ,
Sach3en-AnhaIt
SchlesHlg-Holsteln,.....
Thüringen

n.chrlchtllch 3

Früheres Bunde3geblet,
dar, Berlln (Hest) ....
Neue Bundesländer , ....da!. Berlln (081) .....

n!chrichtllch 3

FrUheres Bunde3gebie
Neue Bund3sländcr ..

Hochgchulen lnsgerlmt .

'lin
Brandenburg
Bremen .
Henburg ,
liessen.
tiBcklenburg-Vorpoinarn . .
Niedersachscn
Nordrheln-l{estfel.n .....
Rhelnland-P!8l2 . ,. ..... ,
Sarrland
Srchsen .
S.chsen-Anhal t
Schlesr{lg-Holstcln .... , .
ThLiringen

nrchrlchtl lch 3

Früherss Eunde3goblet .dar, Berlln (].leat) .,.,
Neue Bundosländer,....d!r, Berlln (ßt) .....

1) VorläuflgB Ergebnls

3

615
566
359

2
1 {18
329
608
203
564
27L
98

4

98

836
336

29
23

s

2 408
2 109I 420

a
517

1 314
3 022

947
6 3118

832
395
t2
2

613
3

19 825
7 320

120
100

557
{852l:
131
340
547
203
{06
247

81

a2

254,t:

Brandenburg.
BrBnen .....

1

9l
168
503
L74| 278

17l5 3117 3
s13

228
51

71

3 643
,01

!

7

;

1
1

I

1

I
I

I

1

z
I

I
1

1

z
I

1
I

1

40 327

5 505
5 {{0
5 238

6
525I 489

3 976
96

2 515l0 867I 891
870
558
156
6811l{

112 988

15 073
13 n2
L4 224

52l 583
4 181

11 83{
4137 t73

32 327
4 561
2 001
2 337

562I 950
5t5

Vorrr8l tungs trchhoch!chu Iendar.: FH Bund ,......

37 20835 570

s 921

t04 74?

l4 770
12 185
L2 99?

rl5| 422
3 855

10 985
425

6 648
29 562{ 368r 81{
2 233

58r| 713
513

95 517

t3 424
10 829
L2 735

s2I 113
3 619

10 192
434

6 128
26 {01
3 875I Sll22 422

803I 582
576

t2 726
t2I 2{9

3 784I 883t34
5 286

27 470
3 93{I 6002 q22

603I 576
576

33 319

5 30S
4 {05q 4?3)

340
1 368
3 241

9{
2 0q5I {51
1 598

638
567
148
509
133

31 95{{ 05{I 355
427

97 09{ 33 615

13 512l0 997
92s
902
839

1
{35
650
611

96
196
526
781
759
535
162
583
107

5
s
s

I
3

2

I

4 970{ 656I
{56| 271

3 58{
96

2 2t7I 5115
1 816

767
535
162
556
107

35 336
4 233
1 334

433

5 320{ {35su3
?

3?2I 4L2
3 138

9112 L04
8 670r 623

6q7
567
1{8
52s
133

32 250
4 00{
1 365

427

39 550{ 79rt 377
457

108 055
13 170{ 933I 05{

98 54{ 35 874
L2 238 4 {06{ 848 1 33{I 051 {33

99 299
11 9{6

11 8{8I 051

90 439
11 73{
6 078I 001

92 018
Lt 723
5 078I 001

-t4_

I



I ZuErilrenfl8ssnde Ubcrslchten

1.3 Deutsche und EusIändlsche Studlenlnfänger !b }.llnter3ehester 1989/90 bts l.lintersenester 1991/92
nrch Hoch3chularten und Ländern

Hochschu Iart I'linterrenester
1989/90

Sorrnerselnester
1990

NinterBeme3ter
1990/91 I )

SoilnerSemester
1991 1 )

I ltintersenesterI rssrzsz r I
Land insges. lxetbl. llnsges. lxelbl. llnsges. lxelbl. llnsges. lxelbl. llnsges. lnetbl.

Universltäten.,..,..
Baden-l.liirttenberg .
Bayern
Berl in
Bremen .. ,:. .. . , ,. . ...
Hlnburg
llEssen .
l,leck I enbu rg-Vorporrnern
Nlederg!ch8Bn
Nordrheln-Hestlalen .. ,. .
Rhelnllnd-Pfalz,,,.,,.,,
saarland
Sachsen ,
Sachgen-Anh!l t
Schleshlg-Holsteln,.,...
ThiJringen

nachrichtllch:
Frijhcres Bundesgeblet .
d8r. Berlln (l'lest) ,...
Neue Bundesländer,.,..
dar. Berlin (ost) .....

Gegamthochrchulen

lles§3n .
tlordrheln-hle3tfllen ....

Pädrgoglschc llochschulen ..
Blden-llürttsmberg ....,..

Srchsen ..
S!chsen-Anhelt
Schlerxlg-Holsteln ......
Thiirlngen
nachrichtl lch :

Frtih3res Bundesgeblet .
Noue Eundaolönder . ,.,.

Theologl3ch. l{ochrchulan ..
Brden-l'lilrtt.Ebcrg .......
Bryern ..
BErIln 2 )
Hetoen .ilordrhctn-ltstfalen,. ...
Rhelnllnd-Pfrlz .,,.,...,
Sach8en .
srchr3n-anhrlt
n!chrlchtl lch

Fruh3rcr Bundesg.blet .
Neue Bundc3länder,,...

Kunsthochrchutan ..,.....,,
Baden-l.lilrttorborg . .. .. ..
BayernBrrlin
Er.nd.nburg
Brencn
tlanburg
l.lersen
ibckl.nburo-Vorpoirnern . .
NlcdorrachranNordrheln-].L.tfrlen,....
Sarrl.nd
S!chtan
S.ch3in-Anh.l t
Schl..r{lg-tlolrteln ......
Thürlngon

nrchrlchtl lch:
Fruh.r.r Bund..O.blet .
der. B.rlln (He3t) ....
Ncu. Eund.rlSrdar .....d.r. o.rlln (üt) .....

l) vorlautlg.r Er!.bnlr.2) B.rtln (Lrt).

Studien!nfänger lnsgesent

2g 671152 393

19 3l{

5 S78

I 774

67 ztB
7 373

338

472
{{6
247
863
579
351
380

12 299

I 466I 90{I 742

ö
9?7I 333

I 3{ä
2 592

630
,r9

tri

L? 299, ,r:.

623

r05
518

49?

-l
1ä

qg7,

3l
3
4I
1

t2

i
3t

256

79
4

57
:
3

:
t5

101

L72 tSo
20 998

7 301

2 688

7L 257

7 896

s 279

2 196

26 383

3 ?20

11 921

I 6{{
1 841
1 247

i
1 040I 332

1 22i
2 589

633,":
nä

162 115

20 5L7

72 09S

3
{
4

s72
0c4
153

ri
292
2S5

esö
259
399,a:

457,

671
153

7 916tl 970

28{

ll 329
6 7{3

268
810I 824

5 161I 227
6 614

12 818
3 134t 226
4 t84
2 0s4t 232

921

55 108
3 587

12 110
3 156

25 267
13 580

698I ??3
4 545

10 931
2 80t

1{ 961
27 403
6 677
2 546

L2 t76{ 198
2 65{
2 466

?
3

2
5I

t2 73t
5 765

577
938

2 098
5 204
1 305
6 9{{

13 531
3 301l 383
4 264
2 061r 365r 094

58 900
3 709

12 357
3 056

2S 807
16 171I 668
2 t23
5 308

r1 862
3 209

16 {39
30 298
7 276
3 0{3t3 297
5 232
3 168
3 241

3 837
2 738

7 898 1 290

2 801 I 037 225
z0 2a? 6 861 1 065

2
3

z
5

6 603
2 2t5r 125I 985
5 3{11I 675
7 304

13 554
3 655I 291
3 416I 530I 526

928

26 666
13 160
3 S75
2 310
5 004

11 388
3 552

15 9q1
29 L27
7 523
2 797

t0 527
3 885
3 318
2 AZA

t32 844 59 1167
a 257 3 797

29 2?L L2 828{ 903 2 806

20 569 7 1158

? 347 325
L8 222 6 533

26 383 11 921
2 73A | 247

l5
3{5
122

72i
811
330
2t7.

s25

r24 423
7 9{9

27 970
5 63r

1g 272

137 900I 578
3S 240
7 593

?2 AAS6 0r9 I 28{
2 t64 918 244

16 108 5 101 I 0{0

B{6

99
s47

606

trl
842
350

718

*l

2A

,t:

rt8
3

24l{l{
53
l0

tl:

615

158
l0

133

873

to:

,:

tr:

92

l8t{
L2
17

I
32

6{0

L32
16

122
:

t8
3ö

2L9I

{ rll{
I 87t

884
s82
7qL
!l:l3

2 615
1 799

119{

I
L2Z
z7
61

t8r
38
18
38

1138
56

3 803

383
309
73L

89
t1l3
rB0
11r
5{

259
532

90
552
1{0
56

l9{

2 398
355I {05
375

3 {1ll
I 500

663
{sr
558
259

2 068I 373

166

7
{5II
58

8
6t{

l16
20

I 916

2L2
151
386

39
59
69
g7
2r

L4i2
267
38

297
69
32
87

L 220
183
896
183

4

I 126
738
125

I 230 427

832 470487 329

912 63{596 473
3S0

2 669
2 610

175

2
70
l3

5
79

:
l7:

r 852

2?7
r60
295
2l
69
az
s7

200
244

38
215

?5
39
80

I 313ll7
539
ta8

523

2 199 r 823
3 373 2 sts

15

ao:

22

5
3
3,:

22

27L

69
6

59
:
I

2äl0:

3
4

i
t8
24

253
2

s

3

556

284
017

{86

3
156
23
6t

t98

:
{8!

766

432
318
617
s7

t32
L76
L2!

3{t
571

75
{9{
195

70
161

509
267
zs7
350

3

r58

3
56
t2o
70

:
169

808

263
t5{
323

7
63
7t
59

192
266

35
201

116
3l
97

303
159
505l5{

470

7
LZg

35
53

204

"1

419

{18

471
28t
642
l3

1t3
1C8
111

303
508

59
397

98
56

179

{16
327
002
315

2

2

I
2

I
256
57

615
1il1

27t
59

5r0
t22

-16-

I



I Zurrirncnfas3cnde ubcßlchtin
1.3 Deut3che und eBländlschi Studlenlnlänger !b l.llnterl3ncrtor 1989/90 bis l,,llntersenestcr l99l/92

nrch Hoch3chutrrtan und Länd.rn

I{lntcr!emerter
1989/90

Sorrnersemes ter
1990

J{intcr3eilirter
1990/91 I )

Sonne13enester
1991 r )

l.llnte13enca ter
ls9l/92 r )

Land

Hoch3chulart

lneges. lxelbl. llnsges, lxetbl. llnsges, lxelbl. linrges. lxelbl. llnsges, lnelbl

Studienrnf änger 1ßge3aDt

Frchhochtchulen (ohne V3r-
Haltungsfechhochschulen ) .

Blden-kirttcnberg .......
Bryeln .Berlln.

MBcklsnburg-Vorpoilnern . .
Nled3rrach!en
Nordrhcln-l.lestfelcn .....
Rheinllnd-Ptalz .... . ....
Saarlend
Sach!en
s!ch33n-anhalt
Schl.!,rlg-Holsteln,...,.
Thijrlngen
nachrlchtl lch:

Fruh3rca Bundesgebl.t .
dar. Berlln (1.le3t) ....
Ncuo Bundosländer,,...
dar. Bcrlln (Ost) ....,

VerHaltungstachhochschulen
drr. ! Ftl Bund ..,....

Beden-l.lijrttonberg
Baycrn ..

Hecklenburg-vorpomnern . .
NiBdcrs!ch!cn
l5rdrheln-llcatfalen .....Rhelnllnd-PIllz ...,.....
S!rrland
Schle3v{lg-Holstc1n,.....
nachrl,chtl lch :

Frtlheror Bundergeblet .
Neue Eund$Iänder .. . , .

Hoch3chulcn ln3gesamt ..
B.dcn-1.,1ürttenberg ....
BayBrn .Berlln.
Brsndenburg

52 676 l{

l0 380 4 926I 819 901

l0 380 { 925 rr 393 5 {s9

560,:

727
002

3{
39

321

100
533

131
256
259

{5

295

8S5
{5

?3?

50s
388

519
958
366
l5

?12

295

"r:

573
378

L2

169

3;
z0?

26
62
,?

512

18 33{
3 171I 897
1 801

i
1 580
2 033

I 78ä
4 272
1 075

139

I 9{5 565

3227

654
034,0!
1133
r83,l:
t47
089
950,6!

447

3

1

I
4

5 929tl 571
1 1103

r 582I 056
6 652

3 89t
1{ {36
3 2S0

6s1

2 20?

3

r36
659
301

35
6{

s0!
289
568
225

L2
t25

I

3 732
5 657

{ s{iI 198
2 397

,"?

| ?2i

13

4

I
1

I
1

1

l3

I

208

015
äo

8t:

345
595

853
518
794

1

235

208tr:

aao
729

33

23!

83
s31

58
a2,,:

799

7A2
18

30?

456
2s9

811
700,a:

284

799
ao:

q27
289

,oi

2A2l:
2

22
a:

t2!

s{ 375

6 236
12 139I 633

1 571I 00{
6 767

{ 0s0
1{ 555
3 1367r!

2 440

15 030

I 799

1{ 560

4 236
98

871

1 470
1 718

1 936I 918
86{

78

I 3119

q 57 284

a 272l0 812
3 476

255
L 767I 140
6 525

3S3{ 058
14 920
3 353

588
2ls
265

2 081
1 0{3

53 571I 95{
3 693
7 322

t3 77A
2 049

2 578I 996I 082
277
11{
169

1 1S8
231

1 106
3 839

888
23

317

13 z?0
508

262 t3? 108 283

31 633 12 A02
39 905 15 857l8 475 I 5115{ lg7 2 550{ 334. I 6676 573 2 ltEE
2r sgl 8 63{
4 230 7 9822t 365 I t53

56 815 ?7 258
11 804 5 039
3 598 I {98

12 196 q 432
1l 910 2 155
6 513 2 732
4 398 I 603

l6
I
z

729

?73
869oro
L27
437
208
761
15{
210
t72
058
158

50
9l

1l5t
331

3 28t
.e9

520
186
,21
233
280
892
16:

E32

I
s 5I

l{5{ 375 15 030l 533 *:
a52 675 t4 227r.o: ,o!

11
1

2

22s 703 92 358
11 675 5 3{2
3G 732 l5 92S
6 801 3 203

{65
or:

444
7A2
506
204

15
3

39
7

210 836 83 564
10 281 4 4?9
32 351 15 r30
s 9116 3 3t0

t5 762
725

393
659

219
7S9
6el

85
17?
e81

887
556
683

ll3
306

5 1159 I857 1

967
2t4

6 478I 018

1 394
822
628
109

36
104
538
L32
507I 724
318
1l

155

I2
I

083
576
567

911
155
0s3

595
320
661a?
243

LgZ
690,L!

28
106
1161

{15
702
2G0

20
168

272 319 108 950

32 578 t3 L22{3 179 16 s32
19 1{3 7 986
2 537 1 068{ 011 r 555
6 665 2 q72

22 ?99 8 {89
3 695 1 634

21 7t7 8 812
69 1l8S 26 737tl 138 { 1159
3 905 1 607t5 021 5 306
6 339 Z 770
6 580 ? 477
3 958 t 524

8erlln 2) .
8r!ndcnburg
Bremen ....
Hemburg ...
Hegt3n . ... I

I3

bt ?271 239

rls {65

237
?41

I
4
5

243 ta7 98 694

29 581 11 901
38 824 rS 232
t6 22? 7 783
1 353 72r
3 56{ I 3{lss33 2ru

20 985 I 371
3 15r I S7S

19 751 I 242
62 381 23 3t2
10 620 S 3L7
3 333 I 450

13 599 5 5{8
5 03rl 2 673
5 583 2 t8?
3 168 I 398

45 853 L7 942

s7t
1L7
370

ri

2 818I 930
2 2t7

äI {64I 957

I s7ä
3 9115
1 033ll0

991
008
070

1ö
915
628

8rÖ
3t6
{61
296

8
s
4

3
5

4
o
2

l{ordrheln-}hstfalcn .....
Rhclnllnd-Pt.lz .....,,..
S.arl.nd

nrchrlchtllch:
Frtlher3s BundoBgoblit .d!r. B3rlln (l.le3t) ....
Ncue Bundcaländcr,.,,.drr. B3rlln (ßt) .....

{5
E

,":

9{2
2Lt

t7
a

853
370

232 435 9l
11 200 4

115
4

18 3311I 8015l{
943

1) Vorläuflge! Erg3bnls,2) Borlln (H.!t).
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1 Zusemmenressende Uberslchten
1.3 Deutsche und eusländische Studienanfänger eb Nintersenester f989/90 bis l.,ltntersenester 1991/92

nach tlochschularten und Ländern

Hochschulart
tlinters eiles ter

1989/90
Sonnersemes ter

1990
l.llntersemes ter

1990/91 1 )
Sommersemes ter

1991 1 )
l.llntersemes ter

1991/92 1 )

Land lnsges. lxeibl, linsges. Ineibl. linsges. lxeibl. linsges, Ineibl linsges. Inetbl.

Un ivers i täten
Baden-l.liirttemberg .,....,
Bayern .
Berlln .
Brandenburg
Brenen.
Hanburg
Hessen.
l,lecklenburg-Vorpommern . .
Nieders schsen
Nordrhein-l4estfalen .....
Rheinlend-PIalz ..,,..,..
Ssar Iand
Sachsen .
Sachsen-AnhaI t
SchIesnig-Holsteln .,..,.
Thriringen

nachri.chtlich l
Früheres Bundesgebiet .
dar. Berlin (l,,lest) ..,.
Neue Bundesländer ..,.,
dar. Berlin (ost) .....

Ges amthochschul en

Hessen.
Nordrhe in-l,les tfa I en

Pädagogische Hochschulen ..
Baden-'iürttemberg,......
Brendenburg
I'lecklenburg-Vorpommern . .
Sachsen .
Sachsen-Anhal t
SchlesHlg-Holsteln .. ... ,
Thüringen

nachrichtllch:
Frijheres Bundesgebiet,
Neue Eundesländer ...,.

Theologlsche Hochschulen

Baden-l.Jijrttemberg .,,.

Hessen .
llordrhe in-!.,lestf aL en
Rhelnland-Pfalz ...
Sachsen ..
Sachsen-Anhalt .. . ,

nachrr.chtl lch:
Frl,iheres Bundesgebiet
Neue Bundesländer...

Kunsthochschulen ........,.
B€den-r'lurttemberg,.,....
BEyern .Berlln.
Br!ndenburg
Bremen .
Hrnburg
Hesgen .
Itecklenburg-vorpoilnern . .
Nleders achsen
i'lordrheln-l.legtfelen . . ., .
S!erl!nd
Sechsen .
S!chsen-Anhel t
SchlssHIg-Holsteln ......
Thtiringen

nrchrlchtl lch 3

Fruh.res BundBsg.biet .
dar. BerIln (Hest) ....
Neue Bunde3ländcr,....
dar. Berlln (ßt) .....

1) vorläuflge3 Erg.bnls2) Eerlin (I.3t).

Deui,sche Studlenanf änger

24 L32 10 119 64 875 2t 574 I 533 L47 032 65 131

17 195 6 328
2q t87 10 740
11 9311 6 033
3 567 ? 275
2 tsB I 0s0
4 704 I 808

10 052 4 7t7
3 4159 1 650

14 818 6 809
26 t5Z L? 227
6 8,{6 3 3{6
2 332 1 036

10 092 3 327
3 801 I 5t2
3 013 1 366
2 732 907

12 SzL
6 710

26 865
5 374

I 033I 403
L 072

ä
960

1 103

I 064
2 155

500
68

,,:

9 533, or:,

534

79
1155

588

579

5
200
606

37)
910
053,,:
3eÄ

2 545
3 035
2 313

10 119
1 450

2L S7q
2 3t3

525

87
1138

21 3{5 7 402

2 43? 975 168l8 9r3 6 42? A77

2
z

2
4
1

265
554
263
577
882
918
611
292
536
353
980
161
154
011
245
073

6
1l
6

1
4
1
6

t2
?
1
4
2
1
1

158 301

18 130
26 482
15 052
1 657I 991
4 9118

10 586
3 128

15 453
27 681
5 525
2 602

12 838
5 089
2 915
3 125

984
521
1150

ä
914
t22
1sä
240
s76t:

14ö

2
3
3

2
2

2
5
1

24
3

1 044

175
869

,:

ot:

26

z
3

:
lt

,_

26

163

{9
3

39

:
2

:
13
5?

163
a:

485

473

699

681

at:

92

2
2L
1t
l0
111

92

{09

107
6

9?

:
7

13

17
158I

1109

'l

18

I {89

795
510

L5?

3
54
10

8
70

:

t5?

205
tL2
278

7
63
52
51

167
174

26
194

45
2L
9{

936
125
{93
153

?

628
352
435

i
158
795

63ö
537
057tt:

,ai

132
1135

61 336

6 145
10 325
6 116

268
757I 665

4 608I 210
6 185\t 797
2 743I 070
4 367
2 024I t24

892

869
4 777

{ 305

1 !t58
4116
247
858
579
337
380

002
023

755
642
326
119
737
s02
s23

139 286

16 731
23 227
12 084

684I 651
4 195I 825
? 725

13 993
25 460
5 948
, aao

11 663{ 0782 4q2
2 341

52 76?
3 335

12 369
2 698

tLB 727
? 280

28 305
4 654

125 155 52 815
7 ?42 3 310

33 145 12 060
7 310 2 953

659
432
487
227
909
564
5s5

119 512
3 053

11 824
3 063

r8 919 6 8821 039

6

2 215
15 70{

t7 0?5 5 648

5 50{

2757 1?347 2

{19

6
118

28
115

195,:

{l:

2 863

367
207
s66

13
113
130

95

286
358

55
387

96
36

l?4

1 882
255
98r
311

881
001

2
5

I

3 395

L 4IB

661
{50
557
259

025
370

158

6
{5II
64

7
6

t3

139
19

I S02

l{1
100
302

37
65
60
38
20

t23
l{6

30
272

66
2l
8l

85{
130
5{8
t72

2Iat?

l8

5
3
I

=

18

l{0
35

3
32

:
3

2;
{5

8110

tr:

rö

tn:

69

l5
l4

5
311

I
69

3011

70
7

78

25
77?

30{,:

177
470
323
427
534
11511

350

631
510

156

1
58
l3

5
75

:
189

I 532

174
109
242
2l
E9
?0
35

175
180

28
2Ll

73
26
79

r 008
142
52rll0

11 3{3
1 8{3

876
581
710
333

7 233 5 241

z21

2 553I 790

4{0

8
r13

27
{5

180
33
18
36

386
511

3 038

247
2L3
605

83
136l{0
79
53

225
315

75
511
137

35
184

I 72t2*I 317
3{g

2? 223
4 010

{{0
z

143
25
{5

186,:

{{9

324
234
58ll

55
L32
146
9l

296
388
59

487
189
{5

15{

968
249
220
3:t5

3 t88
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6

I

3



1 Zusammenf Essende Überslchten
1'3 oeutsche uncl ausländische Studienlnfänger eb l.llntersemester f989/90 bis l.llntersenester 1991/92

nsch Hochschularten und Ländern

Hochschulart
!.1i.ntersemes ter

1989/90
Sommersenester

1990
l.,llntersemes ter

1990/9r 1 )
Soilrerg emester

1991 I )
I NintersemesterI rssrzsz r )

Land insges. lxetbl. linsges. Ineibl. ltnsges. Ineibl. linsges. lxelbl. linsges. lHelbl

0eutsche Studienanfänger

Fachhochschulen (ohne Ver-
Haltungsf achhochschulen )

Baden-l',1ürttsmberg . . ,. .. .
Bayern ,Berlin,
Br!ndenburg
Bremen .
Herburg
Hcsrcn
I'lecklenburg-Vorpommern .,
Nledersachsen
l{ordrhein-Hestfalen .,...
Rhe lnlanc,-PfaIzSerrlend...,..
Sachsen , ,.. ,. .
Sachsen-Anha
SchlesHlg-Ho
Thi.irlngen . .

It ..,
ls te ln

nachricht I ich:
Früheres Bundesgebiet .d8r. B€rlln (l'lest) ....
Noue Bundesländer ,. . . .dar, Berlin (ost) ...,,

Verxal tungsf achhochschul en
drr. r FH Bund ,. , ,. , .

BEden-hlurttemberg ..,...
Bryern .
Berlln 2 )
Brandenburg

550
188
265

1194
989
26:
761
650
141
5r3

r47

066*:

379
819

083
576
s5l
9{

154
0s1

596
320
661

25
?.43

50I

1

3

13 553
376

50 066 13 553 12 469

3 812

1 lB2

L2

3 575

73t
28!

4322'!
572
664*:
274

3 576,rl

s27
zag

?

101

:
28

219

22t:

42!

ls 32r

t4 272 13 708

4 047
20

719

266
481

754
423
761

15 701

1 640
2 679

806
125
418
190I 682
15{I 169

4 792
1 008

138
46ot

432
331

4 024

801

3r3

480
35:

479
s?t
352

14

51 536

5 7531l 588
1 517

I 599
928

5 387

3 917
13 7113
3 015

6r1

2 374

53 889

5 838
10 261
3 058

252
1 701I 055
6 r24

393
3 90{

13 949
3 ?0?

6{3
208
265

I OOE

1 040

50 217

6

778
049

578
996
082
277
114
169
158
23L
r06
839
888

23
317

270
508

2? 703
35 770
16 706
4 179
4 099
6 068

19 673
4 136

20 053
61 119l0 970
3 073tl 705
4 820
6 070{ 289

205 793
10 189
35 6e5
5 517

{63
{11
579

4
475
753

sei
657
928

47)

5
11I
I
6

3
l3
3

566
928
3r9

1101
175
64!
108
856
913
,n:

439

2

3

4 925
901

1 136
559
301

35
B3

sol
289

1 568
225

L2
726

{ 925

I

1
3

4

14 024,,:

573
378

L2

,69

35
201

26
6?
,?

sr?

ls

| 72t5 459

51 535I 517

393
659

219
759
6sl

85
t77
e81

887
556
683

,{3
306

98 9{7

11 469
15 5687 4q2
1 068I 474
2 264
7 725I 621
8 349

24 A07
4 099I 332
5 192
? 7ta
2 377I 502

253 {35

29 091
{0 308
t? 875
2 544
3 807
5 199

20 5ZZ
3 613

20 s53
6S 46t
10 363
3 315

14 552
6 187
6 208
3 834

660
747,6!
495
L70
B3l

?23
o70
855
t21

425

27?
n":

{59
857

192
690
ql7_

28
106
461

1115
702
260

20
168

5
829

385
601

839
828
818

75

287

708

"r:

727
002

34
39

321

100
s31

131
255
266

115

4

l5 410I 579

469,rl

239
729

33

25!

83
531

68
73,t:

{0 0811

7 263
3 399
4 570

i
3 324
5 005

4 47ä
8 101
2 019tt:

I s7i

91 1106

l0 513l4 078
7 084

721
1 256I 955
7 886
L q57
7 749

22 242
3 928| 257s {19
2 6118
2 0q7I 366

225 542

26 192
36 316l4 510
1 339
3 352s 468

19 29{
3 051

18 616
58 007I 776
2 931

13 169
4 glt
5 272
3 038

74 744
1 54{
3 672
1 514

596
957
270

478
018

39{
822
628
109
36

10{
538
132
507
?24
318ll
155

237
241

99 2S?

l0 987l{ 386
7 7?8
2 556r 569
2 162
7 86{I 956
8 608

24 934
4 679
1 215
4 372
2 t32
2 S2lI 578

6
1

5 l3
2

2
1
1

2

Bremen
Hanburg
He3s en

Nordrheln-!'lestlalen , ,.. .Rheinland-Pfal2,,....,,.
Saarl and
schlesxlg-Holsteln .. ,.. .

nachrichtl lch :
Friiheres Bundcagebl.t .
Noue Bundesländer ...,.

Hoch3chulen lnsge3a6t .....

Beiltn.
Branclenburg
Brefien .
Hamburg
Hessen
I'leck I enburg-Vorpoilre rn

I
?3

1 239l0 379 l1 393 l3

39 2El 15 {10 24r t33
2
1
I

2
I
I

246
539
885

ä
376
701

7Eiä
427
862
a:

ori

321
88s

7
3
3

3
4

4
8
2

526
101
5118

585
922

37i
016
138
210

Nlcdersachien ..
ll,ordrhein-Hestfa
Rhelnland-PfaIz
Se.rlend . .,....
Sechsen

Ien .. . .. I
3

Secheen-Anh! ltSchl3lHlg-Holateln,.,...
Thilrlngen
nechrlchtl lch:

Frühercs Bundesgebl3tdrr. Berlln (t,leat) ..

t 738

Neue Bund.sländer ....drr. Berlln (()3t) ....

08{
570

40
4

194 3{9 76 579
8 825 3 868

31 t93 t4 827
5 685 3 216

215 061l0 230
38 375
7 6115

l5I 83 6{3{ 698
15 5011
3 080

251
5{8

39
3

83 753{ 3{9l5 194
3 093

l) Vorläullgos Erg3bnls2l gorlln (Hest).-
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I Zusrinenf assende Übersichten

1.3 Deutsche und ausländlsche Studienanfänger ab l'llntersemester 1989/30 bls t'lintersemester 1991/92
nach Hochschulerten und Ländern

l.lintersemes ter
1989/90

Sofircrsenester
1990

I'lintersenes ter
1990/91 1 )

I I'lintersenesterI rssrzsz r I
insges. lnelbl. linsges. Inelbl' llnsges. lxelbl. llnsgeo' lxelbl. llnsges. lxelbl.

Somnersemester
1991 1 )

L;;;
Hochschulart

Universitäten.....
Baden-!.1ürttenberg
Bayern .
Berl in
Brandenburg
Bremen ....
Hamburg ...
Hessen ... ,
I'lecklenburg-Vorpommern . .
Niedersachsen
Nordrhein-l'lestf8len ,. .. .
Rheinlend-Pfalz ,. . , .. .. .
SE8r land
Sachsen
Sechs en-Anha I t
Schlesv{lg-HoIstein ..,...
ThiJr ingen

nachrichtllch !
Früheres Bundesgeblet .
dar. Berlin (],,lest) .,,,
Neue Bundesländer .,.. ,
dar. Berlin (ost).....

Gesamthochschul en

Hessen.
Nordrhein-l'lestfalen . . ..,

Pädagoglsche Hochschulen .

Blden-l.lirrttcmberg ......
Meckl.enburg-vorponmern .
Sachsen...,.
Sachsen-AnhaI
sch lesHlg-Hol
Thi.irlngen ...

stein

nachrlcht I lch 3

Frijheres Bundeggeblet
Neue Bundesländer...

Theologische Hochschulen ..
Brden-ftirttenberg,.,,.,.
Bavern ,
Beirin 2 ).
Hessen .
Nordrheln-l'lestfslen ...,.Rhelnlrnd-Pfal?,........
Srchsen-Anh!lt
n!chrichtl, lch :

Frtiheres Bundesgeblet .
Neue Bundesländer .....

Kuns thochgchul en

Brenen .
Hamburg
Hessen.
l,teck lenburg-Vorpoimern . .
Nlederg!chsen
Nordrheln-l'lestfalen .....
Sarrl !nd
Sachsen
Srchgen-Anh!It
Schle§Nlg-Holsteln ... .. .
Thüringen
nachricht I lch:

Friiherca BundsBgeblet .
dar. Berlln (Hest) ....
Neue Bundesländer,....
dar. Berlin (tbt) .....

I ) vorläuftg$ Erg3bnls
2) Berlln (Hest).

t3 107 5 882

Ausländische Studienanf änger

4 539 2 180 13 839 6 382 4 809 2 348 15 083 6 964

2
2
1

L2I
1

583
0{0
{96
l4

LZ4
3{9
106

76
968
3115
729
307
513
120
ZL?
125

002
239
105
257

162
1 085

r 247

228
004
627_

53
153
5s3

17
s29
021
351
156
177

30
108

?3

596
534
286

93

373

{9
3?4

33

l4
E

1;

2a
S

6

9{4
692
718

ä
t2s
{60

36ö
722
342

":
8Ö

539,t:

240

69
t7L

19

:
l0

,:

26

I
3
3
4

L2

:
26

206

5l
q

36

5

:
7

95

:

1 5{3
159| 374

68

23

3
3

32
1

61
7

46

I
13

16
t2
t

{6

578

104
84
33

1
30
36

{5
r83
l6

7
6

25
7

5{1
18
37
15

{31
177
s03

56
180
593
t3

408
178
321
222
110
50

t?0
2t

085
399
297
103

{96

62
435

38

,:

19

38

775
802
{25

1i
1{5
516

3{i
901
277t:

,,?

809

?.5l

57
t9{

33

l9

Lq

,:

23

3

;
t5
:

23

236

62
o

44

:
L?

;
t0?

I 650

132
1 518

7t
31

I
1

31

62I

511

L2

482
383
23?

b5
217

1sä
352
15{

116

s2

180
,r:.

98

18
80

t2
8

2S

611
1138
175

ä
80

229

lsi
434
133
a:

6i

2 388
175

112

20
92

18

L?

I
18

7
1

sLq

7t
5l
64

2
4
9

l9I
l9tzt

B
25

3
11

6

366
53
s8
ll

sz
2

765

r36
96

t26
6
7

20
32

1
3{

2L7
15
41

3
z7
l0

677
99
88
27

t

131

34
3

27

:
6

;
50

131236
44

:

320

63
5l
l3

L2
22

25
l0{

10
4
2

13
1

305
5ls
8

r03

30
1

l8

I
1
?

{9

103
18

?
?
1

I
I

858
325
119

11
L3Z
360
276

83
986
617
650
44L
459
143
253
118

745
836
095
243

588
230
s79

?5
177
627

a<
{95
327
309
255

89
18

160
19

705
s62
259
108

s76

4q
532

3 3222 473I 226I
162
300

1 335
93I 123

2 959
, 679

465
1l3s

84
305

96

L4 IL7
977
968
?49

z2

4 6

74

l9
24

7
I

23_

42
32

51

1tl
7

18
8

:
5l

555

r07
74
76

38
22

37
1S0
t4
l0
z

z0
5

53{
72
2l

4

46

22

2

z1I

t2

4I

{3
3

I
i
1
4
1I

1
1
1
1

:

1
o

1;
zt

S
2

206,:

9

319

58
42
{5

19

:
25
92o

7I
10

3

307
44
L2I

:

?
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I Zu3amcnf€ssende ijbeßlchten
1.3 D3utsche und ausländl3che Studtenenfänger ab Nlnterscmester 1989/90 bis l,linterlemester 1991/92n.ch Hochschularten und Ländern

Hochschulart

Land

l'linterrem$ter Ilg8e/eo I

Soimcrsemester
1990

I l'llntcrsemcater II rssozsr u I

Sormersemester
1991 1 )

t,linters emester
l99l/92 I )

lnsges. lxelbl. llnrges. lnelbl. llnsges. lxelbl, llnsges. lxelbl. llnsges. lnetbl

Fachhochschulen (ohne Ver-
Haltungsf echhochgchulen )

Baden-1.{irttemberg ..,,..
Qaygrn .
Berlin . , ..
Brandenburg
Brgnen ,...
Hamburg
Hessen .
Nlcdersschsen.....
l,lordrhsln-Hesttal en
Rhclnland-Pfalz ...
Ssarland ..
Slchsen ... teln.

nachrlchtlich 3

Frtih€res Bunde3geblet .der, Berlin (lbst) ....
Neuc Bundßländer ... . .dar, Berlln (Ost) ,....

VerlreI tung3f gchhochgchulen

Hemburg ....

Hochschulcn insgeslBt .. ,. ,

Badcn-I.li.irttembcrg . ... .. .
Beycrn .Berlln .
Br!ndcnburg
Brenen .
H!mburg
Hessan .
Hecklenburg-Vorpoimern . .
Niederg!ch9en
Nordrheln-I,lestrelen . ... .Rhelnllnd-PtaI2,.....,,,

Ausländ1!che Studlenanlänger

l8 913

3 {85

739

203
t9
{3

79
114
99
95
33

I
53

733

:

2 610

379
383
139

88
77

383
130
786
109

81

56

2 610,t:

674

88
106
31

32
8

74
39

233
3?
l8

I
674,:

288

388
15{,0:
85

187
685

l'7
1193
670
389
183
129
31

l{0
32

985
611
303

94

223

51
6

15

24
25
39
36
t?

10

223t:

133
190
133

2
19
t8
79{l

320
50
20

4
l9

018
129

10
4

434
551
{18

3
66
85

402
154
971
150
{5

7
86

3

27I

277

51
45
20

25
23
40
3?
14

I
15

271,:

852

209
93
53

85
114

97
90
46

3

62

852t:

758

139
13{

29

25
l6
87
30

210
37
43

I

758,:

2 839

{83
{511l:

??
76

380
133
812t2l
13:
62

2 839,,:

4?l
787

4
98

204
7?0

26
555
30{
360
za3
t20

232tt
23

715
64{
32r
123

2

8

r35
770

18
235
405
918
9{

31t
695
83{
525
{91

90
{{3
109

912
486
085
244

3 375 I 028

3 354
410

17 6{5 7

089
508
7t7lll
212
455
691
100
r35
374
8{4
q02
530
L23
311
130

447
{55
158
zBt

5 769

1 208
7t8
800

ä
208
652

{6ä
1 095

378t:

,ti

5 769
800

003

653
364
s{1

81
208
764
l3

1163
930
360
275
11{
52

160
22

2 621

572
391
326

ä
88

256

1sä
518
L71

a?

5i.

827,,:

I 6 2011 z 20 998

3 324

924

708
486
2?Z

ä
105
280

1eä
625
147

8ä

924
222

?

{65
907
52?

1i
230
706

ss)
300
323t:

2ü.

204
s22

I 036

I 815

Saerllnd ,....
Srchtcn ......
Sachscn-AnhaIt

3
2

l6
I
1

873
268

13
?0$
{56
877

83
154
998
775
590
{69
152
372
LzS

774
970
139
298

2
1

5I

I
1
4

l9
1
I

Schlelxlg-Holrt.ln . .,. ,.
Thiirlngen
nachrlchtlich:

Fruher.s Bundergsblet .
drr. B3rIln (Hcst) .,..
Nouc Buftlesländ.r .....
dar. Berlln (()3t) .....

1) vorläutlges Ergebnl!.
2 ) Berlln (Hcat ).

?26 7 69r
{33
3t2
111

6
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Land

Hochschule

Baden-württemberg.
Freiburg i. Br.
Heidelberg . .. .. .
Bohenheim . .... ..
Karlsruhe, U (TB)
Konstanz
Mannheim
stuttgart, u (TH)
Tüb inge n
Uln . ...
Bierbronnen, Priv wiss. H

Bayern .
Augsburg
Bilbe r9
BayreuCh
Eichstätt, Kath, U ......

Abt, Eichstätt
Ingolstatlt.......
München

Erlangen-Nürnberg .......
Abt. Erlangen

Nür nbe rg
München. U ... ,..
[tünchen. TU .. .. .

Abt. Hünchen
t{eihenstephan . .. .

München, U der Bundeswehr
München. H für Politik ..
Passau .
Rege nsbu rg
wür zburg

Berlin.
BerIin, Humboldt-U..
BerIin, FU l) .....
Berlin, TU
Be rIin, Europ.wi rtschaf tBhoch-
schule (E.A,P. ), Priv. B ....

Branalenburg ... .
Cottbus, TU ..
Potsdam, u...

Breren.
B rene n

Hilburg
Hanburg, U..,....
tlanburg-Harburg, TU ........
Hmburg. U der Bunileswehr ..
Hilburg
u. PoI

. tl für WirtBchaft
itik .. .

gessen . .. ..., .

Darmstadt, TH
Frankfurt a.M
cie8en . ,. ,..
l,larburg .....

l{ecklenburg -vo rpomme rn
creifswald
Rostock
Wismar. Ttl

Niede raachaen
Braunachweig, TU....
Clausthal, TU ....
Gött i nge n
Hannover, U......
Hannover, !,tedlzlniEche tt ..... .
Hannover. Tierärztllche E .....
BildeEhelm
Lüneburg
Oldenburg
osnabrtlck

Abt. Oanabrilck
vechta.

Fußnote siehe S. 29
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2 Tabetlen in ausführlicher Gliederunq
2.1 Deutsche und aualändische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1991,/92

nach Hochschularten, Länalern und Hochachulen

Un ive ra itäten

Auslände r
m

r5l
22
27

5
21

9
12
20

5

056
825
502
580
I r8
501
704
516
128
917

5

54 838
9 812

t3 010
2 334
3 751
3 953
4 123
4 423

10 971
1 850

1

r38
20
24

5
19
I

1l
l8
23

5

174
909
687
318
452
829
642
346
295
694

9 420
8 813
1 s20
2 216
3 {t6
3 595
4 244
3 810
0 033't ?68

,|

556
069
499
312
186
111
310
129
056
029
021
449
631
{49
188
083
80t
{51
3{8
705

24 1A1

2 347
I 145
1 243

559
422
'117
20

3 {80
2 'to0

?80
5 075
3 092
2 491

601
849
105

1 245
2 455
2 591

4 611
126
133
137
80
72

7
1

530
438

92
2 220

227
l8l
n1

25
205
352
436

21

60

28

418
999
490
1t8
345
358
475
513
938

a2

2 219
242

55
805
540

93
70
92
55

r38
il9
lt{

5

sem

1 230

12

75
75

I

r7 t95
2 382
2 320

728
850
488
421
621
5t2
867

6 328
't 090
r 186

321
541
657
628
550

1 082
,t1

t2 882
r 915
2 815

362r 666
772

1 062
2 230
1 833

223
3

322
570
5,1'l

18
355
250
252
560
s60
{4

2

479
181

75
104

75
69

6

3't I
215

36
756
272
239

33
14
't3

190
2{8
240

135
121

15
420

44
36
I
2

112
't54
135

I 588
345
369

27
86

r35
134
170
306
t:

't95

t4
1
I
3
2

28
21

1
63
22
19

3
3

8
l5
20

r03

2 230

781

91 886
t7 884
35 831
20 753
r5 537

229
061
989
s69
293
121
599
191
802
241

115

t6
3

29
29

3
I
3
5

lt
12
tl

1

8r8
{06
730
185
089
298
755
200
216
337
572
313
259

58

2r0

93

6 0{6
831
{08r 9't rr 567
t99
121
146
109
a66
285
277

8

a4 206
6 805
3 728
3 0t'l
I 870
1 672

107
91

r0 659
1 429
3 230

32 110
5 076
3 663I 413

331
3 968

353
293
060
035
714

26
r9

6
59
21
18

3
3

185 042
l3 359 93

44
55
35
33

2

226
249
541
395

570
108
311
139

79

5
3
2
I
I

l0
6
3

29
4
3
I

3
6
I

535
479
595
904
790
600
100

90
129
991
r38
890
849
4't 9
370

305
763
861
969

't0 74 0

1 r65
538
46s
352
290

41
t5'I 412'l 0{9

363
2 863

599
434
265

5il
619'I 203

1 210

10 5t4
?10
270
31 ',l

197
118

17
2

1 457
1 232

225
4 208
r 284
I t56

r28
48
a7

457
659
926

7 991
l4 589
t9 179

117 562
r8 340
6',t 932
37 '187

s2 384
9 A79

3r 340l1 123

t05 509
17 tl58
56 551
3l '145

41 924
9 490

28 731
9 685

l1 934
4 55{
3 719
3 557

2 698
2 145
I 188

12 0s3
882

5 37 t
5 142

{ 460
389

2 509't {38

6 033

l5 65,|
't5 65 t

49 9r0
43 500't 970
2 210

20 8rs
19 575

,t:

47 265
41 325
1 7t0
2 210

l9 7't5
18 59s,r2

42 a5 18

990 2 020 930 250

234 688 206 145

704
33{
120
700

2 645
2 175

260

1 070
980

30

177
160

9

4l

9

1
2

698
6t8
080

{ 333
453

3 880

1 669
t 604
5 06s

333
453
880

2 215
83

2 192

1 050
r 050

ll0

I 117

808
650

48

3 s5?
3{6

3 221

29
t4
t5

7 009
7 009

l,l 6l 5

l4 616
5 648
6 648

2 148

2 tlg
r 035
I 035

't62
162

361

36r

39 239
3 763

t6 9',|4
10 63?
7 691

84 319
16 332
32 291
19 602
r5 {05

35 238
3 {39

r5 311
r0 118
7 164

r0 052
2 350
3 14{
2 363
2 050

1 567
I 552
3 540
I t51
1 231

3 001

321r 603
519
527

300
230
t0

30

93

33
38
22

569
703
383
020

l2

336
308
51r
214
296

627
8t

254
112
r68

7

r2 616
3 789
7 6{8
I 179

5 7{6
2 017
3 420

309

12 2tt
3 623
7 441
I 147

5 651

r 983
3 367

30t

4s9
203
0r52tl

't 650
66{
967

t9

{05
t66
207

32

95
34
53

8

25
4

t3
I

12'l
11

4
ll
30

3
I
3
5

't I
t2tl

I

854
237
't38
096
656
497
879
346
355
803
857
590
267

s0 84r
5 20{

640
r3 302

48 625
I 962

585

t95
{3

8
208
't 32
t2
tt
t7
28
l4
22
21

I

12 497r0 848
I 509I t74
2 097
3 0{5
5 515
6 392
5 {90

902

r{ 8t8
2 106

{03
3 040
3 't94

322
215
506
855

I 433
2 141
I 782

362

809
680

63
r8l
{81
t51
't65
347
517
7r{
200
888
t12

123
r35

55
390
332

24
24
2l
37
45
56
5{

2

388
602
2aa
r89
llt
653
5l 'l

501
907

Iin soe s

,

4



2 Tabel.len j.n ausführlicher cliederung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im hintersemester 199'l/92

nach Hochschularten, Länalern und Hochschulen

La nd

tlochachule

Nord rhe in-Westfal en
Aachen, TH.....
BieLefeltl
Bochm ..
Bonn ...
Do rtmund
Dilsseltlorf
Kö1n, U
Köln, Dt. Sporthochschqle . ...
üün ste r
9lltten-Herdecke, Priv. Wlss. H

Rhelnland-Pfalz ..,...
Kai se rsl aute rn
KobIen z-Landau

Abt. Koblenz
IÄndau . .

Itainz ..
Abt, I'la lnz

ce rme rshe im
SIEyer, I für verwaltungswiss
Trler...
Vallendar, WisB. tl f. Unter-

nelmensführuDg Koblenz .. ...
Saarlmd.

saarb rücken
.Abt. SaarbrückeD .,.....,...

llonburg/Saar

Sachae n
Chennitz, TU....
Dresden, TU .....
Dresden, üed. Alademie
Dresden, H für Verkehrsresen ..Prelberg, BergakademieLeipzlg, U.......
Leipzig, T8.....
I€lpzig, Bandelshochschule ....üittreiala, Ilts .....Zlttau, TH
Zeickau, TH . .. . .

sachaen-AnhaIt
Bernburg, H......
Balle-flIttenberg . ... ,
K6then, TE
Leuna-llerseburg, TB . ..
l,lagdeburg, I.led. Akadenie ......
Magdeburg, TU .....

Schlesuig-EoLstein .....
Kiel ...Lilbek, lGdizinische U

Ihtlr ingen
Erfurt, lted. Akadenie
Jena ...
Ilmenau, TE .....
welmar, H filr Archltektur und

Bauwe Een
Zuaamen
nachr ichtl ich !

FrEherea Bundesgebiet ..., ...

Un ive r si täten
2{5 138 104 652 2

Ausl änd er
ar

l. Hochschulsem

263 248
36 75't
't 5 789
35 5t5

I 352
71'16
2 461
5 465'1 562'l a49
3 333
1 884
0 400

170

152
212
216
664
461
615
640
440
313
504

27

t2 221
909

1 r08
I 5l,l
I 6,18

980
859

2 571
148

2 48t
9

r8 il0
3 838

980
2 657
2 103'I 344
1 44',|
3 652.

315
1 722

28

6 191
8',| 6
483
940
961
339
736'I 729

64
709

14

2 969
459
r89
484
'll5249
2'79
556
l5

317
5

53 123
9 88r
5 225
2 8922 333

27 26!
25 208
2 053

492
10 048

23 613
1 722
3 3r 5
1 538
1 577

r3 437
t 1 '192
I 645

176
4 923

49 324
9 184
5 r08
2 796
2 312

25 zto
23 624
r 586

il55
9 145

2t 995
1 628
3 267
1 602| 565

12 374
rr 055'I 3t9

't 69
4 518

5 846
1 539
1 1',t0

614
496

2 665
2 489,r!
1 485

46

2 332
2 132
2 109

223

3 346
301
843
425
418

I 393
1 241

152

799

3 799
697
1 1't

96
2t

2 051r 584
45't

27
903

5l8
94
48
36
t2

063
'137
326

7
40s

679
159
20
16

4
267
191

70

309
25

9
1
2

't45
9l
54

't30

32 919
r4 809
32 959
33 934
20 660
15 740
46 573
4 168

42 320
455

44 452
5 882

12 744
802

3 076
2 038

1l 837
2 526
1 6t8

891't 187
I 851

16 474

r I I 149
9 168'l 659

13 401t6 432
7 90r
8 585

25 062l 948
2',1 109

184

725
720
621
42A
890
735
s53
772

35 037
22 004
17 181
50 22s
s 083

44 042
484

327
133
103
196
206

73
159
295

1
153

2

216 40 212 39 't0

90't

232

{35
63

107

't5
l8

r80
13
27

20 299
20 299
t7 914
2 325

46 58s r5
5085 r

13 460 3

761
501 074 r

083 t 55
99 222

r13 953
18 3'10

452 568
42 505
tl8 506
9 819

15 8t7
r5 8r7
t4 7tsI 102

801

801
717
08{

r8 755
18 7s6
t 5 51'l
2 142

s 072
I 072't 042
1 030

543
543
360
183

729
729
575

54

465
465
439

26

255
255
245
l0

036
036
912
124

8r0
3 2A2
2 114
2 663
2 595'I 569

891
1 222
r 894

't6 215
1 692
3 512

426
84 I
726

6 275
761

1 069
t57
313
443

r0 092
908

3 009
205
5't9
296

3 059
533
427
424
20'7
345

17 002
521

8 008
I 240
1 941

875
4 415

I 084
't 57
319
{46

7 453
300

4 376
506
891
45'l
923

520
713
t90
867
861
323

307
300
211
493
878
452
9t 3

80r
179
958
249
395
200
820

21 240
r9 876
1 36a

1t 612
14'l

6 r33
2 507

2 225
t 97 ',I08

512
83

007
53

't25
10t
r33

528
I

295
50
'14
15
93

lo;
l3
l3

5
t0

84

1

44
10
I
8

l3

321
155
791

86
148
6l

555
t01
229
1r0

39
2A

2 233
203
716

8
206

76
426

59
5'l

43

510
28

109
2

49
9

218
l1
't5

6
3

4
8

89
4

6
2

5l
2

.
l8146

469

106

1;
3
,|

2

9 249
8 594

655

20 045
l8 750
1 295

a 741
8 125

622

3 0t 3

2 866
141

r 366
1 288

78

I 195
1 126

69

305

29'1
8

160
t55

4

502

33

't I 120
146

5 973
2 279

2 ',t22

r 15 932

2 732

I 588
469

515
147 032

96

22
63

ll
l5 083

370
38{
927
292

4 264
384

2 854
265

761
469 371

422
38
47

9

tll
434
260
490

t18

2A
4

727
280
30s
654

748
35

123
65 r3r

103
8l t76

492
I

150
228

6

31 703 6 964

6 705
462
259
108

7a
27

76 607
'I 1 t71
4 559

882

30 457
4 011
1 245

389

r4 117
977
966
249

215
215
o72
r{3

88t
881
836

45

1 022
1 022

918
r04

271
271
260
tl

132
132
112
20

44
44
41

3

l9

9
t0

dar. Berlin
Neue Bundesl
dar. Berlin

(We
änd,

rst) ..........
er ......... ..(ost) .. ......

006 548
88 051

I 09 384
17 {58

068
068
721
347

'I'I 795
14 795
13 197

998

162
335
369
698

2
3
2
2

Gesamthochachul en

Eeasen 797
791
461
335

3 470
5 066

,ll 0'l 5

8t{
035
3'1 5
659
81 1

12
{0

70s
54

753
230
836

r 936
285
{89
450
t88

2

t83
3

r94
330

2 207

Kasael.
A.bt. Käsael ......

witzenhauaen

Nordrheln-Hestfalen ....,
Dulsburg, U (cH) ......
Eaaen, U (clr) .....,...
lragen, Fernunlversltet
Plderborn, U (cH).....

Abt. Höxter
tilelchede...,...
Paderborn ......
Soe8t ..

Siegen, U (ctl
Huppertal, U

'tt3
14
20
32
t6

t
12
I

12
t6

129

554
509
535
9t{
63r
791
241
974
622
r29
s36
371

37 154
4 378
I 800

r0 {98tl 
'11 8
322

28
3 982

86
3 654
5 396

43 222

r06
t3
't9
3l
t5

I
12

I'll
l5

121

740
474
219
255
s20
779
204
269
558
666
305
535

l6 704
2 049
2 71A
4 69s
2 67A

151
213

2 036
278

2 225
2 306

l8 9t9

6 001

585
I 186
| 950

730
46

3
568

'13

7t3
837

6 882

3s 2r8
4 093
8 3tIt0 048
{ 230

320
2S

3 799
83

518
232
292
484
159

532
62

132
r83
o1

4l
I

{ia
69

575

De utsche
In s9 esant

zuS4men darunter iml. Hochschulsem. zusamen
zua. weibl .I eeibl.

GTI )

Zugmnen
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2 Tabellen ln aueführliche! Gliedelllq
2.1 Deutsche und ausländi8che Studenten und studlenanfänger im wlnteraemeEter 1991/92

nach Hochachularten, Ländern und Hochachulen

PädagoqlBche Hoch8chulen

AusI enderIänd

Hochschul e
un

tlochachul sen.

31

t1
Baden-Wü rttenbe rg

Frelburg 1. Br.
Heidelberg . ,..
Karlaruhe .....
LutlwigBburg ...

l3 8r8
3 270
2 865
I 715
3 246
2 883

363
I l6l
1 5s9

r0 290
2 3t5
2 224
I {05
2 {0{
2 157

247
830

1 082

657
221
84r
694
207
848
359
ltll
553

l0 175
2 314
2 200
r 389
2 377
2 132

245
815

10't9

478
279
247
273
312
312

l8t
r86

lr5
31
24
't6
27
25

2
t4

3

843
359
327
296
396
396

217
238

t51
49
25
22
39
35

4
20

6

Abt. Ludslg8burg
Re utl lngen

SchuäblEch cnünd
Weingarten ,... .. .

Sach8en ,...
Dreaden ..

165
16{
776
225

3 053
1 558

607
878

218
535
683

2 505
1 tl{
1 391

452
lr6
365

12r
421

2 532
80{

1 'r28

't 1t6
1il5

zeickau

Sachaen-AnhaIt
Ha1 le /Köthen
Magdeburg ..

Schl eswig-goI ste In
Flensburg ..... .
Kiel .,.

Ihür ingen
Erfurt/ttüh1hauseD ....

Zuganmen
nichrichtlLch:

Früherea Bundesgeblet ..... .
Neue Bundeslander . ..., .....

Baden-Württemberg ...
Heidelberg, tl für jüd. studien.

Bayern.
Benediktbeuern, rk..
llünchen, rk. ........
Neuendettelsau, ev. .

Abt. Iilnchen......
Neuendettelaau

BerIIn .
Ber1in, ev. ......

Heaaen.
Frankfurt a.til., rk
Fulda, rk. .......
Oberurael. ev. ...

No rd rhe in-tiegtfal en
Bethel, ev. .. .. ..
Hennef, rk, .,....
Milnster, rk. .....
Paderborn, rk. ...
St. AuguBtin, rk.
wuppertal, ev. ...

Rhelnland-Pfalz ....
Trier, rk........
vallendar, rh. . ..

Sachaen
Lelpzig, ev... .. ..

Sachaen-Anhalt .....

Frledslau, H dGr SlebentrgeMventlsten
Nauburg , ev .

047
565
503
878

66r
{38

lil
209

28
6

't2
l0

2 504
1 t13I 391

581
192
389

{50
r30
320

2 48't
780'l 707

7t0
298
412

547
227
320

74

4l
33

45
24
2l

3l
t9
12

I lt6
lil6

'I 37
r58
754
215

{08
075
333

121
424

876
556

25
295

5
2

I
1

1

r3
32
8t

a9
a9

74

74

79
79

I

l

333
333

43
3

52
9

259
259

o2
37

21

12
9

4626 ',t07 t9 a95 25 839 19 329 4 343 3 395 268 167 7t

r50l7 300
8 807

t2 822
6 674

r7 065g 774
12 562
6 667

2 553l 790
5
0

215
33

s3
53

Iheoloqlache llochachuletl

I 00t

t3

t58 271

262

8

8

78s
127
358
300
r09
l9l

30r
32t2l

ra8
8t
67

723
110
3r7
296
109
187

297
32

ll7
ra8
8t
67

1r3
21
28
6t
25
39

45
6
7

32
l7
15

62
t7{t
1
4

176
476

385
290

9
{

97r
36{
t'l
70

197
t8

281

270
192

78

129
129

70

20t
20{

59
56

3

292
1{6

6
9

12
3tl6

60
3a
26

tt
tt
25

{59
{59

321
246

39
36

89r
3t9

12
38

r9{
2l

271

210
171

56

129
129

5t

r98
t98

56
53

3

282
I{l

6
7

12
3

tr3
58

,2
26

4l
'll
23

r60
s7

t
27

3
42

33
25
I

18
18

36

27
21

{5
29

5il

9

9

17

t7

65
a{
t5

6

83
l5

2
32

3
2l

7

54
12

16
1l

2
3

I

:
{

2

t

:
5

I
2

30
t8
t2

21

5

't
l;

2

5a

52
2

2

15 2 755 2' 5{
3 169 I 035 2 898

9
27

385
5a

I
22

at0
I

I3I

29
2

2 700
190

Deutache
In ageaamt

zuatmen ,l
darunter rn
Hochachul aen zuSamen

zu8. relbl.I zu8 reibl zua ve

ZuBamen
nachr lchtl lch r

Frllhere! Bundeag.blet ......
Neue Bundeslender . .........

2 970
r99

969
65

-23-

9a0
6a

139
t9 9

2

8

5

;
5

3
2

3

I
I

4

4

5

5

6

5

2

4

I

:

6
5

3

:
r0

5

2

-
3

I
6

2

6t
42

I
3

IB

2

1

7

a
3

6
6

7
1

I
I

2tt



Iänd

Eochachule

Baden-Iiilrttemberg .....
Freiburg, ts für ltuaik
Eeldelberg-Hannhei.n, tl f . l,lu8Ik

Abt. tleldelber9...,.
llannhe in

ßarlsruhe, Akadenle der
Bildenalen Künate ..

Karlsruhe, H für tilu8ik
Stuttgart, Akademle der

Blldenden Künste ..
Stuttgart, H for uu6lk und

D!rstellende Kun3t.
Trossingen, g für ituslk .. .....

Bayern ..
üilnchen, Atadoie der Bildenden

Künste .
lllinchen, H für Fernsehen u. FlIm
illlnchen, tt ftlr üuslk
Nornberg, Aladenie der Bildenden

t(onste ..............
lvürzburg, H filr üuaik

Berl In
Berlin, Xunsthochschule .,
Berlln, E der Kunste ....::::
Berlln, H f0r titusik
EerIIn, E für Schauspielkunat

Bredenburg
Potsdm-Babel.sberg, B für FIlm
und Fern8ehen

Brenen ..,
E für Rllnste . ... ..

gmburg ....
Bamburg, H
Hilburg , H

ftlr Blldende K0nBte
filr üuslk und

Darstellende Kunat .

Eesgen .......
Frankfurtr H
Frükf urt, H

offenbach, H

filr Bildende Künste
for üuslk und

Daratellende Kunat .
for Geltaltung ....

üecklenburg-vo rlDmnern
Rostock, Instltut für rlurlk und
Theater

BraunBchreig,
Eannover, E f

H für Bi1d. Kilnste
lir lrualk u. Theater

Nordrhein-tleEtfalen ...
Detmold, Hoch8chule für ilu8lk ..

Abt. Detmolal
Dortnund
üil n!t e r

Dllsaeldorf , Kunstakademle ......
Düaseldorf , Robert-Schmänn-
Bochschule

E!sen, Polk§lng-Hochschule .....Abt. Dullburg
Esgen ..

KöIn, H for ltealien
KAln, Hochschule ftlr uuslk .....Abt. Alchen

K6ln ..,
llEnster,

Säarland ..
mle ......

Saarbrücken, uuslkhochschule,..
Saarbrucken, H der Bildenden

K0nste - Saar .. ,,
Sachaen ...

Dre!den,
Dreaden ,
lelpzlg ,

Leipzlg,
LcIpzlg,

H fUr Bildendc K0n8te
B fUr ltuslk
E f0r crlfik uDd
Buchkunst

Theaterhochachule .....
H fitr l4uslk

Sachsen-AnhaIt
HäIIe/Bur9 GleblcheDsteln,
H fBr Kunst und De8lgn .......

Inagesmt
zuEamen s zugamen

Inaqea. reibl.I we ibl .zu8 I zua , weibl zua. ueibl.I

2 Tabellen in ausfEhrlicher cliederung
2.1 Deutache untl auslänallsche studenten und Studlenanfänger lm wintersenester l99ll92

nach Hochachularten, LEndern und Hochachulen

Deutsche

K un athochs chulen

Aua I ender

7

arunter

9{9
583
531
1'll
390

2 095
3r3
290

87
203

3 332
442
{54
122
312

742
225
239

73
166

241
28
35
12
23

1{',|
15
1'l

8
9

617
l4l

71
l9
58

353
88
5l
14
37

r36
30
't8

4
t{

71
't8
't3

2
l1

232
522

120
257

1r3
196

t5
11

28
25

3
29

8
70

0
6t

67 12

199

14

792

304

t91

427

737
35{

381
r93

37
20

74 48

23 128
7012

2r3 100 337

23
2A

37 20

125 395

284 89

190 t06

I

865
42r

2 rl80

6 726
3l l

5 252
1 004

t{9

459
229

78
35

26
22

96

't3
l'l
51l 3't{ 2 1{3 ',r I 15

675
205
774

365
79

{1tt

583
170
6r6

315
65

307

{0
10
66

24
5

24

93
35

158

50
14

107

22
I

51

34 I
{84

186
270

3r 8
{56

12
3

29

74
54

35
62

60s
98

236
209

42

83

12
t6

535
r80
855
t35

64

5 992
302

{ 600
95,1
I36

122
174
477
415

56

302
62

r30
92
l8

73{
9

562
s0
t3

4',I 3

6
378

21
8

25
I

99
t6

3

64

6
53

1

12
25

3

42
3

30

:

73
194

41
153

3
337

45
233

59
15

11
35

2
33

1

37
5

23
8

't6

93 4

30{

732
732

845
105

7to
325
121

732
r72

r9l

93

389
389

838
468

370

65r
50

374
223

107

284

701

701

6{3
995

6{8

t67
90

630
447

190

89

373
373

748
428

320

558
3'l

312
212

I06

83

r36
136

l,l0
90

50

79
I

tl6
32

53

53

225
50

175

20

3l
3l

202
t10

92

t 58
31

r02
25

,|

{
't6

t5

90
40

50

93
t6

66
't1

1

31

55
65

60
35

25

38

5

7

1

20
l0
10

32
1

2

3

2

4

4

9

4

5

t9
3

l'l
2

1

25
I

1l

I

12

3

21
1{

22
3

20

20

2 241
I ',t53
I 088

5 689
1 243

561
338
214
599

I07

289
666
623

2 051

1 073
988

r 196
628
568

123
21

102

34
t2
22

t9
8

1t

r80
80

r00

271
570
262
r65
143
r94

1{6
32
t8

1
7

t4

972
t 95
141

30
24

t55

560
124

78
25
21
50

217
41
32

9
6

37

93
38
55

83r
694
3r0
r90
164
254

'l 717
048
520
308
220
t44

315
{6
25
'I I

9
30

55
67

7
60

2
89

8
63
't8
26

75
36

39

571
000
t83
817

a8
81{
216
212
325
3lt
567
335

275
503

91
412
l9

903
155
560
r88
ta2

260
r45

I 736
18'l
7r8

8s3
86

392

1 672
180
692

5',| I
55

220

211
192
t3r

s2
95

r98

202
t88
{10

598
806
142
65'l

45
477
211
919
267
299

50{
279

227
383

12
311
l9

702
129
425
148
1't6

217
r08

109

8r 5

83
377

77
93

185

209

209

19
120

't9
t0t
201

26
r35

40
5

43
37

6

38
3

l5
5
2

l3
7

17
17

7
30

I
76

7
56
t3

2

15

l3
63
56

7232 1',t 5 225

t57 216 {39

a39

{t
2

15

9
4

21

3
1

l9

30
12

18

27?
26

r3{
22
31
59

64
4

26

tl
5
3

66

66

18

{57 216

-24-

137

137 't8 3

Nied eraachsen

I

121
24
't3

6

l8

212
408

6



2 Tabellen in ausfllhrlicher cliederung
2.1 Deutsche und aualändische Studenten und Studienanfänger in wintersemester 199'lil92

nach Hochschularten, Ländern und ltochachulen

Kunsthochschul en

Aus I äDder

r 954

Land

Hochschul e

Schleswig-Holstein .........
Lübeck, Muaikhochachule ..

Thü r ingen
weimar, I für MuEik ......
Zugamnen
nach r ichtl ich !

Frliheres Bunde6gebiet ..
dar. Berlin (t{esC) .. . ..
Neue Bundesländer .. . ...
dar. Berlin (Ost) .....,

Bad en-Wü r ttembe r9
Aalen .
Albstadt-Signaringen . ... ::::::

Abt. Sigmaringen ............
Albstad t

Biberach a. d. Riß
Esslingen, FH für SozialweEen .
Easlingen, FH für Technik .....Abt, EssIingen

cöpping en
Fur tuangenAbt. Furtsangen . ..... .. .. ...

Villingen-Scheenningen .
Heilbronn

ilt9
419

669
669

29 330

24 509
5 252
4 82r
I 46t

228
228

338
338

r5 037

35t
351

649
6{9

25 845

21 219
{ 500
| 626
1 392

192
192

330
330

13 083

l0 889
2 47'l
2 194

6{5

35

3s

t84
't8{

3 038

1 721
256

r 317
349

68
68

20
20

485

290
662
r95

72

2l
2l
l0
't0

755

677

lt
11

6

6

414

365
53
48
't 1

21

2t

8l
81

502

85{
r30
648
172

36
36

I
8

Künzel sa u
Karl6ruhe

408
72
32
t2
20
27
37

256
232

24
90
8l

9
175
1 7',|

a
230
206

t5
t85
r21ltt
t0
80
28

r20
aa

365'll

6t5
ll
l'[

5
8
5

28
9
8
1

15
12

3
55
55

36
27
l0
21
a4
4l

3
12
l6
{8

5
r55

6

9
29
18

5

:

99
88
27

434
l2

9
a
5
9
I

52
45

7
22
t8
{

27
25

2
2'l
58

5
28
ll

8
3

l3
t3
t5

3
7A

t2 750
2 855
2 287

580

86r
378

93
35

Fachhochachulen (ohne Verealtunqsfachhochschulen)
45 019
2 329
1 372

555
817| 0t8
538

3 5{0
3 088

452
r 959
1 662

297
3 4{0
3 r00

3{0
4 305
2 4tt

363
2 63s
2 283
r 946

337
t 7{0

{05
2 629r 380
2 899

323

I I 454
256
720
307
'll3220
499
129
il9

t0
208
173

35
796
785
tt

663
246
211
272
770
702

68
170
233

r 003
192

I O27
160

42 611
2 257
r 340

5{3
197
991
60t

3 28{
2 856

428
I 869
! 581

288
3 265
2 929

335
I 075
2 205

348
2 {50
2 162
I 835

327
I 660

177
2 509
I 336
2 533

312

't0 839
215
706
301
405
214
471
120
'I ',t 'l

9
r93
l6t

32
7at
730
tl

627
219
231
251
726
66r

55
158
217
95s
t87
872
t5l

5 838
319
24'l
120
127
t36
r06
'180398

82
307
216
9l

378
305

73
{95
292

72
302
245
203
t2

211
30

332
t{9
354
{3

640
37

120
64
56
35
90
t8
17

1

33
t9
t{
77
7t

3
85
33
5{
2a
88
77
11
3{
t7

139
35

r33
2t

679
96

160
128

32

8t
l12
695
326
262
152
164

17
1{7
3{0

25
3t5
t87

57
130

73

Kon st an z
Mannheim, FH für Sozialwesen ..
llannheim, Ftl für TechDlk ......
Nürtingen

Abt. Nürtingen
ceislingen

Of fenburg
Pforzhein. Fg für Gestaltung ..
Pforzhein. FH für t{irtachaft ..
Ravensburg-lle in9 a r ten
Re utl in9 en
SchwäbiBch cnünd ..
St.uttgart. FH für Bibliotheks-
geaen.

Stuttgart. FH für Druck .......
Stuttgart, FH für Technlk ...,.uln .

Abt. UIm
ceiEtingen ....... : ::.. :

FH Beidelberg. ataatl.
anerk. FH d. Stlftung
Reha, lteidelberg

Priv. Ftl, Iany...
Bodenaee-Kunst gchule r
Konstanz (Priv. Fg)

Stedtieche FH für Gestaltung,
lilannhein

Priv. FH f[ir KunEttheraple,
Nü rtingen

lilerz-Akad.. Priv. Ftl Stuttgart.
FH der Evang. Landeakirche
ln Baden, Freiburg

Evang. Ftl Reutlingen
Kath. FH Frelburg

5
I
1

I
2
2
2

t8
65
59

s03
416
505
126
120

5

507
088
o76
171
968
203

{9{
387
58?
121
ll5

5

l5{
139
268
283
211

39

r38
51
59
t5
t4
I

tt
78
83
7l
72

2

5
5

ll
t5
13

2

5

1
2
,_

90
2t

7
5
2

33
3{{t{

56
55

2t5
0{0
205

l2t

4768

t{3
97

t6l
170

a91

198

37lat
t5

21

2t
18

17
t73

66 45

t2t 192 1t8

315
a76

93
235

138
88

23 9
575

t0

21

3
a

5
9

1

I
5

4

3
t

I

50t
35s
89a

348
255
622

500
3{9
885

3{7
251
5r7

3l
I6

2

35

5
5

I
6
8

t
I

;
3

Blyern .
Augaburg ..,.. ,.
Coburg .... .....Abt. Coburg ..

nllnchberg

57 928
{ oat
3 239
2 763

476
2 261
r 955

t6 665
9 005
6 168
3 7212 313

312
I 973
6 568
2 .360{ 208I tl7

167
950
573

l5 879
750
961
736
231
5{0
5r2

{ 258
2 358
I t't2

908
9t5

85
860I 751
123

1 638
I 021

2tt
740
aa7

55 819
3 8343 la{
2 675

r68
2 t36I 9t0

15 725
a 792
6 059
3 592
2 236

312I 92t
6 aa8
2 316{ t32I 378

aa9
929
555

15 3r3
692
9t7
720
227
{91
505

I 0t6
2 308'I 375

862
917

76
8alr 733
r20

I 513
996
27t
722
{tI

r0 251
73t
569
600

69
t20
t92

2 505
1 112
1 261

626
308

67
121

I 291
aa5
8{6
2ll

65
t58

92

I09
207

95
87

8

125
a5

940
2r3
109
129

79
30
a9

120
aa
76
39
18
21

8

565
58
20
15
{

a9
7

212
50
37
{5
28

9
19
2S

3
25
25

7
t8
6

551
69
22
20

2

56
IE

r70
a9
a2
3a
3a
28

6
35
10
25
t1

2
9
I

Kempten
LandBhut
Itgnchen
Nit rnbe r9
Regenaburg
Rosenheim
lfe

Abt. Tr
welhenatephan

w0rzburg-SchreInfurt.
Abt. Schrelnfurt ....... .....

st
tlilnchen

De ut 9c he
Insgeailt

zuSmmen alarunter i.n
l. Hochschulsem. zuaamen

tnaqe9 ueibl. zua. ueibl zua eeibl zua ue ibl zu6

Stlftunga FE Nornbcrg

-26-

r33
4
2
I
I
2
6
I
t

7
6
,|

9
9

5
9
5
{
4
3
I
4

10
5

38

FB
Abt.



Land

Bochachule

Berlin .

Berlin. FH für Sozialarbeit
u. -pädagogikBerlin, Technlsche PH

Abt. Karlahorst .....
Llchte nbe r9
weddi n9

BerIIn, FH für wI rt8chaft . . .. .
Berlin, FH der Dt. Bundeslrcet
Telekom

Evang. FH Berlln .

Brandenburg ... .. .
Potsdil
Laus it z
wiltlau .

Breren .
Brqen, ll . .. .. .
Erererhaven, I .

Huburg
Hmburg
Bvang. FH Hmburg .

Hea aen

Dametadt
Prankfurt a.ll. ... ...
Frankfurt a.}l., I für
ei rtschaft

Fulda ..
cIeßen-Frledb€r9 ....Abt. Frledberg....

cleBen
wieEbaden . ..

Bank-

Abt

Dleburg, FB der Dt. Bundeapoat
Teleton

PrIv. FE Freaenlu3, wiesbaden .
Bvang. PE Damstadt

ilecklenbqr g-Vo rIDnre rn
Neubranalenburg
Stralsund ....

Bröuschselg-tlolfenbüttel .....Abt. Braunschseig ...........
tlblf enbilttel

Eannover
Abt. HBnnover

Ntenburg
Hi ldeBhe in-Hol zml nde n

Abt, c6ttIngen
El ldeshe In
Hol zmlnde n

Abt. Buxtehude .
LEneburg ..
suderburg .

OldenburgAbt. ElsfLeth..
Oldenburg .

Oanabrilck
Oltfrlellrnd . .. ..

Abt. Emden....,
I€er ..,.,,

wilhelmahaven . . ..
Frele Kunst-Studienstttte
Otterabe

Evang. FH
r9 (Prlv.

Eannove r
PE)

Kath. FE Norddeutschland.,,....
Abt. Osnrbrock

vechta .

No rd rhein-tlertfalen
Aachen.

Abt. Alchen
JüIlch.

Blelefeld
Abt. Blelefeld

ilinden .
Bochun .

Abt. Bochun
Gelsenkl rchen

Dortnund
Dil6selalorf

G€lsenheim.
Idsteln . . ..
RtlaBeI she lm
tllegbaden ..

De u t Eche
Insge Eant

zugammen darunter iml. Hochschulsem. zugamen

2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.'l Deutsche unal auslendische Studenten und Studienanfänger im wintersemeater 1991/92

nach tlochsehularten, Ländern und gochachulen

Fachhochschul.en (ohne versaltungsfachhochEchulen)

Aualände r

359 418t6 72t 5 053 t5 304 'l 69il 3 058

725
2 859

556
619'I 624
995

962
1',t 226

912
3 363
6 951
2 00{

696
2 643

541
671I 431
89s

t'l 1url
5r4
049
228

87
t,:
210
309
127

806 I 420

| 792

48
r30
88
12

030
221

29
216

l5
8

193
t01

7
,01

I
33t

57

5t7
t66
5l

3r4
,r1

56
54
l2
85
85

133

6
89

{
85
36

2

t
2
1

3
7
2

010
3s6
000
375
98 1

225

558
56s

709
2 520
a 806
I r96

6r0
3 569

544
2 35t

671
2 674

705

4t3
149
216

'18

252
113
134

5

{10
't48
215

47

250
112
133

5

252
13

r48
3l

125
45
77

3

14 754
r4 600

l5 il

7 650
5 046
r 504

3 745
3 650

95

I 974
I 7t t

263

7 r33
5 580
r 553

1 926
1 573

253

3 {r6
3 321

95

{r8
36r

51

190

190

'13

50

t 701
1 322

379

r48
138
l0

56r
55r

r3 {40
r3 286

154

76
80

2

1

l

2

3

1

I
I

1

12

I

l

329
tr?

055
ot:

19

16
3

t8
,3

79

25
32

I
4
3

3
I'l

2
4
1

1

:
ill

;
5
I
'l
3
I

l3
t3

;
I

11
I
4

1

:
:

320

38
35

3
25
21

t
5
5

12
36

at 5r0

9 625
9 49r

2 214
2 475

I 99t
I 2|2

1 515I 200
399
17't

53rI 279
't37
261

9 8t0 38 488 9 202 6 t2A r 582 3 022 608 a02

6 3{8 r 564 971

92
3 t9r
9 231
3 3r5
5 916
7 942

808
922

1 120
2 792

30
{t3
064
232
832
902
266
241
r05
290

90
3 095
I 732
3 169
5 563
7 445

787
827

3 218
2 613

29
368
001
223
718
805
259
223
r03
220

53
587
243
425
8t8
't7 6
169
118
484
405

t7
288
r43

33
'I 10
3',t0

62
37
t5

't95

2
95

{99
r46
353
497

2',|
95

202
119

2
l5
61
20
41
6'l

7
t{
22
21

I
{5
63

9
54
97

7
l8

2
70

937
340
561

93r
338
65{

r30
86

134

6
47
95

r88
80

t08

453
161
292

188
80

108

393
l6r
232

l5{
80
14

904
471

98
373
580
497

83
442

9g
264

80
236

56
142
48

t58
7

151
548
692
680

12
405

r69
9,1
68
26

r37
122
t5

r64
12

't28
24
97
1'l
71

9
34

3'l
t20
220
220

76

23
7l

133
80
53

947
125

r 18
252
236
l6

127
3

93
31

147
3{
89
24
26

26
114

50
50

1A

:
't5l
t:
't6

20
11

3
t8
t

13
4

29
2

21
6
5

5
39
l6
t6

I

2
4

453
t51
292

27 04r
3 229

624
65 'l509
145
131
993
138
313
5t

100
162
856
192
568

96
,t:
251
967
717
716

,|

'164

26 097
3'r0{

702
2 402
{ 554
3 960

594
3 442

5{t
2 258

643
2 527

671
I 352

504
| 054

45
I 009
4 166
2 728
2 671

5't
2 685

421
64{
50a
140
o87
950
137
282

51
073
r58
812
189
529
9t

213

241
935
706
70s

1

{51

203
't0

5
5

41
{3

I
31

27
4

44
3

39
2
8

8
31
't 'l

1l

13

I {tt
528

1 080
t5

r 035
4 280
2 778
2 721

57
2 761

474 334 a71 332 3r846 563 822 55a 118
544 374 5{3 374 203335 221 335 221 r 37209 I 53 208 r 53 66

98 457 30 242 92 109 28 678 13 9a9

10 8il,l
7 831
3 007
7 a65
5 608

857
7 622
5 5072 r t5
9 067

10 r85

2 370
1 819

551
2 262
2 039

223
887
833
5{

2 595
3 658

9 9727 132
2 840
7 122
6 296

426
7 185
5 l5t
2 035
I 455
9 509

2 221
1 694

527
2 163
1 9a{

219
838
786

32
2 446
3 489

352
9t2
ar0
120
9l{
206
9r7
617
330
429
{58

311
212

79
36s
3r3

52It8
105
t3

5'l5
687

872
705
167
3{3
312

3'l
{36
356

80
612
676

't{ 9
123

24
99
95
'l19

17
2

150
169

50
29
21
6t
50
11
t9
35
l4
97
96

;
I

I

23
24

I

I

-26-

69
{04

68
192

71
176
{55

17
116
'l5l



Land

Hochschule

Kö1n
Abt. Gulrwrabach

K6ln . '....Lippe ..
Abt. Detnold ...

Lengo . .. ..
l.tärkische FII . .. . .

Abt. tlagen.....
Iserlohn ..

l,tünste r
Abt. Itünster ...

stelnfurt.Niederrhein . .. ...
Abt. Krefeld ...

Mönchengladbach ...
Kötn, FH für SiUflotheks- unä
Doklrentsationsuesen.........

Priv. PH für Bergbau, Bochm
Priv. EH für das öffentl.
Bibliothekswesen. Bonn . ... .

Pr iv . Rheinische FB, K6In . , .
Evang. FH Rheinl.-weslfalen-
Lippe. Bochum

Kath. FH Nordrhein-westf alen
Abt. Aachen

KöIn ' '.Münater
Paderborn

Rhei nl and-Pfal z
FH Rheinland-Pfalz ... . ..

Abt. Bingen . .. .... .. ..:
Abt. Kaiserslautern ....
Abt. Koblenz

- Höhr-crenzhauEen
- Koblenz

Abt. Luduigshafen . ... ..
Abt. üalnz I ...........

- Idar-obersteln ..
- l'lalnz

Abt. Mainz II . .. . .. .. . .
Abt. Trier
Abt. Vlorm8

Evang. Ftl f ür Sozialresen.
Ludwigshafen

Kath. FH lilalnz ...
Saarland

saarbrilcken
Kath. FH, Saarbrücken
Priv. PIl für Bergbau

sachaen
Evang. FH Dresden
Leipzig. IrH der Dt. BunaleaPoat
Telekon

Sachsen-AnhaIt
FH Anhslt, Rothen .
üa9debur9
Ftl Barz, ilernlgerode .......

schle s§19-Holste I n
Flensburg
Kiel

Abt Ecke rnf6rde
Kiel ...
RendEburg

Lilbeck
Pr iv. FE flEdeI
H für Beruf8tltige, RendBburg(Prlv. Fern-Ftl) .............

Thilr ingen
Brfurt.
Jena ..
schmalktlden . . .,.
Zuaumn
nachrlchtllch:

Frilherea Bundesgebiet . ...
dar Berlln (fleEt) . . .. .. . .
Neue Bundeallnder,.......
dar. Berlln (o3t) ....,.,.

Badcn-Wllrttenberg

PH filr v.rrrltung, xehl .......
PB filr Elnanzcn, Ludrlgsburg ..
stratl. E'tl f llr Porstrlrt3chrf t,
Rottcnburg

PB fBr Rcchtlpflcge,
schratz lng.n

Ftl filr Verrrltung, Stuttgart ..

Deutsche

1 - Hochschulaen. zusamen
Inagesmt

zusamen
zug. we ibl .I zug . we ibl.lnsqes. ue ibl .

2 Tabellen in ausführllcher Gliederunq
2.1 Deutsche unal auEländische Studenten und Studienanfänger lm wintersemester 1991/92

nach tlochechularten, Ländern und Hochschulen

PachhochBchulen (ohne verualtungsfachhochschulen)

Ausl ände r

18 495
2 t81

16 312tl 845
r 930
2 916
2 64s

9l t
1 131
9 668
5 7lI
2 951

10 392
4 550
s 842

{ 133

867
I 099

389

398
29

493't 005

29
34

5 217
141

5 070
r 200

802
398
121
14
19

3 553
3 292

27 1

4 261
996

3 271

6 671
2 021
{ 650
4 709
1 883
2 826
2 5t6

858
I 678
9 249
6 399
2 850
9 698
4 233
5 455

721
l9

708
119
123

56
26

8
t8

451
{07

44
580
r53
42't

4 736
125

4 5r0
I 156

119
387
't 19
43
76

3 {07
3 !46

261
4 083

945
3 r38

29
3r

499
290
209
191
304
487
4{8
166
282
301
765
536
40r
712
689

't tl
3

r08
12

t8
l4
'l21

10
11

824
162
662
't3'l

4'l
90
99
43
56

'll9312
r07
69{
3r7
177

48r
2l

{60
3{
23
1l

'tI
3

r56
r46
l0

184
51

r33

273
l5

257
25
19

6
20
t0
10
6s
38
27
88
62
26

387
25

36

50
06

35
975

112
212

112

203
99r
386
485
il l6

53
363
261
r96
l0

t86
2t2
720
241

94 16
55

79

16
70
30
28

7
5

3
2

6
12

12

3
t4

7
3

1

1

il

3

2
1{

7
1

I
50
47

I
4
7

7
6
1
I
6
2
7

l3

! 574
3 07{

s99
I 01il

687
77r

I 048
2 56 1

510
86s
553
633

896

r9 2s5
r8 {13
1 721
2 891
2 918

290
2 628
1 9't4
1 732

78
1 65t
r 5{9
3 261
2 26t

688
53

552
73

16 726
2 886
5 579

770
a 529

280
3 t07
1 r3t

970
250
226
411
7t7

71
563
612
815

61
751
600
832
981

858

832
8r5

60
t05
76
16
50
99
79

2
77
71

r36
t89

12

12

208
55

r53

265
63

129
73

558
00{
569
986
680
769

1 0{0
2 {98

483
8{0
5{6
529

192
565

a2
't8 t
122
r80

r39
565

82
't8 l
122
180

008
838

74
55

121
18

r03
9{
85
I

7g
95

r50
t5l

8
63
27
25

1

'l
271
258

5
t4
22

3
19
3{
r2

I
3l
20
6r
70

r50
tt6

15
20
lil

lil
t7
13

I
12
't2
29
26

20 087
19 224
1 78r
2 996
2 994

306
2 588
2 07'
1 811

80
1 73r
I 720
3 {00
2 153

353 200

3{5 930
r2 3t9
7 270
{.375

6 902

6 211
5 508

231
tl61
759

77
682
645
417

62
785
620
893

1 051

tt2
441

793
396
210
r87

263
55

208

808
638
168

2

55
32

3 398
3 007

204
r87

251
55

710
54{
l6{

2

138
10r

36
I

395
389

1

{03
330

{03
{39

391
32'

t95

52
32

20

t07
t05

643
519
{8
75

8a
86

5
7

9
I

2
t

3
I

20
l9
l

{5
{{
I

98
94

:

19

5
9
I

:
'|

2
3

t5
32

{{

24

3 53t

3

2

1

3 375

3 354
{t0

21
I

1 028

1{ 7I
690

63
554

73

215
20

t5l
3{

2't5
20

161
3t

9l
20
!7
3a

r7 339
3 00t
5 823

747
a 752

284
3 227
1 152

3 706
5r5r 705
245r al7

12
a{l
t58

3 608
{98

1 557
2tl

r 37t
a2

132
r63

995
526
5r5
5t

lt8
39

354
20E

t32
105
I35

16
It5

a
3t
30

6r3
il8
211

t7
22t

a
t20
2l

2

2

a77 { 023 392 128 il0

86
22
36

3
33

aI
t5

98
17
{8

2
a6

9
5

19 3

o76
600
27!
20,

336
267
{5
24

073
598
272
203

335
267

a5
21

0t0
598
251
19r

33r
267
{l
23

3
2

1

97 583

95 30t
3 818
2 2e2I 235

333 25s 92 71A 53 889 15 701 19 945 { 865

v€ rreltunqrf achhochachulan

326 105rt 0297 t50I 275

90 {65
3 a82
2 253
1 212

50 217
r 5aa
3 672
I 5rt

1t 7t{
596
951
210

t9 825
t 320

120
ro0

s35
336

29
2t

I 018
129
t0

a

ta
3l

5 902

067
t 099

389

112r 3a3

271
t99

17

r05
t85

3 53r 2 576 I 39a

517
569

a3t
a0l

al tt6

547
569

al
209
906

-27-

2e9
906

t5,
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I
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Iand

Hochschule

staatl
ViIII

FH d.
PB für PoIIzei,

ngen-Schre nn ingen
Bundes für öffentl Ve rw

FB Arbeltsvers., ttannheim ..
FB Bundeawehrverw., tlannheim

Bayern .
BayeriBche Bemtenf achhoch-
schule .
Abt. Filrstenfeldbruck ...

llerrsching
Hof . .. ..
t{ilnchen . ...
Starnberg ..... ..
wasserburg . ,. .. .

B€rI in
FE für Verw. und Rechtspflege .
FE tl. Bundes für öffentl. verw.

FB Sozlalverslchelung ..... . .

r ......
Iege, Bad

Brandenburg ...
Bernau, FH f. öffent. Veryalt

Breren .
E. für 6ffentl. Verualtung ... ..

gilbur9
FB ftlr öffentl. verwaltung ..,.

8earen.
FE filr Bibllotheksuesen.
Frankfurt a.ll. ...

FE f ilr Archivresen l4arburg ....
Verwaltunga FB Rotenburg ... ...
Verwaltunga FH Wlesbaden . .. .. .Abt. Darmstadt

Prankfurt a.il. ... ,. ....cielen.
Kasael.
wieabaden

FB d. Bundes für öffentl. veru.
FB PoBt- u. Fermeldewesen,
Dleburg

FB Plugslch. u. Wetterdienst,
Langen.

Iitecklenburg-Vorpomrern .
Verealtungs PH Güstror

Niede rsachsen
NlealerElchsische PE for Ver-ualtung und Rechtspflege .. ...Abt. nildesheim

Rinteln ..
Nordrheln-tfestfalen . ..

PB filr öffentl . ve rwattung . . . .
Abt. Blelefeld .

Dortnund
DüEaeIdorf
Dulsburg
c€lsenki
Bagen ..
röIn ...
llil ns te r
Soeet ..
ltuptE rta

FH für Rechtspf
Milnsterelfel.

FH für Plnanzen, Nordklrchen .,
PE d. Bundes für öffentl. Verw.

FB Allgen. lnnere Vers., XOIn
FB AuEwErt. Angelegenh., Bonn
PB öffentl. Sicherheit, Köln.
FB Finanzen, Hünster

Rheinland-Pfalz .,.....
FB für Flnanzen, Edenkoben....
FH fltr öffentl. verx., ttayen ..

AbE. Xoblenz
llaye n . .

PB d. Bundes filr öffentl. Ver§.
FB Elrenbahrueaen, Mainz ....

FH der Dt. Bundesbank,
Hachenburg

saar land
FH ftlr verualtung, Saarbrücken

r50
r50

-28-

49

36

lt
ll

Insgesmt
Deutsche

zuadnen zu9amen
zug we IbI . zu9

2 Tabellen in ausführlicher cliealerunq
2.1 Deutsche und auEländische Studenten und Studienanfänger lm Wintersenester 1991/92

nach tlochachularten, LEndern und tlochschulen

Ve rwaltung sf achhochschulen

AusIände r

623
t39
713
396

127
238
885
655

87
527
725

't l0
63

113
023
283
630
178
331
60t
559

275

281

391
397

942

24
t55
012
143

623
2 139
1 7{3

395

993
127
872
r95
62

33t
403

24
t55
012
r43

213
699
619

80

9
406
373

33

7 127 2 993 7 127 2 993 I 996 822

3 65r
2 141

t 5t0

2't7
277

317
317

940
9{0

5 458

't 957
I 159

993
127
812
t95
62

334
{03

951
ls9
798

t09
r09

107
t07

417
417

455

244

187

996
{59
589
602

t8
133
't95

oa2
800

282

271
271

I t4
1r{
169
169

r58

822
47

3',| 3
257

15
82

108

628
489

139

109

r09

36

36

104

l0 il

538

798

109

109

107
t07

417

'l l7
{55

712'l
1 238
t 885
2 665

87
527
125

3 6sl
2 141

1 510

277
277

317
3t1

940
940

5 468

't 42
142

390
390

942
377
36s

2 942
2 517

355

1 251
1 083

't68

l l05
955
151

507
{ il6
5l

t t04 2 279

63 281

1 251 2 942

94
{3

361
784
't 12
331
8l

124
r36
161

l l0
63

713
2 023

283
630
t78
331
60r

2 559

01r
r55
421

4
tt7
248

187

t8
48

94
43

367
784
112
33r
8l

124
136
167

30
I

236
524

58
177
{6

105
r38
340

26
7

r30
202

28
85
t9
34
35

t73

104

53

142
142

251

t73

132
't32

507

724
935
9t
58

lil3
82
8l
58

223
97
40
62

3 134

340

231
231

r06

122

93

23
23

7

7

25
08
16

3
I

t2 08{
6 999

628
666
9l I
732
504
310

1 818
596
301
533

5 387
2 985

237
r70
{54
231
277
162
822
302
127
201

t2 084
6 999

624
666
9',| 1

732
504
310

1 818
596
301
533

5 387
2 98s

237
170
{5{
233
277
162
422
302
127
201

3 839
2 261

222
230
292
238
't5 5
t06
5{9
183
101
r85

60s
2 2t8
2 232

525
254
626
827

3't 1

179
852
260
ts7
133
302

605
2r8
232
525
251
626
827

371
1?9
852
260
157
't33
302

260
712
506
125
67

127
287

172
366
251

53
,t0
3{

114

3 r34
390I 352
283

1 069

390
352
28t
069

1 011
r55
121

1
117

888
152
521ltt
{10

318

72
l6l

2
r59

949

{{3
949

4{3

r50
ls0

48
48

darunter ln
I



2 Tabellen in ausführlicher qliederung
2,1 DeutEche und ausländische studenten und Studienanfänger im winteraemeater 199'l/92

nach Hochschularten. Ländern und Hoch6chulen

Ve rwal tung s fachhochschul en

Aua I änderIand

tlochschul e

SchIeswig-Holstein ....

Verwaltunga FB Altenholz .... ..

Z usammen

dar. : Ftl Bund2 )

nachr ichtl ich !
Früherea Bundeagebiet ... .
Neue Bundealänder . .... .. .

In s9 esamt

nachr ichtl ich I
Früheres Bundesqebiet :
Neue Bundesländer ....

I ) Einschl. B€urlaubte.

't 065

r 065

44 454

9 389

r 065

l 065

44 447

9 389

317

317

13 775

2 019

500

500

r9 908

4 220

500

500

19 908

4 220

155

155

479

018

7

43 780
6't 4

'19 657
251

{3 780
66't

t9 6s7
251

t3 210
508

6 237
24'l

Hochschulen insgesamt

1 782 739 697 355 1 559 751 656 428 241 439

1 547 015
135 724

99 247 lr2 988 40 927 20 998 9 036

'l

637 289 r
60 065

960
19'l

591 '139
s8 689

205 793
35 5{5

83 543
15 504

1 08 055
4 933

39 ss0
1 311

r9 912
1 086

8 715
321

2) Fachhochschule dea Bundea für öffentliche verealtung

Oe utEche
Insg eaant

zuaamen darunter rm
l. Hoch6chulsen. zuaamen

insqes. weibl.I zua . weibl.I zug. weibl zus weibl zus
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2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausläDdiache Studenten und Studienanfänger lm Wintersemester 1991,/92 nach Ländern.

Hochschularten und Fächergruppen

AusI ände rFäche rg r uppe,/stud ienbe re ich
bzr. angestrebte
Lehrmtsprüfun9 l. Eochschulaem

Deutsche

z ua amen darunEer rn
l. Eochachulsem. zusamen

Insgesant

zua. I we ibI zua weibl wei bI zu9 we

Sprach- und Kulturwissenachaften.
dar. ! Lehrut

Sport.
dar.: Lehramt

Rechts-. vllrtschafta- und
Sozlaleisaenachaften .
dar.: Lehrant

lhtheDatlk, Naturuiaaenschaf ten .
dar. s Lehrut

Eutranredizin
Ewannedizln (ohne Zahnnedizln)
zahnmeal i z in

Agrrr-, Forst- und Brnehrungs-
slssenachaften

IngenieurHlsaenschaf ten
drr . 3 Lehrut

Xunat, f, unstrlaaenachaf t
dar. : LehrMt

SonBtige Plcher und ungekllrt ...
Zuaamen ...

dar. s Lehrant ...

Sprach- und f,ulturuisaenBchaften.
dar. : Lehret

Sport ..
dar.! Lehrmt

Rechts-, Wlrtgchafts- und
sozlalwlssenBchaften .
dar.: Lehrant

llaEheBaE1k, NaturwlsEenachaf ten .
dar.3 I€hrant

A9r!r-, Porat- und Brntrhrunga-
ui aaenach!f ten
dar.3 Lehramt

I ngen Ieu r uI sa enschaf ten
drr. s Lahrmt

Xunat, xunatslsaenechaft
dar. : LehrMt

Zuaamen . . .
dar.! Lehrmt ...

Sprach- und Xulturwlaaenschaf ten
Zugmeen

IngenleuruiBsenlchaften,....
iunst, ßunstelaaenachaft ....

dar. s Lchrrnt
Zugamen

Sprach- und Kulturslsaenschaften.
Recht8-, WIrt8chaft8- und Sozlal-
ria!en!chaften

ilathetrltlk, Nrturuiasenlchaften .
A9rär-, !or3t- und Erntrhrunga-
rlsaenschaften

Ingenleurul !!enschrf ten
xun!t, xunstrl!s€nachaf t

tuamen . . .

Rcchtr-, t{lrtachaft!- und
SozialuI!aanachrften .

Agrrr-, Forat- und Ernlhrungs-
rlsrcnachaften

Zuaamen . . .

3{ 28il
6 3r6

20 351
{ 060

'I 195
914

731
385

Batlen-Wü rttembe rg

UniverEitEten
29 840 17 58',1
6 tgil 3 965
1 695 705

894 380

37 t55
300

35 900
2 61t

't4 {70
12 6t0
t 830

't2 t 65
121

9 906
t t63
6 006
5 34r

65s

34 587
296

33 737
2 573

l3 64{
lr 904
1 740

't 95
121
232
lil'l
568
046
622

3 335
1 010

234
145

2 199
678

98
67

4 444
132
100

20

2 770
95
26

5

I 380
36
'ts

4

509
46

654
6r5
80r
692
t09

558
l7

383
286
383
33{

49

2 568
{

2 163
{l

826
736

90

614
't9

338
295

43

t87
l{
99
91

8

168
6

42
40

2

899
23

5
2

't I

9
I
5
5

959 624 268

3

21

2

127
648
r51
{56
t4

221
056
309

t 299
2 598

ll
l 655

6
.t26

54 838
5 746

863
502
141

288't{
l8

174
r08

1 221
2 26r

9

l5ill
6

t2
{9 {20
5 625

2

t9

2

384
1 077

r93
375

264
2 145

4

r68200 129

78
33{

2

tt:

67
40

3
3

92
48

6
6

58

26

l8
87{89

I
I

t0
t0

I

r5l
10

138
't0

't7 195
I 817

203
12 882

201

'l I'l
5 118

t2t

't {0
3 322

54

21

80
588

3l

5 060
t 982
1 082
I 082

5 968
{ 934
I 076
I 0?6

4 68{
4 018

624
624

786
758
131't3l

666
6{6

83
83

6r9
497
591
59r

607
49r
565
565

t23
357

2 588
2 s88

47
47

482
ts2

12
6

26
26

9
5

t6
l6

{3
36

60
50

PEdagog Ische Hochschulen

Theolog ische Eochschule

53 74 a9

s3 74 {9

r20
120
478
458

23
23

t51ttl

't8
t8

r t5
8{

t5
ll

4
4

7
0

6
6

4

4

5

5

6

6

I
I

2

353
2

5l
58

27
27

61
028
377
095
377

67
67

603
603

82
82

{08
408
3{
3{

2 02t
2 02a

r3 8r8
r2 6r8

40{
{04

25
25

t 417
1 117

t0 290
9 527

{06
406

34
3{

2 00r
2 00r

r3 657
12 507

402
402

25
2s

1 t29
1 129
0 17s
9 443

80
80

2
2

17{
t71
8{3
I',|5

22
l9

71

1l

79
79

126
3 823

6a{
3 949

5ta

123 6a
3 209 1 678637 375
3 332 1 742637 375

t1
236

58
247

58

5

r 36
a0

1al
a0

3

6r4
7

617
7

136
2

r35
2

Ku na thocha chul e n

( ohne versaltungaf achhochachulen )

838 652 178 155

11 924 5 02',t 1620 770
5 539 I 169 765 192

| 080 512 158 68
2t 830 2 755 2 950 376
I {00 730 15{ 79

42 6tt t0 839 5 838 r 6{0

Ve rraltungs f rchhochachulcn

8t2
398

356
83

150
69

71
l8

3

z

2

350

Frchhochachulen

853 662

12 766 5 377
5 937 1 252

'r r 0a 522
22 582 2 873
I 477 768

t5 019 tt t5t

15 t0

2t
I 052

77
2 408

t0
1t8

38
515

6
r83
l8

a3{

I
22
t3

't33

5 5t3

389
6 902

3 t90

It
3 srr

5 5r3

389
6 902

3 {90

al
3 53r

-30-
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I t6
2 578

1 t77

l7
I 394

6

'|

I
31
27

5



2 Tabellen ln ausfllhrllcher Gliederung
2.2 Deutsche und ausltndiEche Studenten und Studlenanfänger im t{lntersemester 1991/92 aach Ltndern,

Hochschularten und Fächergruppen

Aualänder
FEche rg ruppe/Stud ienberelch

bzu. angestrebte
Lehrmtspr0fung

Sprach- unal Kulturslasenachaften.
dar.: Lehret

Sport ..
dar. 3 Lehrmt

Rechts-, wirtschafta- und
Sozialwiaaenschaften .
dar. ! Lehramt

üathematlk. Natursissenachaften .
dar.: Lehrant

Bumanmedlzln
Humanmedizin (ohDe zahnnedizin)
zahnmed i z 1n

Agrar-. Forst- unal Ernehrungs-
wissenschaften

Ingeni
dar.

eursissenschaften ...
! Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar. ! Lehrant

Sonatige Ftcher und ungeklärt
I nagesant

dar. : Lehrant

sprach- und Kulturuissenschaften.
alar. 3 Lehrilt

Sport,......,.
dar. ! Lehramt

RechEE-, Itirtschafta- und
sozialwlssenschaften .
dar.3 Lehrut

üathenatlk, Naturulssenrchaften .
dar. r Lehrant

Hunanned i z in
Eumannedizln (ohne zahnnedlzin)
zahnned I zin

veterlntrnedizin
Agrar-, Forst- und Brnehrungs-
ris se nschaften
dar. : Lehrmt

Ingeni
dar.

eurriaaenschaften ....
: Lehrmt

Kunst, Kunstwiasengchäft
dar. : Lehrmt

Zuaämen ...
dar.: Lehrmt...

Sprach- unal Kulturulaaenachaften.
Zuaamen . . .

Ingenleurslssenschaf ten
(un!t. Kun!teissenschaft

dar. ! Lehramt
Zulamen ...

dar.! Lehramt...

Rechts-, nlrtschrft8- und
sozlalulrsenschaften .

ilathenatik, Naturwlslenlchaften .
Agrar-, Forst- und Brnlhrunga-
ri saen!chaf ten

Ingenleurslaaenlchaf ten
trunat, Xunstwlaaenschaft

Zuamen ...

41 276
't 1 298
2 877
1 996

57 053
791

45 428
6 205

l4 ,170
12 640
r 830

2t 464
483

t3 762
3 767
6 006
5 34t

665

53 63r
787

42 841
6 138

13 6{4
ll 904
17'10

20 130
478

't2 989
3 732
5 668
5 045

622

Baden-wtlrttenbe rg
Eochachulen inageamt

36 720 22 966
It 118 7 983
2 771 1 329
1 970 l 004

2

25 8t7I I t8
r 358r 0t2

308
768
365
277

3 026
t 324

t8l
150

4 556
180
106

25

2 85r
r35

29
8

r aoa
47
't9

8

917
32

7
{

658
113

025
218
80r
692
109

1 422
l0

2 587
67

826
735

90

334
5

773
35

338
295
{3

779
I

566
24
99
9',|
I

3{3
I

r93
t3
42
40

2

3

2

162
5,1

057
768
383
33{

49

358
80

,t2
5

53 301
l4 3{8
1 986I ll9

32 338
l0 372

930
621

{9 {69 30 026
t4 222 10 291
I 950 9r8't 105 612

5 525
2 572

221
134

2 266
{04

5 563
36

s 899
| 830

126
82 261
l5 650

90
2

455
2

521
20

114
6 505

207

028
408
690
r85
780
682
221
823
57t

898
652

18

7s0
252

176
102
r08

34
378
810

12

756
{43

290
2

3 201
4

882
30

203
r6 073

3r9

r8t
3

1t0
921

83

80
I 8t5

50

6s6
21

I

{ 738
406

tl a89
181

740
82

6 038

6{ 19

572 109

r05

t2

,l,l 5

5 't't 4
232

{6{
r60

15
15

27 709
3 590

t0 987
2 516

220
23

9
2

I
't6

6

t95
24

20a
23

Baye rn
Un lve rs I tf,ten

793
898
r03

71

3 832
126

35
1{

2 112
81
t2

9

982
3l

7
I

1

95
a

95
{

7 541
I 598
I 063
5 428
5 910
3 458
2 452
1 972

22 516
I 093

12 7't2
3 175
6 738
5 839

899
1 270

5rl 965l 587
36 372
5 39r

rs 06t
12 148
2 313
r 863

532
085
278
r5l
375
529
846
2to

8 0r7
19{

s 247
l 03{

860
708
152
201

3 334
120

r 893
633
388
318

70
162

575
1t

591
37

8{9
710
r39
109

028
321

687
4t1
r68
822
655
077

1 175
271

1 654
t7

{ 183
659

8{ 205
t6 238

3 883
316

r5 66r
t37

5 817
819

't85 042
23 877

1 721
251

I 533
46

3 939
557

79 535
r6 il0

735
57

2 760
78

615
63

21 187
4 132

33{
53

275
6

{58
53

l0 740
2 A3l

t{5
5

t 026
4

351
3

r0 61{
200

51
{

121
1

241
2

I 671
125

0ra
7

{94
2l

353
3t0

53
60

59',|
a

362
t0
6{
5a
10

13

326
2

lta
7

3t
26

5

5

a3
1

2te
2

69
I

t79
53

35

49
I

230
31

97
2 383

s93
2 480

593

20 I ',t6

3 r08
9 742

627
l9 ilo3
2 956

2 117
10 279
I 064

55 819

851
3 8r6

610
15 313

Theologlsche Eoch6chulen

785
785

301
301

723
't23

297
297

Ir3
113

r5
{5

Xunathochachulen

Pachhochschulen (ohne verraltungsfrchhochtchule)

t8
266
367
3ra
157

92 t5
2 051 r 07058a 359
2 113 I lls58{ 359

9

20t
il8

213
48

{
96
28

r00
2A

5

132
9

337
9

3

r96
8

r99I

62
62

{
I

9 '138
598

3 375
550

1 66r
114

713
r52

344
29

220
12

132
9

Deutsche

zugamen darunter lm
l. Eochachulsem zu6amen

Inageaant

zus eelbLI zua. I rerbl

2 193
3r'ro7
1 102

57 928

879
3 960

631
r5 879

-31 -

357
5 808

162
r0 26t

149
565

90
2 679

78
128

38
r09

2A
ta{
2l

555

3a
213

12

55r

12

3I
5

190

9

9

5l
3

51
3



2 Tabellen ln ausfithrlicher cliederung
2.2 Deutsche und aualändische Studenten und Studienanfänger im winteraemeEter 1991/92 nach Ländern.

Bochschularten und Fächergruppen

Aua lände rFEche r9 ruppe/Stud ienbere ich
bzw. angestrebte
Lehramt6pr tlfung

Sprach- untl Kulturwiasenachaften
RechtB-, Wirtschafta- und
Sozlaluissenachaften .

Zusmen ..

Sprrch- und Kulturulseenschaften

Sport ..
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirt8chafte- untl
sozlalsiBaenachaften .
dar.3 Lehrant

ilathenatlk, Natureisaenachaf teo
dar. ! Lehret

Eunanmedizln.
Eumannedlzin (ohne Zahmedlzln)
Zahnned i z In

veterlnf,rnedizln ...,.
Agrar-, Forat- und Ernährunga-
eis.aenschaften
dar.: Lehrut

IngenleurulBaenachaften
dlr. ! Irehrut

Kunat, KunBtyiBsenschaf tdrr. ! Lehrut
Inageamt ...dar.! Lehrut ...

Insgesut
där. 3 Lehrut

Sprach- und Xulturslasenschaften.
dar. s Lehrmt

Sport ..
dar. ! Lehrant

Recht!-, Wlrtschafta- und
Sozl.leiaaenschaf ten .
dar . r Lehrmt

ülthemrtik, Naturwiaaenschaften .dar.3 Lehrut
Huanned izln

Euanmedizin (ohne Zahnnedizln)zrhmedizin
Veterinlrredizin .....
Agrar-, Porst- und Ernährungs-
9l !aenschaften
drr . i Lehrmt

f ngenleurulssenachaf tendar.8 I€hrant
Runat, Kunatulsrrnlchaf t

dar. s Lehramt
Zugamen . . .

dar. ! Lehramt. ...

Sprach- und fulturrlasenachaften.
Zuaamen . . .

Rechta-, lflrtlchaftr- undSozlrlrl!senschaften ..
Ing an leu r §lr aenrcbaf ten
Runat, Run!trl!!en3chaft

Baye rn
ve rwaltungs f achhochschule

Hochachulen Insgesmt
50 279 30 385
14 222 t0 29t
'I 950 9r8r r05 612

5

46

2 306 ! 051
276 202

rl 3{8 2 061238 60
3 3{2 1 949

5t 38
88 05r 38 {3{
8 401 5 07r

Theologlsche nochschule

459 r 98
459 1 98

Xunstbochaqhule

853
898
r03

71

2 3t5
8l
12

9

991
34

7
I

7 040
7 127

62

2 93t
2 993

a7

7 040
1 121

62

2 931
2 993

I 978
t 996

807
822

87

5t 173
l{ 3{8

il8

32 701
10 372

930
621

18

72
24

l3'l

l5

3 894
126
36
lil

I I t7r
215

{ 07r
1{3

17

17

l. Hochschulaem

66

556
2l

l
84 697'I 598
{1 t71
5 t28

r5 9r0r3 458
2 152
1 972

35 259
1 093

l3 399
3 175
6 738
5 839

899
1 270

I t '1091 587
39 328
5 39r

t 5 05',|
12 149
2 3t3
1 863

33
1

12
3

5
5

901
085
876
151

375
529
846
2to

r3 37r
r94

5 805
I 034

860
7C8
152
201

802
120

007
533
388
318

70
162

3 288
l1

r 843
37

8 il9
7',\o
r39
r09

358
1

523
24

363
3't 0

53
60

9rr
4

{04
t0
64
54
t0
't3

4s8
2

123
7

3l
26

5

6

77
I

492
2

176
5

r35
57

r 986I 119

476
476

20r
204

24223
32',|
r9l
{il I
553
{r5
976
670

551
271
662

17

080
o26
593
605

000
315
032
437
932
,l03
85{
451

57s
261
39{

46
619
0t6
253
'15 9

t 092
57

8 577
78

981
lll

36 170
4 180

{83
53

914
6

5{4
8l

r | 386
2 862

223
5

2 159
'l

121
12

13 122
209

19
4

268
t

161
t0

{40
136

9
I

26t
21

6
I

l0{
l5

I
I

250
24

5
I

99
16

davon !

BerIin (west)
Un lve ra i tEten

18 17r
3 037

471
458

27 259 16 363
4 254 2 934
r 080 460
1 061 450

2 048
r38

72
7l

106
{

1 411
34

BerIin
63 133
9 390

't30 915
14 042

57 89s
9 181

16 106
2 464

't 4 224
305

5 238
209

'I 770
45

161
30

30
I
I
I

278
38{

5

3 019
130

35
3l

r 808
103

t1
8

359
17

2
2

233
t3

1

I092

2l {03
671

16 15'l
I 897
8 3r8
7 085'I 233
t 526

7 667
321

5 60rr 09'l
3 862
3 355

497
I O12

r9 3r0
658

t4 337
r 860
7 628
6 {99
1 129
I il4t

6 929
318

5 030
1 059
3 588
3 130

458
I 000

370
1',|

393
260
308
241

67
'156

568
38

5{0
t80
169
r 33

36
117

2 093
13

1 824
37

590
s86
r04
85

738
6

571
22

274
235

39
42

247
3

126
7

t9
't1

2

t

2 6t0
278

1t 192
210

3 519
5t

99 222
I 6r5

1 tt7
20t

2 428
52

2 tr3
38

42 505
5 214

262
17

t aTE
ll

r93
t0

7 280
881

9A
t0

283
a

il0
9

3 335
624

30{
2

2 8t4
2

277

95
2

364
2

,r1

21

't69

109
I

51
6

9
7
2

I

!
,g

2t

462
21

27
27

6

6

3

6
{a

5
5l

6

33

977
29

7

12

80
t

99
I

905
805
889
2tt
600
2lt

4a0
297

r 7t0
859

2 a77
859

Deutsche
I nEgesamt

zusamen drrunter im
l. HochachulBem. zuaamneo

nageE we ibI zua. weibl zus.

dtr , r Lehrut
,ultmen .

der. r Lchret .

988
872

3 a02t 297
5 252
1 297

a8s
323

2 0t7
910

2 855
9r0

-32-

t6
8t

126
28

256
2A

21
33
71
20

r30
20

83
66

513
53

562
63

a5
26

307
5t

370
5l

6

145 139
14 347

I {07
3{0
{3
a3

9
9

2
t
a
I

I



2 Tabellen in ausfghrllcher cliederung
2.2 Deutsche und ausllndlsche Studenten und Studienanfänger im l{interseneater 1991/92 nach LEndern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au al lnde rFächerg r uppe/stud lenbere i ch
bzu. angestrebte
I€hramtaprtlfung r)

Rechts-, Wlrtschafta- und
Sozialwissenschaften .

üathematik, Naturrissenschaften .
Agrar-, Porst- und Ernehrunga-
ci saenschaften

Ingenieureissenachaf ten
Zusamen ...

Sprach- uDd Kultursissenschaften.
dar. : Lehrant

Sport ..
dar. : Lehrant

Rechts-. llirtschafts- und
Sozialeisaenschaften .

üathenatik, Naturwlssenschaften .
dar. ! Lehramt

Hunanmed i z In
Hunannedizln (ohne Zahnneatizln )
zahnnedizin

veterintrnedizin .....
Agrar-r Forrt- und ErnähruRga-
ui saenschaften
dar. 3 Lehramt

Ingen leurwi saenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstuislenschaft

Insgesilt.

ltathemat iklNatu rei ssenschaf ten
dar.: Lehrerau!bildung .....

Technische Wlsaenschaften,...
dar. r Lehrerausblldung .....

lredi zin
dar. : LehrerauEblldung

Agrarwlssenschaften .....
dar. ! I€hrerausblldung

Wlr tschaf tsulssenschaf ten
dar. r I€hrerausblldung

Philorophisch-historlache wls!en-
schrften. Start!- und Rechts-
ei ssenschaften
tlär. : Lehrerausblldung

(ultur-, Kunlt- und Sportuissen-
schaf ten
dar. : Iahrerauablldung

Literatur- und Sprrchriraen-
achaften
dar. ! Lehrerausbildung

Ptrdagogllche Pachrichtungen l) ..
zuamen.

dar.r Lehrerauabildung .

Technlsche fl!senschaften ..,....
Xultur-, funlt- und SlDrtrilsen-
rcha!ten

Xunat ..
dar. 3 Lehrerrulbildung

Zuamen ..,
drr.i Lchrerauabllitung ...

Berlin (West)
Fachhochachulen (ohne verwaltungefachhochschulen)

4 463
I 786

2 352 4 095
366 1 t64

2 181
291

560
l6{

368
40

171
75

117
59

67
16122

368

l0{
6

831
5 269

12 349

353 772
717 4 598

3 8r8 11 029

337
673

3 482

I t6
104

'I 5{,1

38
r50
596

59
571

1 320

16

74
336

I
226
{10

3

43
129

ve rualtungsf achhochachulen

Rechta-, wirtschaft6- und
SozlalPissenachaften .

Zusamen ...
3 65r
3 651

1 957
t 957

3 65t t 957
3 65r I 951

o82
082

628
628

I 014
580

659
5{3

,r1

Hochschulen inageaamt

30 75a
{ 384
I tl5
t o92

l8 375
3 037

171
{58

27 718 16 561
4 254 2 934
r 080 ,160
r 061 450

2 075
r38

72
'11

4r6
3{0

43
'13

3 036
t30

35
3l

1 814
103

11
I

359
17

2
2

233
t3

1

1

179
1

67
6

9
7
2

I

'9
79

30 505
671

'11 947
I 897
I 318
7 085
t 211
I 526

12 16',|
321

5 970
1 091
3 852
3 355

197
t o12

rr 507
318

5 32r
1 059
3 588
3 130

458
I 000

3 058
71

I 557
260
308
241

67
r56

il 4'l
278
333
240
021
35r
960
9r3

l 500
204

3 498
62

I t60
9{8

sl 339
6 124

078
276
852
234
231
288
790
535

388
202
03{

60
689
897
5{8
930

378
11

2 266
l{

319
38

r0 189
909

587
38

580
r80
r69
133

36
ll7

2 54t
t3

2 116
37

690
586
t 0'l

85

95r
6

5{9
22

27t
235

39
42

37r
3

't8s

t9
17

2
,l

r36
t0

{66
4

184
29

598
6t{

363
2

3 {8r
2

790
63

r3 r70
278

112
2

454
2

171
51

79r
l9{

27 961
558

r5 801r 850
7 628
6 499't 129
1 lill

3

t6

6
I

t07
9

I

3

3

16
5

29

20

7

120
9

oo!

113
8

r86
17

65
5

6{a
27

735
239

00
67

Berlln (Ost)
Un iverB i ttt.

1 863
r99

716
97

{15
77

173
I

67

276'll 't3t

217
6

882
15

I

29

389 2t9

23

706
238

t32
24

?

1

r 538
a9

812
3a

1 550
49

773
34

1 535
237

9t5
t81

r 690
59

{{ r
2t

r 621
59

3 520
239

1 929
201

2 939
10a

1 282
55

1 482
561

808
327

2 1t3I 316
r 9r0
1 082

86 l7 85

,8 3a0
4 216

9 879
3 1a3

tt2
2

| {68
23't

890
r8r

370
70

t55
30

1 235
55

571
29

:

2

66
2

39

,2

21

aa
I

32

755
o77

25
t0

2

9

'l

2

69

88

o?

226
2

20

39
4

t9

18

{3

:

70
I

I4
2

10

t08
3

790
327

521
183

293
lt3

960 735
177

t7

t8

rs5
5

:

t6
{a9

1753 22

17 {58 9 t90
a 220 3 t35

{ 65a
r 5 t0

trunsthoch!chulen
a9 20

80
1 33'|

198

aa
6',t a
12t

80
r 263

187

{a
581
116

t5
16

22
3t0

a5

t5
1a9
3t

68
ll

| 392
ta7

6

33
7

35
7

Oeutsche
Ing9esamt

zuaamen darunter lE
l. Bochachulaem. zugamen

Fulnoten slehe S. 53

1 {6{
r98

680
r23

-33-

349
a5

172
3t

72 27

2

3 347
235

03
65

7

2

1 a50
56'|

08
0a

2 698t 153



2 Tabellen in ausfllhrlicher cliederung
2.2 Deutsche und auslänalische Studenten und Studienanfänger im Winteraemester 1991/92 nac}r Ländern,

llochschularten und Fächergruppen

AusI ände rFäche r9 r uppe/stud ienbe re ich
bze. angeatrebte
I€hriltsprlif ung * )

007
67',|

903
59

520
239
638

49
7s0
237

il{3
3t6
33r
198

86

7{0
6t5
518
122
5{3
154

093
0{6
4{3

59
214

61

735
239
017

24
929
20r
8r2

34

536
181

2 903
1 665
4 818

59

3 3,17
235

I 550
49

2 595
23''

706
238
051

24
853
199
773

34

493
181

4t5
17

112
2

237
30

093
0{5
443
59

214
61

900
852
149

55
312
t 53

509
585

91
30

167
51

659
543
rrl

3 567
2 715

2 275
1 937

173
4

88

39
{

l9

ar
IlochBchulsem

t{
2

t:

21

't23

2

9

fechniache Wissenschaften ...
WirtschaftawiaaeDschaf ten ...

Zusamen

Fachhochschule

3 150 514
r 2r5 621

{ 375 1 235

Ber1ln (Ost)
( ohne verwaltungsf achhochBchulen )

3 148 609 1 211 r38
I 127 603 243 12

4 275 1 212 ',t 514 210

12

88

100

155

l3l

32

5

l8
23

t6

tlochEchulen insgesamt

ttathematlk/Naturwiasetrschaften ..
dar. ! LehrerauEbiLtlung

Technische tllsaenachaften .....,.
dar. r Lehrerausbildung

tledizin
dar. ! Lehrerausbildung

Agraruissenachaften .,
dar. : Lehrerausbildung

Wirlschaft3wlaBenachaften .......
dar. ! Lehrerausbildung

PhiloBophiBch-historiache wiaaen-
schaften, Strats- unal Rechts-
sl ssenachaften
dar. : Lehrerausbilalung

Rultur-, Kunat- und Sportsissen-
achaften
dar. 3 Lehrerausbildung

Llteratur- und Sprachwisaen-
schafteo
dar. 3 Lehrerausbildung

trunat ..
dar. : Lehrerausbildung

Pldagogische Pachrichtungen l) ,.

dar. : Lehre
Ina9eamt

rauabi Idung

I'lathemaCik/Naturuisaenachaf ten . .
dar. ! I€hrerruabildung

TechniEche Wlaaenachaften ... .. ..
dar. : Lehrerausbildung

Wirtachaftawlaaenschaften .......
dar. r Lehrerausbildung

PhllosophlEch-hlstor iache t{iaaen-
achaften, Staats- und Rechta-
wi saenachrften
dar. ! Lehrer!u!blLalung

XuIEur-, Runat- und Sportuiaaen-
schaften
dar.s Lehrerau8bilalung

Literatur- und Sprachpisaen-
achaf!en
dar. : I€hrerausblldung

DlplorlehrerfilrpriBarstufe ....
dar. r Iphrerausbildung

Ptrdagogische Pachrichtungen l) ..

dar. : Lehre
Ina9eaut

rausbildung

014
680
tr]

104
6

85

31

25

29 :

't 46
91

226)
513

10

56
2

39

o:

47

,:

155
5

33
7
,|

,2

431 282
55

2 808
r0{

t 235
55

574
29

276
tt

852
321

83{
327

5i[3
183

309
ll3

30
6t

9

910
082
6?{
123

11

2 226
1 310
I 263

r87
85

755
077
58r
I t6

46

960
{ '19
310

'15

735
317
149

3't

211
6

68ll
T

70
'|

23

l
244

I

44
,|

:

24 179
4 ,134

1t 794
3 266

23 125
4 {07

t't 347
3 251

6 517
I 555

Branalenburg
Un ive ra i täten

'l 05'l
27

441
l5

08
't8

3
I

7{0
64s
50s
122
542
r54

7

999
129

797

{55
80

98{
129

45s
80

317
1A

170
5l

436
t30

806
797

436
{30

272
263

152
r46

Kunat .,

l 109 920| 058 882
950 750
950 750
33 22

7 669 { 333,r 855 3 3r{

Kunethochachule

284 89

28r 89

r09
058
950
9s0

33

920
882
750
7s0

22

498
475
839
839

20

420
405
651
6s1

l5
7 598
| 855

30r

304

s2
3tl

291

ar3

83

83

33
t{

93

93

{
{ZuEtmen

Technische ltllssenachaften ...,...
Wirt.schaftsulBrenachaften .......
Philo!ophisch-hlstor1rche WlBsen-lchaften, Staata- und RechtB-
Ylgaentchaften

Zuaamen

lllrtschaftlwlaaenachaften ....
Zuaämen

Fachhochschulen (ohne verwaltungafachhochschuLe)

9 8l
33

l7
37

l'l
9

t5 t4

225 296 227

252 { t0 250

Verualtungaf achhochschule

109 277 109

t09 277 t09

55
33

t5t
252

r04

12s 3

De utsche
Insgesamt

z uSamen darunter ln
1. Eochachul.sem. zusamen

rnages. I wer,bI zus. wei.bl.I zus seibl zug

Puinoten slehe S. 53.

277

277

-34-

277

277

r09

t09

2 2

I
7

8

2 939
t 0il

6

6

l3

I

t5

29

20

20

806

3



Deutsche

zugamen
Insgesamt

zuSamen darunter im
l. Bochschulsem.

UEPelblI naqe g I zug. relbl.I

2 Tabellen in ausf0hrllcher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanflnger im tllntersemester 1991,/92 nach Ländern,

Hochachularten unal Fächergruppen

AusI ende r
Fäche r9 r uppe,/stud ienbe reich

bzH. angeatrebte
Lehramtaprllfung r )

Itathematik,/Natureissenschaften ...
dar. : Lehrerausbildung

Technische wissenschaf ten
dar. : Lehrerausbildung

wi rtschaf tBsissenschaf ten
dar. 3 Lehrerausbildung

Philosophisch-histor iBche wlasen-
schaften, Staata- und RechtE-
wi ssenschaf ten
dar, : Lehrerausbildung

KuItur-, Kunst- und Sportxissen-
achaften
dar. : Lehrerausbildung

Literatur- und sprachwlEsen-
achaften
dar. ! I,ehrerausblldung

I(unst.
Diplom-Lehrer für Primarstufe ....

dar. 3 Lehrerausbildung
Pädagogische Fachrlchtungen 1) ...

Insgesant , ..
dar, 3 Lehrerausbildung .. .

Sprach- und Kulturwlsaenschaften
dar. : Lehrlmt

Spo rt
tlar.: Lehrant

Rechts-, tllrtschafts- und
SozlalwiasenEchaften .
dar. ! Lehrant

ltathematik, Naturrlssenschaften .
dar. ! Lehrant

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
wi ssenEchafteo
dar. 3 Lehrut

Ingenieurrissenachaf ten
där.! Lehrant .......

l(unat, Kunateisaenachaf t
dar. : Lehrant

Sonatige Pächer und ungekllrt ...

740
6{5
600
122

093
046

452
59

338
61

109
058
304
950
950

33

920
882

93
750
750

22

093
045
452

59

331
6'l

900
852
{t{

55
682
r53

609
s86

98
30

290
6't

Eochachulaen.

t8

12

3t

l0

854
154

1 296
129

806
797

il3 6
{30

Brande nburg
Bochachulen insgesamt

740
645
s86
122
852
154

I
ll

683
80

1 280
129

682
80

171
7A

274
5l

806
797

436
430

272
263

152
r46

Il

:'l 781
3 3r{

| 179
2 713

2 546
r 937

Bremen
Un lvers ltlt

105
9{0
173
173

a 40s 2 947r 317 892
374 t7l314 171

607
186
{9
{9

at8
127

26
26

2ta
53

9
9

159
{8

2
2

054
r 30
182
257

{ 488 l 936
310 127

3 398 1 129
503 253

742
37

483
80

312
22

171
40

317
5

198
1

t t8
3

53
4

r09
058
284
950
950

33

920
882

89
750
7s0

22

498
475
83

839
839

20

120
'l05

37

651
651

l5

33
33

{60
214
373
373

85
8

29
29

178
t0l
221
221

37
4

4
a

231
17

30
30

?

I
4

31
t1
21
21

l

t
1

232
6

l3
t3
,r-

61

I 692
{ 855

I 787
3 3r4

640
855

8
{

4 553
r 380

383
383

4 805
315

3 596
5t0

t5
11

1
'|

55
'|

29
I

20
{

3

39
66

33
I

26

3t
34

692
220
386
386
102

I

30
30

193
r08
228
228

43
1

1

t
3
I

1

I
l5

a

7
7

I
Zualmen

dar, : Lehrant
r5 65r
3 235

? 009
I 870

l{ 616
3 132

6 648r 80t

5

368
373

{03
r 050

259
I 035

10{
36t

69
162

't6

3

62
65

t5
t6

2 lag

Ingen ieu rwl ssenschaften
Xunst, Kunstulssenschaft

Zusamen

Sprach- und Kulturelsaenachaften
Rechta-, wirtachafts- und
soziälsissenschaften .

t{athetratik, Naturrlasenschaf ten
Agrar-, Forat- und Ernührungs-
ri asenschaften

Ingenieuruisaenschaf ten
lusamen ..

Rechts-, Wirtlchafts- und
Sozlalwlssenachaften ...

t5
717
732

5

38{
389

9
127
r36

15

686
70r

Fachhochschulen (ohne vers!ltungafachhochlchuIe)

Kunathochachule

193 151

ve rsaltung sf achhochrchule

7

7

35

36

3t
3l

204 162 l1 11

9?2 836
t5t

r 258 2 627 r 161

5{ a39 62
734

86

274
3 872
7 550

r l0 266 r07 55

380 3 608 345 82s
t 97r 7 131 1 826 1 70r

17

93
118

3

35
148

291
tt

209
2S

I
264
517

2

I
5

9

317
317

Fußnoten slehe s. 53.

Zugmen ...
3r7
3r7

107
107

-35-

t07
't07

t 14

ltt

75
ll

l

2

:52

4

I

2



2 Tebellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im l{intersemester 1991/92 nach Läntlern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusIänderFäche r9 r uppe/Stud ienbe re ich
bze. angestrebte
Lehrmtsprüf un9

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt ......

Sport
dar. : Lehramt

Rechts-, Wirtschafta- und
Sozialwi6senachaf teo .
dar. ! Lehramt

Mathematik, Naturuj. ssenschaf ten
dar.3 Lehrant

Agrar-, Porst- und Ernährunga-
sissenachaften
dar. : Lehrant

Ingenieurriaaenschaf ten
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft .. . .. .

Sonstige Fächer und ungeklärt ...

Insgesamt .. .dar.: Lehramt ...

Sprach- und Kul.turyissenschaften.
dar. ! Lehrant

Sport ..dar.. Lehramt .

Rechts-. l{irtschaft.s- und
SozialulsaenBchaften .
dar. : Lehrant

Mathenatlk, Natur§lsEenachaften .
alar.3 Lehrant

Eunannedi zin
Euannedtzln tor,n" z.rr"iääirini
zahmedi zln

Agrar-. Forst- und Ernlhrungs-rl Baenschaf ten
Ingen ieurelsaenschaf ten
Kunat, t(unEtulaaenachaf t

drr. ! Lehramt
Zuatmen . . .

dar.: Lehrut ...

Ingenieuruiasenschaften .....
Kunat, Runstwlaaenachaft ....

Zuaamen

Sprach- und Kulturuissenschaften
Rechta-. wirtachafts- und
SozialslBaenschaften .

Agrar-, Porat- und Ernehrungs-
ui,saenachaften

Ingen Ieu rulaaenschaf ten
Kunst, Kunatuiaaenachaft. .., . . ,.

zusmnen ..

Rechta-, Wirt8chaft.s- und
Sozialslsaenachafcen,......

Zuamnen

308
34

5 579
220

I 103
385
102

8

24 150
3 236

r40
30

578
't08

612
224

43
4

9 r't9
r 870

299
33

s 083
214

t 059
373

85
8

22 767
3 132

r35
29

528
104

589
221

37
4

8 95{
I 801

B renen
Eochschulen insgesamt

tlanbu r9
UniverBlteten

Kuna thoch achul e n

l. tlochschulsem

857
380
383
383

7 9s8
315

4 060
510

269
940
113
r73

419
130

245
257

't4 964 9 027
4 268 2 721

il'l I 190
38 19

1 243
3{9

875
242
l5

751
73

3l

473
53
t7

105
I

2

598
311
31 4
314

098
892
171
111

507
r86

49
49

418
127

26
26

r70
48

2
2

432
310
837
503

3 204
121

I r9t
253

1 s90
37

s69
80

't02
22

't9 1

48

60
4

065
17

151
30

?

21
4

121
t1
83
21

l

9
I

496
5

44
13

,r_

570
22

024
35

080
800
280

,,:
215
r80

35

t't5
95
20

426
1

337
286
5l

123
3

r30
r13

11

4 099
il0 3

r 569
259

r 583
104

235
l6

98
1l

93

r 805

l5 715
'l 3{l

412
38

9 500
2 774

201
t9

l5 {15
42

7 902
67

5 0{'l
4 211

e27

5 8t0
22

2 147
38

2 210
1 9r3

297

t5 704
42

7 476
6'l

4 707
3 931

716

362
3 055

9{{
30

'19 9t0
4 518

9l
320
530

17

20 8r5
2 A70

346
2 135

892
30

47 265
I 142

83
283
488

11

19 745
2 414

240

45
11

22
20

2

546

185

4

{8
20

l5
il5

60

111

5l

259
63

9
9

526
5

223
7

33
o

35215
3

5s
4

4
I

50
4

23
1

:
525

69

14

76

90

45

50

50

89
95

329

15

33 lil

80 43

40 l9

2
I
9
,|

!

35

,2

I
37
42

2

9

!

2

40

:

832 I 85{

l5
668

4 70il
3,19

182 95

l6
321

32

645
76

43
r59
202

r 070
55

300 111

1
't3

20

l2

t8

498
1 347
'I I'15

171 455
651 r 188
838 I 643

't63

58s
148

4l
99

r40

Fachhochschulen (ohne verHaltungafachhochBchule)
6{0 404 589 359 73

r 984 1t

68

85

82

35

20

53
82

120

700
t0 090
I 340

t1 751

538
058
9r3
745

550
9 t 17

I 220
13 440

488
959
8r8
ill6

805

r 055 r90

50
973
t20
3l{

9a0
9 '10

4t7
tt7

417
117

ve rsaltung s fachhochschule

9r0
159
169

t0{
t0{

940

Deutsche
I n s9e samt

zu9amnen darunter im
l. tlochachulsem. zusamen

zua. we rbL .I

-36-

,l
I

6



2 Tabellen in GI iede r unq

2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studtenanfänger im wintersenester 1991/92 nach Ländern.
tlochschularten und FächergrupPen

Ausl ände r
Päche r9 r uppe,/stud ienbe reich

bzw. angestrebte
Leh ramtspr ilf ung

sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar.! Lehrant .

Sport ..
dar. r Lehrant

Rechta-, wirtschafts- und
sozialwissenachaf ten .
dar. ! Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

tlumanmed i z in
gumanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährunga-
wissenschaften

Ingen ieu rwi ssen scha f ten
Kunst, Kunsteissenschaf t

dar. : Lehrant
Insgesamt . ..

dar.r Lehrant ...

Sprach- und KulturwisEenschaften.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- unal
sozialwissenschafteD,
dar,3 Lehramt

Mathematik, Natursissenschaften,
dar.: Lehrant

Hunanmedizin
Humanmedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmedizin

ve!erinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
sissenschaften
dar. : Lehramt

Ingen ie u rwissenschaf ten
dar. i Lehrant

Kunst, Kunstwissenachaft
dar.: Lehraßt

sonstige Fächer und ungeklärt ...
zusamnen . ..

dar.: Lehrant ...

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. ! Lehramt

Rechts-' t{irtschafts- und
sozlalwissenschaften .
dar.: Lehramt

t4athenatik, Natureissenschaften'
dar. ! Lehramt

Agrar-, Forst- unal Ernührunga-
si 33en achaften

Ingenieu rwi ssenscha ften
dar. ! Lehrant

Funat. Nunstwissenschaf t
dar. ! r,ehramt

ZuEmnen . . .
dar.: Lehramt ...

sprach- und Kulturwlssenschaften.

Hmburg
Ilochachulen insgesamt

15 553 9 386 t
4 268 2 121

441 1 90
38 19

He s sen
un ive rs i tf,ten

3r6
349

35

9t0
242

15

802
13

31

5r8
53
,!

r6 3ss
4 341

472
38

9 904
2 114

207
't9

20 602
4 988
I 564

858

13 425
3 599

742
158

4 677
375

t t50
502

't '102

5 6r6
90

r 283
585

't5 8t7
2 658

2 069 831 290

r9

1
5
2

tl
I

?

9l

40

22
20

2

391
1

228
5

51
{5

6

2

28

,a:

23
'|

95

41r9 339
42

7 902
67

5 04{
4 217

421

1 062
r3 64{
3 631

30

67 4il9/t 5'18

629
I 555
2 lo4

l7
25 815
2 B'tO

996
12 301
3 300

30

63 288
4 442

511
t 4't5
I 891

17

24 326
2 814

97
't 514

,r!
6 058

349

059
22

141
38

210
9r3
291

18 508
42

7 416
64

4 707
3 93r

776

6 769
22

2 024
35

2 080
I 800

280

ar:

215
180

35

426
3

337
286
5l

123
3

130'tt3
t7

57
145

,:
162
242

65
1 337

,a]

2

115

22

405
1

2

22
,1

204
I

ar9

,t:

1',t5
95
20

18 112 12 253
{ 891 3 521

1 394
843

692
,14 8

58

140
213

4 l5l
16

't 489
56

r04
471

102
691
182
lll

532
527
'l 10

69

1 890
97

't70
15

r 73
78

50
l0

429
18

10
2

290
16

3
1

23 607
312

19 414
2 197
9 957
a 542
I 415
r 654

7 674
172

6 807
1 242
4 233
3 111

519
1 t23

21 141
307

r8 376
2 r68
9 183
7 811't 112
l 554

7 049
131

5 336
1 221
3 915
3 434

482
1 073

2 931
32

2 40'l
398
54il
'15 589
193

2 934
351

I 577
283

3 117
760

1 842
207

1 298
1t3

2091
520

2 702
326

1 692
281

2 959
744

764
20r
177
112
978trl

't 13
't6

967
264
275
228

47
144

860

,19I
25

714
671
103

100

623
1

471
21

31't
280

37
50

253
I

150
29

296
65

,43

t90
t5

218
48

232
25

885
2

158
12

7A
6

't 21
1

116
9

r{3
756
l0
93
33

215
465

45

94
'|

5{
l8

88t
333

64
7

1 022
il0

't1

6{

3r
a

271
19

3

115
1

15
5

22
22

2

t:

29

18
I

627
24

91 886
9 145

39 239
6 271

r 993
1 105

4
8

1 824 r 388r 007 s23
385
240

3r8
202

r59
19

574
39

264
1{3

202
l9l
530
304

| 506 2 13s368 r87
r r03 517495 30 I

232
t8

r38
91

167
7

t7
7

12
3

1'l
3

r0 052r 336
1 567

181
1 336

27
4 117

939

20

'11

19 36 238
6 145

cearnthochschule

01
26

85
I

61
il

t3
3

32
I

16

l6
65
65

{5
{5

56
56

59
59

34'l
812

3

70r
343
068
672

998
5 l{5

90
I 219

578
14 795
2 618

336
7il8

3

613
339

5 797
I 653

3

1

:t3

132
t0

4t

Theologllqhe Bochschulen

321
321

Deutsche

zuaamenzugamen darunter im
I

I ns9esant

wei.bl.zu9 Iuerbl .zug I

Zuaamen
386
386

-37-

17

5
t
5
I

3

3



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutache und ausländische Studenten und Scudienanfänger im wintersemester 1991/92 nach Länalern,

Hochschul.arten und Fächergruppen

Ausl ände rFäche r9 r uppe,/st ud ienbe r e ich
bzH. angestrebte
Lehriltsprüf ung r )

Ingenieursisaenschaften .....
Kunst, Kunstwissenschaft . -..dar. : Lehrmt

Zusamen
dar.: Lehrilt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenachaften,

üathematik, Naturvissenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
Ingen ie u rwi ssen schaften
Kunat, KunstwisaenschafC .,.....

Zusmen ..

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechta-, wirtschafts- und
Sozialsissenschaften .

Itathematik, Natursissenschaf ten
ZusmeD ..

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. 3 Lehrilt

Sport ..
dar. 3 Lehrilt

Rechta-, WirtBchafts- und
Sozialwissenachaften .. .
dar. : Lehrmt

Hunanned i z in
Hunannedizin tonn. Z.itni.äi"ii i
zahnned i z in

Veterinärmealizin .....
Agrar-. Forst- und Ernährunga-
wisaenschaften
dar. 3 I€hrmt

Ingenieurwissenachaf ten
dar. : Lehrmt

Kunst. Kunst.wiasenachaft
dar. 3 Lehrmt

Inagesamt.
dar. r Lehrmt .

litathenat ik,/Naturei ssenschaf ten
dar.r Lehrerausbildung .....

Technische Wlssenschaften ....dar.: Lehrerausbildung .....
lted lzin

l{i r tschaftawi Bsenachaften

Philosophisch-hi stor ische Vti ssen-
schaft.en, Staats- und Rechts-
ei Esenschaften
dar. ! Lehrerausblldung

Kultur-, Kunat- und Sportwissen-
achaften
dar. ! Lehrerausbildung

Literatur- und Sprachwisaen-
sc ha f tendar.! Lehrerausbildung ..,

Diplom-Lehrer filr Primaratufe,..
dar. : I€hrerauebildung

Pädagogische Fachrichtungen l)
Z uaammen

dar. I Lehrerausbildung ..

9 565 4 646 9 093 4 432 1 428
3 53r 572 3 207 485 653

837
95

173
324

Hessen
Kunsthochschul en

15 5 9 2 -
309 6{5 I 158 556 79
112 49 112 49 5

325 65 r 1 ',t 67 558 '19
112 49 112 49 5

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)
181 112 176 r04 44

ve rwal tung s fachhochschulen
173 137 173 131 38

Hochschulen insgesamt

3

'9
93

l. Hochschulsem

21

1) 19

38

38

25

7

l5l

158

l1 8

214
86

15

22
608

48

62

,|

20
1't

2

36

3

79

200

2

,:
,?

44
I

7'to
28

1 312 643 1 330 621 215
25 714 3 312 23 585 3 050 3 578
t '140 525 ',t 097 503 145

{1 510 9 810 38 488 9 202 6 124

130

523
12

I 582

42

2 129
43

3 022

276

402

'190

68

l3

9

5

51
45

6

I

5't

29

33

5 239
56

5 468

2 302
t6

2 455

5 239 2 302
55 ',t5

5 468 2 455

1 t20

I 'ts8

33

505

s38

23 341
6 094
1 564

858

15 207
{ 430

742
458

21 206 r3 938
5 978 4 344
1 394 692

843 448

2 614
931
182
114

1 916
129
1t0
59

2 135
ll5
r70
l5

259
86

50
t0

419
22
10

2

309
l8

3
I

{3 08s
687

24 611
2 695

l6 824
323

1 925t 546

40 585 ',15 918615 318
22 142 7 3ss2 653 1 522

5 053

3 318
541

58?
34

200
358

2 500
12

1 869
32

905

570
24

45',|
4

304
8

2

97
6

957
542
,ll5
554

3 056
35

2 3s8

745

1 062

233
714
5r9
123

9 183 3 916
1 8't1 3 {34
1 312 482

544
455

89
't93

275
228

41
1{il

774
611
't03

100

311
2AO

37
50

r 56 392l2 5t5
5A 282
1 992

l4{ 558 54 306t2 294 7 8r7
19 673
1 806

7 864
1 2't5

I r 834
221

't 9',t 8
37

Mecklenburg-vorpomern
Universitäten

2 350
1 127

408
35r
923
373
849
457

832
201
421
rt5
969
912

5 030
326

36 {31
371

5 433
1 {38

2 727
201

4 917
ll5

3 710
899

280
l1{
973

21

188

599

054

302
736

373
9

993

329

58',|

451

't 6l
400

201

81

't68

83
l4

170

{5

I

5
7

32
74

1 554 1 073

445

671
I

484
39

5r4
r03

,ol
807
l6

382
69

378
25

492
2

4t6
't9

105
5

450
1

259
t3

24
ll :426

163
237
t't 5

593
I

388
9

028

331

582

34

297

t:

35

8

1

12
8

9

5

lit
r3

l
't 3

9

47

6
5

920
102

445
47

906
89

{86
305

231
t45

840
756

993
896

517
517

569
569

52 64

485
305

2tt
145

t0t
5l

38
25

664
t6

t2 211
2 995

201
155

161
r30

385
386

35

00
90

828
7t8

517
517

52

5 65',|
2 202

569
569

6,1

{05
a9

Deut sche
Insg esamt

zusamen darunter im
l. Sochschulsem. zusmmen

Pu6noten siehe S. 53

t2 616
3 0{4

5 746
2 221

-38-

il{

r 650
662

95
t9

93 25

2

3 9'r6
145

70
l3

9

9

3
I

4r8
rl8

3 459
815



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deulsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wintersenester 1991/92 nach Ländern,

Hochachularten und Pächergruppen

AusländerFächer9 r uppe,/scud ienbe r eich
bze. angestrebte
Lehrmtsprllf ung . )

HE

Kunst
dar. ! r,ehrerausbildung

liteckl enbu r9-Vo r pome r n
KunsthochBchule

't9t 101 190 't 06
4

20
4 4

l9l t07 r90 105 20
4 4

Fachhochachulen (ohne Verwaltungsfachhochschul.e)

r7r 38 171 38 138 20
223 lrs 223 ',r 15 223 rts
59 35 59 35 32 19

453 r88 453 188 393 154

ll
l

t:

53

35
8
,l

Zusmmen.
dar. : Lehrerausbildung

Zugamen

Agrarwisaenschaften ..
Wirtschaftswiasenschaften .......

Zusamen

Mathenatik/Natureissenschaften ..
dar. ! Lehrerausbilalung

TechniEche wissenschaften ..,....dar.! Lehrerausbildung
Med i zin
Agraruissenschaften .,
wirtachaftswieaenschaften ... .. . .
Philosophisch-historische wiasen-
schaften, StaatE- und Rechts-
wi sEenschaf ten
dar. ! Lehrerausbildung

Kultur-, Kunst- und Sportwissen-
schafteD
dar. ! Lehrerausbildung

Liceratur- und Sprachwissen-
Echa f te n
dar.. Lehrerausbildung

Kunst ..
dar. ! Lehreraugbildung

DipIom-Lehrer für Prinarstufe ...
dar. : Lehrerausbildung

Pädagogische Pachrichtungen 1) ..
In39

dar. I Lehrerausbi
esmt .
ldung.

Sprach- und Kultursissenschaften.
dar. : Lehrilt

Sport ..
dar. : Lehrmt

Rechts-, wirtschäfLs- und
Sozialsisaenschaften .
dar. r LehraL

ilathenatik, Natureiaaenachaften .
dar . : Lehrmt

Humanmed izin
tlunanmedizln (ohne zihmedlzin)
Zahnmed i zi n

veterlnlrnedlzin ................
Agrar-, ForEt- und Ernlhrung!-
el aBen!chäften
drr.: Lehrmt

Ingen I
dlr.

Technische wissenschaf ten
Wi r tschaf tswi ssenschaf ten
Xunat.

eurrlsrenlchaften.
r Lhrmt

Zuatmen . . .
dar.3 tahrmt ...

218
't 79

397

350
127
227

35
3s8
963
464

ve rualtung s fachhochschule
15 211 15

127 119 127

142 390 142

Hochschulen insgesamt

52

179

231

5

127

132

326
't 41
426

9

028
352
824

2 280
I l1'l
3 144

2l
2 r88

910
I 455

302
736
411

9

993
344
823

426
r63
73 1

t
45t
213
802

237
lr5

54

207
86

{10

70
13

83
14

170

53

8

21
ll
t:

t3
,|

29

33
9

5

72

2aa
2
2
I

99

7a
1

30
0

920
102

445
47

906 445
41

66{
16

23'l
'1,15

89 l6

26
I

087
206

6
2

297 1'l
l3

{86
306

231
r45

485
306

38
25

006
905
250

4

569
569

64

840
156
142

4

517
5r7

52

993
896
249

4

569
569

64

828
7 il8
141

4

517
5',| 7

52

20r
'I 55

85

167
130

39

,t18
{18

44

386
385

35

3
I

l
3
I

:

13
9

l

r 3 557
3 048

6 183
2 225

t3 244
2 999

4 r 36
815

1 956
662

{13
49

95
19

9tl

770
597
207
823

28
9

I

27
9

I

9
1

289
067
5{4
t24

Niede rsachsen
Univeraitf,ten

107 18 4{0
504 7 001
163 532
810 {r8

3 533I 600
1t3

96

2 652
1 289

60
60

1 363
93
{{
13

849
56
t2

6

292
13

3
2

196
l2

I
1

trunst, iunscYl!Benichaft
der. t I€hrut .. .. . . ... :

29 682
609

2a 719
2 930
7 797
5 672
1 125
I 879

'n 156
268

I l2l
r 739
3 {68
3 0r0

428
I 241

28 491
607

23 621
2 906
7 362
6 300
1 062
I 755

r0 59{
257

I 083
1 728
3 286
2 881

lo2
1 l7'l

3 8E8
t07

3 r{6
5r5
537
aaa

93
215

a 9t3
3r3

20.777
807

2 070
1 383

213
268
raa
a57
362
925

{ 589
3r3

t9 {06
801

2 018I 370

2 llt
268

2 970
t5{

r 332
917

180
2

115
24

t35
372

53
t2t

162
I

3atlt
tE2
156

26
70

,,?
r82

2

35
29

6
2t

,,:
68

1

t6
14

2

tl

,t1

371
6

52
t3

60r
57

r73
392
283
237

a5
r65

512
47

69t
132
180
t{3

284
a3

465
77

126
Ita

20

35
I

l
rr5 8t8t6 3lt

a8 625
t1 053

009
032

6
2

t8
19

De utsche

zuEamen darunter im
l. Hochschulsem. zuamen

I nagesamt

Fulnotcn slehe S. 53

1 21 854
t5 t62

50 Ettrr ra6

-39-

6 0a6
t5t

2 219
95

I t23
20

a95
l5

3

:
9

12I
l

't 01
6l l



2 Tabellen in ausführliche! §lI!!S!!!9
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in Wintersemester 1991/92 nac}) Ländern,

tlochschularten und Fächergruppen

AusländerFächer9 ruppe/stud ienbereich
bzw. angestrebte
Leh riltsp r üf ung

Sprach- und Kulturwissenschaften
Kunsti Kunstwissenschaft ..,,,,,

dar. : Lehrmt
Zusamen ..

dar.: LehrilC ..

Sprach- uDd Kulturwissenschaften
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
HisEeDschaften

Ingen ie u rwi ssenschaften
Kunst. Kunstwissenschaft .......

zusamen .,

Rechts-, Wirtachafts- und
Sozialwissenschaften ...

Zusamen

Sprach- und Kulturwissenschafcen

Sport..
dar, ! Lehrilt

Rechts-, Wirtachafts- und
Sozialwissenachaften .
dar. r Lehrilt

tilathematik, NaturwissenachafCen .
dar. : Lehrmt

llumanmed i z in
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmedizin

Veterinarmedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi asenachaften
dar, ! Lehrmt

I ngen ie ursi ssenschaften
dar.: Lehrmt.......

105 61

2 136 1 224 I 959
271 185 276

2 241 't 289 2 061
211 185 2't6

1 137
185

r 195
185

20
205

70
22s

70

1l
112

4',|

123
41

3

't 17
I

180
1

Niedersachsen
Ku n s thoch sch u I en

102 59

91

arun
tlochschulsem

we

t9

34 19,:

Fachhochschulen

543 381

7 419 3 524
r33 69

2 044 571

15 162 1 875
1 143 1 103

27 044 1 624

( ohne verwaltungsf achhochschule )

536 374 113

7 t8t 3 524 r ',t99

131 69 31

2 023 556 301

14 537 I ItI 2 129
1 689 1 011 r3t

26 091 1 421 3 90{ r

ve rwaltung s f achhochschul e

Hochschulen insgesamt

79 1

375

1

630
l3

238
2

r00 54 27

18 873
7 001

2 742
1 249

532
418

50
50

15

295
71

t59

21

625
54

941

738
57

186
392
283
231

46
165

5

65

26
203

I

93
3

154

t0
2

41

68
I

16
I'l

2

ll

165

2 942
2 942

1 251
'I 251

2 942
2 942

1 251
1 251

1 106

1 r06
501
507

28

'15
I

22

29s
l3

3
2

,,:
183

2

35
29

6

24

,1

337
2

38
,|

3t I
20

0r3
87
25

7

6

3

29
9
,|

4r8
59'l
201
823

l9 731
1 067

544
424

28 045
9 50il
r 153

810

3 666't 508
't't3

96

1 373
9l
44
13

858
66
12

6

r 98
t2

I
1

{0 043
609

24 812
2 930
7 791
6 672
I r25
I 819

r5 031
264

8 493
1 739
3 458
3 040

428
't 244

38 5 r 7
507

23 755
2 906
7 362
5 300
I 052
't 155

15 469
267

I 152
| 128
3 285
2 584

402
1 114

't93
107
11'1
615
s37
444
93

215

426
2

111
24

435
372

63
'12 4

562
1

34r
ll

182
155
25
70

Kunat, Kunstwisaenschaft
dar.: Lehrmt

Insgesam! .. .
dar.r Lehrilt...

6

35

5
I

t54
16

957
3r3
939
807
949
550
09'l
739

2 784
268

5 020
457

3 693
1 110

5r 008
r r 333

612
3t3
943
801

566
646
9r8
587

2 680
268

4 78l
it 5l

3 516
I 102

58 493
lr 238

8r3
47

4 823
132
516
213

20 053
2 819

359
43

750
17

315
r 55

I 608
2 07'

6

33

2

28

996
6

283
t4

173
152

'01
239

3

147
I

515
95

555
l5

5
1

I {5
l6

No rd rhe in-vleatfalen
Universitäten

74 085
23 426
7 943
2 929

47',I01
r6 388
3 334
r 448

68 795
23 003
7 565
2 853

43 9r0
16 09',|

3 252
1 429

7 233
3 014

506
339

r82
242
303
t 7't

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. 3 Lehrm!

Sport.
dar. ! Lehrut

Rechta-, Wirtachafta- und
Sozialwissenschaften .
dar. : Lehrmt

Uathenatik, Naturuissenschaften .
dar. i LehrmL

tlumanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahmedizin)
zahnmedizln

Agrar-, Forst- und ErnEhrungs-
ui sgenschaften
dar. r Lehrut

Ingen ie urri saenachaften
dar, ! Lehrmt

Xunat, Kunatsiaaenschaft
dar.: t€hrmt

Zusamen . . .dar.r I€hraot...

289
423
378

56

3 t9t
297

a2
l9

677
71

9
I

832
26

102
8l

495
302
193

339
l5

941
35

591
503

88

692
'l

54{
24

121
r04

17

279
3

r9{
il
56
45
tl

62 296
I 490

53 922
7 567

22 189
t9 681
3 r08

21 9r8
7r8

18 921
4 530
9 937
a 797
1 I'10

58 454
I 46{

50 820
7 485

21 294
r8 379
2 9l5

20 579
703

17 986
4 59{
9 346
I 294
I 052

673
232
95t
172
228
008
220

65il
r 50

358
792
6r3
5t5

98

60'l
264
3t9
562
2't9
769
r38
4tl

I
I

r04
2l

3

De u t sche
I n sgesamt

z u9ammen darunter rm
l. tlochschulsem z usammen

rnsqes we ibII zus. we ibl zus we ibI zus we ibl- zua

2

3l

,l

263
38

712
266
857
561
5{{
79A
2t8
0'l3

I 628
213

3 6{8
206

{ 955r 390
'l I I lil9
2{ 993

7
1

245
17

-40-

577
2tt
290
205
712
368
552
50t

320
20

3 560
53

578
|,al

26 152
| 971

t99
t8

536
t{

382
121

t2 227
3 55{

Itt
2

3 538
5

355
29

t8 I t0
632

5l
2

358
I

2t4
22

6 797
392

20
I

512
2

12
I

2 969
126

a
I

79

29
I

327
88

2

2

2

6

5

I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deubsche und aualandische Studenten und Studienanfänger im Wintersemester 1991/92 nac}) Länalern,

Hochschularten und FächergrupPen

Ausl ände r
Fäche r9 r uppe,/st ud j.enbe re ich

bzw. angestrebte
Lehriltsprüf un9

Sprach- unal Kulturwissenschaften

Nord rhein-Westfalen
ceaanthochschulen

'I I 127
3 705

4't5
444

16 130 10 441
5 07',r 3 619

860 469
77 1 440

2 393
809
110
t0l

686
86

5
4

'l 075
1',t 3

20
10

319
16

7
4

dar. : Lehrilt
Sport .

dar. : Lehrmt

t7 205
5 l8,l

880
781

12 084
12 084

1 747
534

71
68

225
t3

t
1

,o1

58
7

4
4

536
3

244
18

50
a9
l1

Rechts-, wirtschafts- und
soziaLwissenschaften .
dar,: Lehrmt

Mathematik, NaturHissenschaften .
dar. ! Lehrant

Hunanmealizin
tlumanmedizin (ohne zahnmedizin)

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. ! Lehramt

I n9 en i e u rwi ssenschaften
dar. ! I€hrilt

Kunst, KunsteiSsenschaft
dar.: Lehrmt

Zusammen ...

Sprach- und KulturuisEenschaften
dar. : Lehrilt

Zusamen ..
dar.: Lehrmt ..

Ingenieurwissenschaften .
Kun9t, Kunstwissensclraft .

dar. ! Lehrmt
Zusffien . . .

dar.! Lehramt ...

Sprach- unal Kulturwissenachaften
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenachaften .

Iitathematik. Naturwi ssenschaf ten
Agrar-, ForEt- und ErnährungE-
wissenschaften

I n9 en ie u rwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft .......

Zuaamen ..

Rechts-, wirtschaftE- und
Sozialsissenschaften .

Zusammen.

Sprach- und Kultureissenschaften

Sport .
dar. : Lehrmt

Rechts-, wirtschafta- und

43 193
960

t7 928
2 581
2 256
2 256

l5 017
460

4 911't 550
l 057
1 057

4r 019
951

16 920
2 517
2 091
2 091

14 290
456

4 704
1 629

995
995

6 5r5
r9t

2 415
399
141
141

50il
't0t
a24
293

75
75

387
2S

28 944
348

2 761
1 329

? r 3 554
11 2t1

't1
25

3 lll
80

1 373
884

31 154
1 244

372
28

26 555
346

2 693
I 3t5

't06 740
1l 029

't5
25

2 898
80

1 346
817

35 218
7 126

70
2

4 550
33

240
'142

16 704
1 617

't0
2

524
10

146
105

6 00r
1 213

114
9

008
il0

t55
't65

72't
4

213
21

62
62

rr]

TheoIog lsche Hochschulen

282

l
38

I
t

s32
22

!
:

83

83

249
2

68
t4

814
r88

't5

2to

,r t_

27
7

936
122

i
450

I
7

518
35

974
t2

9'14
12

891
't2

89t
12

r60
2

r60
2

292
5

292
5

64
,|

64
I

10 2t

t0 2l

32 6 3',1 6

s 657 2 325 4 686 2 265
490 270 488 269

5 689 2 83r 4 '117 2 271
490 210 488 269

't5

300
34

315
34

2

144
24

t{6
24

'|

971
2

972
2

282

Kunsthochachul en

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

s60
1

560
1

730
142

22't
s7

t 53

32

158 72 56

,r r_

,r!
,,:
,r!

2 378 r 993 2 168 I 835 3{5 309

28898 lil 8'12 27437 14082 'l 330 2726
7 624 2 tt5 7 091 I 973 1 103 337

1709 r 436 ',l 557 ',l 405 274 214
52 526 6 920 18 649 6 537 7 4{5 946
5 322 2 966 5 107 2 846 451 260

98 457 30 242 92 t09 28 678 13 9{9 4 792

ve real tung s fachhochschuLen

I 46',|

533

52
3 877

215
5 3'18

3l
383
120
564

5

562
l8

971

3

64
't2

320

8
1

rrl

5

5

387
387

12 084 5 387
t2 08{ 5 387

3 839
3 839

1 724
I 724

r0 r32
3 825

7 302
2 917

7r6
440

374
245

Sozialwissenschaften
dar.: Lehrmt.....

Mathematik, Naturgissenschaften .
dar. : Lehrant

Humanmedizin
Hmanmedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmed i zin

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
ui ssenschaften
dar.: Lehramt

Ingen i
dar.

eurHissenschaften ..
! Lehrmt

Kunst, Kunstwisseoachaf!
dar. : Lehrmt

Inagesilt .. .
dar.3 Lehrmt ...

60 513
20 098
3 809
1 892

r45
2

79
t0
25
2l

3

471
450
474
l5'l
045
937
t08

57 131
r t78

25 959
5 280

r0 99{
9 854
1 140

39
2

74
r0
23
20

2

033 6 223
385 l0 3{1
470 9 2A9
9t5 1 052

004 54 338 21
415 1 159
83t 24 663 9

llochschulen insgesilt

I

r03 12

87 985
28 085
I 425
3 634

56 468
19 7t5
3 721
1 869

6 657
536
398

76

1 425
r03

32
l1

962
8il
l0

2

il 045
383

88
23

9 708
251

3 519
t 085

688
590

98

467
35

643
121
660
167
t93

630
292
6s4
908
765
572
679
9{0

457
423
332
571

359
t{9
220

796
t9

296
57

653
555

88

tl3 0
{

84{
36

r30
113

t7

113

3 t4l
238

13 685
286

12 120
2 544

1 87 355
32 5t6

l1
2

176
32

De utBche

zugamenzusamen darunter im'1. Hochschulsen.
Insgesilt

zua. reibl.I zu8.zug. eelbl.I

21
3

'19{t9

808
294
359
9r5
38{
617
006
762

19
3

{61
a8

-41 -

057
236
't 31
285
't 69
5r4
tl88
00r

664
22

r5 680
85

1 569
317

61 rr9
6 68r

423
20

2 008
21

932
250

21 954
4 792

178
2

9 70s
7

r 619
45

32 327
422

8{
2

954
,|

951
30

I0 867
51s

27
'|

1 524
3

244
3

5 695
161

r63
2

2 304lt0

94 642
2g 622
8 823
3 710



Deutache
darunter lm

'l . tlochschulsen. zuaamen
Insgesmt

zuSamen
zus. eeibl.I zus ueibl.

2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und aualändische Studenten unal Studienanfän9er im glinterEemester '1991,/92 nach Länalern,

Hochschularten und Fächergruppen

Aual ände r
Fache r9 ruppe,/stud ienbe r e ich

bzw. angestrebte
Lehrmtaprüfun9

Sprach- uDd Kultureissenschaften
dar. 3 Lehrmc

Sport .
dar.: Lehrmt ..

Rechts-. wirt8chafts- uod
SoziaLwissenachaften .........
dar. : I€hrmt

[athematik, Natursiaaenschaften .
dar. 3 Lehrmt

Hunanmed i z in
Humanmedizln (ohne zahonedizin)
zahnmed i zIn

I ngen ieurui ssenEchaften
dar . 3 Lehrüt

Kunat, KunsLHlaaenachaft
dar.: I€hrmt

Zusamen . . .
dar.: Lehrmt...

sprich- und Rulturuiasenachaften.

Rhe inland-PfaI z

un ivers i teten

172
2 458

924
124
t57

50

I 6t5
854

26
l5

I 673
55
't8

2

16 213
4 037

10 926
3 r68

't4 540
3 982

2 029r 000
462
125

't 13
5l

444
124

50
23

Theolog ische Hochschulen

HochBchulen lnsgeaüt

679
19

152
73

152
13

60
't0

un
Ilochschulsen.

185

27

297
't t

2
I

002
44

6
I

't2 584
63s

12 972
I tll
{ 304
3 4{6

858
{ 882

254
I 705

{38
s3 123
5 601

4 65il
355

4 158
501

r 839'I 523
315
769

63
I 09{

273
23 6r3,l 5'l I

1l 918
5r6

12 244I t00
4 062
3 2s0

412
4 486

250
r 630

433
49 324
6 505

4 411
3,15

3 966
597

r 745
1 449

296
73',|

62
'I 045

212
21 995
4 451

800
{8

535
152
109
90
t9

151
26

1t0
24

346
't29

666
19

728
1t

242
196

46
395

4

76
5

3 799
96

237
9

192
4

9'l
74
20
38

I
49

I
518

50

r 53
I

I t6
3

10
7
3

84
3

,_

983
86

68r
250
210
170
't0

142
69

l5l
3l

8{6
459

888

75
I

,2

4
3
,|

't I
I

:
309

9

Sprach- und Kulturslssenschaften.
Rechta-, Wirtschaft.s- und
sozialsiaaenachaf ten .

üatheßatik, Natursisaenschaflen .
Agrar-, ForEt- und ErnEhrungs-
sissenschaften

Ingenieureissenschaf ten
Kunet, Kunstuiasenschaf C

Zusmen . . .

Rechts-, wirtachaftg- und
SozialsiaaenachafCen ...

U usffien

Sprach- und Kulturwlsaenschaften.
dar. r Lehrmt

Sport .
alar. 3 Lehrmt

Rechta-, wirtachafta- und
Soziälsiaaenschaften,.
dar . I I€hret

Mathenatik, Naturulsaenachaften .
drr. s Lehruc

llunanBed i z in
Humamedizln (ohne zahmealizin)
Zahnmed i z ln

Agrrr-, For8t- und Ernährungs-
§I saenschaften

Ingenieurwlaaenachaf ten
drr . 3 Lehrmg

Kunst, Kunaewissenachaf t
dar . 3 Lehrut.

Inageaut ...
dar.3 Lehrut ...

58
l0

33

270 58
l0

33

FachhochEchulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)
lt9 73 l!8 72 2A l7

7 8tr 3 513 7 459 3 361 I l4{ 590
8r5 102 743 89 106 10

390 175 378 172 87 39

10 088 I 79t 9 74t I 721 1 752 246
863 s87 8r3 549 86 66

20 087 6 2r1 t9 255 5 970 3 203 I 008

ve rwal tung 6fachhochschulen

60
't0

50
t0

240
23

240
23

I 0ll 313{ I 0lr
1011 313{ I 0ll

3r8
318

210 l1

1

30

30
dar . 3 Lehrmt

Zugamen
dar. r I€hrut

23

23

t6 502
4 060

462
126

il 059
3 178

173
5l

14 898
{ 005

444
124

0 05r
3 t 3l

167
s0

23 529
635

r3 ?88I tlt
{ 30a
3 4{6

8s8

r78
355
260
60r
839
523
3r6

22 5r I
5r5

12 987't 'l 00
4 062
3 250

812

8 789
3r6

{ 055
597

l7il5
1 4{9

296

0r5
86

787
250
2to
170

40

390
t{ 970

254
2 569

438
75 6r{
6 624

175
2 s50

63
r 68t

271
30 92s
4 521

378
1{ 230

250
2 t43

433
71 9s3
6 528

87
2 494

69
237
3l

r0 970
I a6l

12

344
50

832

3

5tl
38

271

639
866

26
't5

t 704
55
't8

2

'I 005
44

6
I

708
{8

5 il5
152
t09
90
t9

018
l9

80r
il

242
r96

46

389
9

205
I

9'l
74
20

221
I

125
3

l0
7
3

39
137
26

176
21

679
131

12

740
I

126
5

66 1

95

3

102
t

87
I

89r
50

1

r56
3

t{

'|

72

7

r 50

l5
6

50

o2
I

30

{
3
I

360
9

302
ll

2
I

3 r 34
3 t 3{ 888

90
o2
50
23

187
7

62
r 59{

272
29 03{{ {51

26
I

'l

-42-

:
5

83a
t9



2 Tabellen in ausführlicher Gllederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studlenanfänger lm Wintersemester 1991/92 nach Ländern,

Bochschularten und Fächergruppen

Aua I ände r
Päche r9 r uppe,/stud ienbe re ich

bze. angestrebte
Lehrmtaprüf ung

sprach- und t(ulturuissenschaften.
dar.: Lehrmt

Sport .
dar. ! Lehrmt

Rechts-, wirtachafts- und
Sozialwissenachaften ..
dar. : r,ehrilt

Matheßatik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrmt

llumanmealizin
Hwanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Porst- unal Ernährungs-
wissenschaften
dar. ! Lehrmt

I ng en ie u r Hissengchaften
dar. , Lehramt

Kunst, KungtBissenschaft
dar. ! Lehrmt

Zusmen . . .
dar.! Lehramt...

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialuissenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaften .

I ng en ieu rwi ssenschaften
Zusamen ...

Rechts-, wirtachafts- und
SozialwissenschafteD ...

Zusanmen

Sprach- und Nulturwissenschaften.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. ! Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwiseenschaften .
dar. : Lehrmt

lilathematik, Naturuiasenschaf ten .
dar. s Lehrilt

Humannedizin
tlumanmedizin (ohDe Zahnmedizin )
zahnmed i z in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenscha ften
dar.: Lehrilt

I ng en ie urui asenschaften
dar. 3 Lehrilt

Kunst, ßunstwissenschaft
dar.: Lehramt

Insgesamt ...
dar. I Lehramt ...

saar land
Universität
400
958
446
't07

2 923
612
170

50

320
r06

20
7

,l6l
111

49
1'l

4 951
978
477
118

3 300
625
't 19

52

6 854
105

3 978
329

2 325
2 r85

140

2 496
56

1 287
r83

't 084
r 040

44

I
I

1 172
42

534
106

20 299r 686

177
l3

9
2

tr:

43
I

il3
I

75
'l

15
7

317
't 3

9
2

ar2

551
20
3t
It

400

187
4

7
5

rrl
52

25
25

,|

187
4
7
5

,a:

{8

20

525
9

l3'l
3

2
I

86

,!
454
r05
741
724
142
009
r 33

2 29't
55

I 222
119

r 030
987

43

950
20

414
82

223
21'l

12

37',!
12

146
il5

124
rl9

5

237
5

r83
176

'l

65
4

54
53

1

1
't

I l6
I

332
54

801
995

8
8

I 053
42

512
l0'l

18 756
r 648

1
1

109
I

3t4
62

I O72
974

't l1
8

5,1
6

332
280

14
2

35
1

036
173

l8
2

729
21

30

30

10

'9

l0
10

12

1

I

3l

Kunst, xunstHissenschaft ....
dar. ! Lehrmt

Zusamen
dar.: Lehramt

567
{3

567
43

260
12

260
t2

504
42

5 0,1
42

217
1l

21't
1l

,t:

22
2

543
38

63
I

63
'|

465 255

15

t5

r34

r04

l8

K u n athochschul e n

Fachhochschulen (ohne verxaltungsfachhochschule)

ve rsal tung s fachhochschule

23

23

525
227
041
793

592
28

r88
808

r 387
l9t

r 820
3 398

512
25

173
710

268
{0

335
643

r08
4

26
138

138
36

221

395

25
3

17
a5

80
3

15
98

l8
1

I
20

'I 50

150
48

48

150
t 50

48

48

ll
tt

Hochschulen insgesamt

4 95t
978
417
118

3 300
625
179

52

4 400 2 923
9s8 612
416 1 70
107 s0

551
20
31
1t

'15'l'147
320
106

49
17

20
7

I 529
105

4 205
129

2 125
2 185

1{0

r36
56

315
183
084
040

44

7 991
105

3 932
321

2 142
2 009

't33

857
56

247
179
030
987

43

I
8

3 213
a2

I ',t01
I il9

24 809
1 729

7
7

304
8

592
76

9 917
I 007

I
I

2 873
42

I 015
146

22 804r 690

7
7

282
8

53',|
73

9 047
985

:
116

I
129

13

3 073
287

251
20

5r4
82

223
211

12

496
12

r50
45

124
t19

5

273
5

183
176

7

538

55

26
25

I

:
40

2

65

215
t75

85
3

2 00r
39

22

6l
3

870
22

rn9

Deutsche

zugameD
InEgesmt

zuSamen darunter im
1. Hochschulsen.

zug. welblI zus.rnaqeg. ueibl.I zug. Herbl.I

-43-

283
4

:

8

2



2 Tabellen in au8führlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausländische Stualenten und Studienanfänger im Wintersenester 1991/92 nac}. Ländern,

IlochachularteD und Fächergruppen

Aus I ände rFäche r9 r uppe/Stud ienbe r e ich
bzH. angestrebte
Lehrdtaprüf ung r )

[athematik/Natursissenachaf ten . .
dar. : LehrerausbilduDg

Technische Wissenschaften .. . . .. .
dar. 3 Lehrerausbildung

üedizin
Agrarsissenachaften.

dar. : Lehrerausbildung
WirtschaftBuiEaenachaften ....,.,

dar. ! Lehrerlusbildung
Philogophisch-historische Wissen-
schaften, Staats- und Rechta-
wiaaenschaften
dar. ! Lehrerausbildung

Kultur-, Kunat- und SporLwissen-
schaf ten
dar. ! Lehrerausbildung .. . .

Literatur- und Sprachsissen-
schaften
dar.: Lehrerausbildung .....

Kunst.
Diplom-Lehrer f Ilr primaratufe

dar.: Lehrerausbildung .....
PEdagogiEche Fachrichtungen 1 )

Z usamen
dar. : Lehrerausbildung

sachsen
Universitäten

51{
88

3 935

2 764
34

1 435
16

I 544
l4

195
59

't03
3

r06
l0

266
t 90

r 40
2

19
27

25
3

t88
,|

42

32

3 130
571

23 604
542

3 930
t 579

30
7 326

3'l

t 052
229

4 535
203

2 021
511

26
,l 537

t7

1 027
568

22 498
532

3 654
I 389

30
7 105

3l

r 039
229

4 396
201

1 948
544

26
4 446

l7

8s0
213

2

2 094

121
't9

or2

422
95

993 220

132

2l

3

't3

9t

l0

38

38

:
t:
12

i
,2

2 895
34

1 474
l6

711
6

,r_

30

2
2

8
1

6
5

,5
6

25
6

64
6

64
6

24
248

83

272
83

47

7

t2

12

38 t0

25

I 400
90

537
59

r 379
89

92
{0

2 253r 056
44

2ta
218
305

484
855

19

208
208
168

595
858
l9

208
208
159

2 062
1 055

43
2't 8
218
302

249
219
795
795

4r r
59

266
3l

l9l
l0

1

t6
t5

190

't6
't6

125

I
3

46
t0

{l

{6 685
2 582

t6 725'I 6t6
44 t52
2 558

r0 092
238

3 327
112

2 233
24

89
3

l0
5

Ilathenat
dar.3

ik,/Naturui ssenschaf ten
Lehrerauabildung ....,

Pädagog ische Hochschulen

933
933

582
582

928
928

581
581

't 25
72

16
3{

502
{8s

3 4'l
338

494
t77

26
26

59
59

60
50

137
83

703
703
890
890

Zuaamen.dar.! Lehrerausbildung .

Kultur-, Funst- und Sportuisaen-
sqhaften

Zusamen .

129

129

Kultur-, Xunat-
rchaften .....

Kunat. ...,.....

und Sportwissen-

dar. : Lehrerausblldung

dar,i Lehrerau6blldung
73
21

ZuBamen

PhiloEophIBch-hiEtor ische wiasen-schaften, StaatE- und Rechta-
uissenschaften
dar. ! Lehrerausbildung

Kultur-, Kunat- und Sportuissen-
achaften
alar. : LehrerauEbildung

Literätur- und Sprachwissen-
achaften
dar.r LehrerausbiLdung

Diplon-Lehrer für primarstufe ....dar. : I€hrerauabildung

Technische Wisaenschaften .......
Philosophisch-historische wissen-
schafteD, Staata- und Rechts-
si asenBchaften

700
700
890
890

198
r98
398
398

l:3
3

Iheologische Hochschule

ilt 129 4l
41 '129 il t

Kunsthochsehulen

12

551
651

28
27

5

6

34't
338

245
248
795
't95

304
30{
{{0
440

{ 165
4 094

3 053
3 001

4 137 3 0il7
4 057 2 996

2
I

t8
't8

102
'l 63iI

219

60
793
170

r02
r 570

213

50
755
164

36

475
10t

1 672
213

815
16{

5l I
t0l

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)
208 24 t95 20 153

6

6

'll
6

lil

32 55

251

32

52

55 32

Deut ache
Ins9esmt

zusamen darunter rm
l. Hochschulsem. zusamen
zug. we ibl . zus. we ibI .I

Fußnoten siehe S. 53

Zusamen 263 56

-44-

208 {6 a

12
1l

521
59 l7

I

80
37

3

435
l5

5

5
5

{
3

7
1

I

853
r70



2 Tabellen in au6fBhrlicher Gllederunq
2.2 Deutsche und ausltndische Studenten und studienanfänger lm wlntersemester 1991/92 nach LäDalern,

Hochschularten und Ftchergruppen

Auslender
Päche r9 r uppe,/st ud lenbe re ich

bzu. angestrebte
Lehrmtsprüf ung r )

r,rathematik,/Naturwissenschaf ten . .
dar. r Lehrerausbildung

Technische wlsaenschaften .......
dar. 3 Lehrerausbildung

Medi zio
AgrarwiEsenachaften ..

dar. : Lehrerausblldung
wirtschaftawissenschaften .,.....

dar. ! Lehrerau6bildung
Phi Iosophiach-hlstor ische l{iasen-
schaften, Staats- und Rechts-
wi ssenschaften
dar.i Lehrerausbildung

Kultur-. Kunst- und Sportuissen-
schaften
dar. : Lehrerausbildung

Literatur- und sprachwissen-
schaften
dar. ! Lehrerausbildung

Kunst ..
dar. : Lehrerausbildung

Diplorlehrer für Prinarstufe ,..
dar. 3 Lehrerausbildung

Padagogische Fachrlchtungen t) ..

dar
Ina9esat

: Lehrerauabildung

lilathenat i k,/Nat u rei ssenschaften
dar.: LehrerauBbiIdung,....

Technische liiasenschaften ....

titedizin
dar. : Lehrerausbildung

Agrarsissenschaften .....
wi rtschaf tEwissenschaf ten
Phi losophisch-hlstor ische His!en-
schaften, Staata- und Rechtc-
ui ssenschäften
dar. : Lehrerausbildung

Rultur-, KunEt- und SportHis!en-
schaften
dar. ! Lehrerausbildung

Literatur- und sprachwissen-
schaften
dar. : Lehrerausbildung

Pädagogische Pachrichtungen'l) ..

Zusamen
dar. : Lehrerausbildung

Mathematik,/Naturslsaenschaf ten . .
dar. 3 LehrerauBbildung

Technische Wissenachaften .......
dar. i Lehrerausblldung

Phi IosophlBch-histor iache wiasen-
acheften, StaatB- und Rechts-
wissenachaften
dar, ! Lehrerausbildung

Kultur-, Kunst- und Sportslasen-
achaften
dar.. Lehrerausbildung

Literatur- und Sprachuissen-
!chaften
dar. : Lehrerrusblldung

Dtpl@-Lehrer fllr Prlmrrstufe .,.
dar. 3 Lehrerausbildung

Ptdagogische Faqhrlchtungen l) ..

Zuammen . . .
dar. 3 LchrerauEbildung .. .

Pußnoten aiehe S. 53.

{ 063'l 50il
23 812

512
3 930
I 579

30

7 326
3l

634
8tl
s60
203
o27
571

26
537

17

3 955'l i[96
22 694

532
3 554
1 389

30
7 106

3t

620
8',t0

4r5
201
948
544

26
446
t7

Sachaen
Hochschulen lnageaamt

397

Sachsen-Anhalt
Un lve r sltf,ten

611
147

4 088

153
{5

or:

8s0
243

2

2 094

122
95

108
8

Irs
l0

266
r90

't
I

1t
1

t{4
2

79
27

9t

42
3

t0

a5
1

20

4{

16

9

30I
t95

1

t2
32

62

3l

993 220

29

3 088
117

t 586
53

2 133
575

2 104
565

52 978
6 895

2 944
't 06

I 544
50

t 612
27

8r0
t3

r{a
tl

975 309
il9

't54
72

3 955
2't69
1 678

219
l t08
I 108

305

2 8{{
2 \O7

812
170

r 003
1 003

r69

762
756
513
213
r08
r08
302

2 7!2
2 't03

114
r6{

1 003
1 003

158

715
363
475
r01
{56
456
r90

46{
229
2t8

83
tlt
414
125

194
13

55
5

3

{8
t2
tl

6

112

38

491
2S

120
'10

21

19

1{6
I

8{ t8

25
3

25
6

20 128
4 787

50 6al
5 838

20 t?0
I 771

rr 705
1 215

2 337
57

558
l6

:2 492
558

5 578
r6{

2 a95
112
736

2 983

148
293
265

51

321
87

33{
590

2 386
555

5 '[0715{
z 367

tt2
698

2 932

103
292
245
5l

277
87

3t8
681

450
67

902
t5

519
55
88

997

106
3

tr:
r.9

38
5t

r85
35

127
6

303
38
{0

388

219
7

30
t9

53
35

7575
80
50

809
809
5a6
546

57

r50
r50

706
706
a99
{99

55

25

1

:

572 1 158
150

5

8

:i539
l9

348
223

t9t
132

346
222

192
't 3t

r 062
732
128

837
t9r

92

r 052
728
128

834
589

92

ltl
51
72

t04
37
55

r7 002r 939
't6 a7a
1 931

7 307
1 225

3 80r
213

I 312
142

22

524
0

53
29

7
7

565

PEdagoglsche Hochachulen

2
,l

10

:
:

1a5
145

85
85

330
329

820
820

21
23

t{3
1{3

85
85

819
819

23
23

r09
109

a
{

58
58

252
252

29
29

252
252

162
162

122
122

244
244

r50
t50

15
15

2142tl

811
8r r
5a6
5a6

57

706
706
{99
{99

55

t28
120
125
r25

38

t08
108
!t8
I t8

37

2
2

3 213
3 155

2 50a
2 ttg 5

{

Deutsche

zusamen 1. gochachulaen. zusamen
Ins9e3üt

Insqes. ee lbl .I zua. reibI.I

3 218
3 160

-45-

581
543

t50
{13

5
t

t8

12

i
20

tl

985
397 l

4 312
956

3
2

I
t

I

2 50s
2 450



2 Tabellen in auBfährlicher cliealerunq
2.2 DeutEche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Wlntersemester 1991/92 nach Ländern,

Hochachularten und Fächergruppen

AuBlände rFEcherg r uppe/Stud ienbe re ich
bzw. angestrebte
Lehrmt8prüf ung r )

Kultur-, Xunat- und Sportwissen-
achaften

Pädagogische Fachrichtungen't )

Zuaamen

Kunat .....

Zusammen

TechniEche Wisaenschaften ... .
Wirtschaftaslaaenachaften ....

Zugamen

tlatheElt ik,/Naturuis
dar. : Lehrerausbl

aeoschaften.
ldung . ......

Technische Wlsaenschaf ten
alar. : Lrhrerausblldung

üedlzln
dar. ! Lehrerausblldung

Agraryisacnachaften ..
wlrtachaftaelalenschaften .......
Phllosophlsch-hlstorische rliEaen-
schaften, Strats- und RechtB-
uisscnschrften
dlr. s Lchrerausblldung

Kultur-, Kun6t- und Sportulaaen-'
achaften
dar. 3 Lehrerausbj,ldung

Ll te rrtu r -
achaften

und S!,rachsissen-
dar.: Lhrerausblldung

Xunac ..
Diplou-Lehrer filr Primaratufe ...

dar. ! Lrhr.rruabilitung
PEdagogirche FachrlchEungen t) ..

Inagesaot ...
dar. lehrerausbildung ...

Spräch- und Kulturela8enschaften.
dar. ! Lehrut.

Sport .........
dar. 3 Lchrut

Rechta-, nirt8chrft8- und
Sozialslarengchaften .
dar. 3 L€hret

üathematik, Naturrisscnschaf ten .drr. r Lehrut
Hu&amedlzln

EuaMcdlzln (ohne rahmeallzln)
zahmedirln

A9r!r-, lorat- und BrnEhrungs-uls!en!chtftrn
Ingeneurulr!Gnrchaf ten
Xunat, Kunatrlrscnschaftdrr. ! I€hrmt

Sachsen-AnhaIt
Theologlsche Bochachulen

2

2

20
3

23

67
3

70

22 58

25 51

t81
3tl

215

6r5
73

688 215

33

36

't 37

't 37

265

t0
3

l3

9t

9

9

il5 7

457

216

216

Kunsthochschule

439 209

439 209

56

56

18

Fachhochschulen (ohne Versaltungsfachhochschulen)

3

3

25

22
I

't9

617
73

690

659
t57

t8r
3{

't 92
7i

57
34

Eochschulen inagesamt

3
I

637
703
280
249
49s
112
716
055

3 529
I 698
6 r07

2t9
2 367

1',t2

698
3 00s

922
il1
449

74
217

87
318
715

824
327

366
282

'r 968
r I t3
I {69

74
I 321

87
33{

'l 724

559
116
098

20
549

55

88
070

243
93

't84
5

303
38
{0

422

r08
5

r 73

tr:
38
5l

562
t2

46
2

20

4{

l5
9

96

93
3

82
73

9

33

6
I

1

:
I

2

I 187
419

8t7
327

70r
18t

548
{66

362
281

lrt
50

47
26

:!

2t
,|

90
I

32
55

23

?

:

2t t37
5 099

t0 tr{
3 679

873
5t3
157
546
546
r88

5{3
297
216
{99
499
150

4 082I 362
2tt
8l

2 412
925

71
2l

s aa3
ll

5 350
t77

3 86s
3 350

505

85t
537
{39
546
5{5
188

965
6

7tt
186
721
538
185

5 r69
il

5 0{4
473

3 517
3 t7t

{76

r0 258
3 571

{ 820
786

540
295
209
{99
499
r50

269
179
137
125
125
1t3

212
t{s

56
t t8
r l8
96

t2
6

I8 3

SchIe ss ig -Ho I ste I n
UnIve rs 1tüten

r56

t5

502

838
339
t98
78

2 262
804
7t
2l

332
128
t3

241
21
l3

3

r80
2t

:

5t5
206

25I
t02

{
585

79
358
323

35

236
3a
56

I

90
7

5
2

21
2

:

t18
2

20

71
7

l
50

l9
2

I
:

:

r50
9

r 685
a0

56{
29

907
a

122
23

870
5

6r8
r83
54r
455
176

{53
3

r98
26

t7g
r60
t8

,r!
306

4

2t8
't 89

29

tr1

54
3

l7
t5

I

557
38

54{
29

87a
a

{07
23

tat
3

{8
I

ZuaMßen .
drr. : I€hrut .

20 0t5r 930
I 7t7r oao

Deutsche
I ns9eaamt

zuEamen alarunter im
l. Bochschulsem. zuaamen
zu8. se ibII eelbI.zug I

lulnotcn aleh. S. 53

21 210r 960
9 2t9I 05{

-40-

3 0r3
294

t 356
t58

1 r95
30 2t

305
t2

2

2

3l8

3

{01
129

5

I

4
I

3
2

7

I 5r0
479

I

20
5

a7
08



2 TabeLlen in aueflihrlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländiEche studenten und Studienanfänger in wintersemester 1991/92 nach Ländern,

Hochschularten unal Fächergruppen

AusIände rEäche r9 ruppe,/Stud ienbe re ich
bzw. angeEtrebte
Lehrmt6prüfung

sprach- und Kulturwisgenachaften

Sport ..
dar.! Lehramt ......,..:

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften ....

Mathemat ik, Naturwissenschaf ten
alar. : Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. ! Lehramt

Kunst, Kunstwigsenschaft ......
dar, r Lehramt

ar
1. Hochschulsem

schleswig-noI ate in
Pädagog iEche llochschulen

2 3't3
t 528

t4l
121

21
6

721
609

8

490
418

't9
6

720
604

'l

486
415

1
1

't 4'l
124

I
I

207
r89

7
1

139
123

315
491
't39
119

462
332

22
19

364
266

't5
12

58
31
)
2

169
195

79
65

37
23

I
t

27
14

9
2

ll,_

7
5

l

212
193

2 532
1 836

1 065

I 065

500

500

r86
165

2 48'1
t 808

110
553

547
43',|

Z usammen
dar. : Lehramt

I
8

74
42

482
455

38 2
1

5
4

Kunsthochschule

45
28

3l
't6

21
13

21Kunst, Kunstwissenschaft
dar. r Lehramt

Zusamen

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieuruissenschaften .......
Kunst, Kunstwissenschaft ......

Z usffien

Rechts-. wirtschafts- und
sozialwissenschaften ..,

Z usammen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
alar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

Rechts-. wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar,: Lehramt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar, r Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehrant

I ngen ieu rwi s senschaften
Kunst, Kunstwlssenachaft

dar. ! Lehramt

419
86

228
41

351
85

192
A1

419
86

225
41

35',|
85

192
41

Fachhochschul-en (ohne verwaltunggfachhochschule)

35
9

35
9

21

21

4

12
1l

145

t1

58

36

35 21

tt

1l

6 210
r 833

2 135
347

5 070
1 791

2 076
331

712
243

297
48

284
I 528

424

l7 339

42

910
212

3 706

280
a 177

402

16 726

42
95r
208

39
942

't9

200
36

4

351
22

59
't6

36 14

4

3 508 I 995 432 613

't9

4

98

155

37
5

85 19

ve rsaltung s fachhochschule

r 06s s00

r 065 500

Hochschulen insgesamt

155

155

596
394

302
54

28
12

l5
5

or2

3r7

3',t7

455
890
352
202

4 248
2 043

r54
91

t 53
836
337
197

4 031
1 999

150
90

917
538

48
23

211
44

4
1

1l-l
21

5
2

93
19

I
a:

23
2

I
9

'12 199
11

7 9r0
1 086
3 865
3 350

50s

1 917
8

I 568
1 5t9

308

4 609
8

2 548
504
723
538
185

956
7

974
003
194

1 855
ö

a 215
1 504

304

923
7

955
946
193

't 0't 6
't48

41

75
112

37

,11

353
115

4

33

l9
57

I

12 321
1.t

7 561
1 071
3 647
3 171

476

4 453
8

2 435
598

I 641
I 455

l't 6

2 133
{

I ',t t5
244
3s8
323

35

906
3

381
148

178
't 60
t8

349
9

218
189

29

I',t 3
6

82
73

9

,t9

63
4

17
16

1

,r1 24 :
1

12
I

39
28

,|

41 595
4 439

Deutsche
I nsgesamt

zugamen darunter rn
l. Hochschulsem. zugammen

r n9qe s weibl zua wei bI zus weibI. zus. we ibI

Insgesamtdar.: Lehramt
43 545
4 511

16 215
2 947

-47-

15 534
2 89s

6 070
856

2 521
594

1 950
72

581
52

443
28

211
22

806
218

80
67

4
3

35

2

22

3

I



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutache und ausländische Stualenten und Studienanfänger im Wintersenester 1991/92 nach Läntlern,

Hochschularten und Fächergruppen

Auslände r
Fäche rg ruppe,/stud ieDbe re ich

bzw. angestrebte
Lehriltsprüf ung r )

uathenat ik,/Naturwi ssenschaf ten
dar. ! Lehrerausbildung .....

Technische wissenschaften ... . .. .
alar. ! Lehrerausbildung

Iiledizin
Ag rarwi ssenschaften

wi rtschaf !swissenschaf ten
Phi losophisch-historische wisseo-
Echaften, Staats- und Rechts-
wi Esenschaften
dar. r Lehrerausbildung

Kultur-, Kun6t- und Sportwiaaen-
achaften
dar. i Lehrerausbildung

Literatur- und Sprachwissen-
achaften
tlar. i Lehrerausbildung .....

Padagogische Fachrichtungen I )

Zusamen
dEr.: Lehrerausbiltlung .

ttathemat ik/Natu reissenschaf ten
dar.: Lehrerausbildung .....

Technische wiseenachaften .......
dar. ! Lehrerausbildung

Kultur-. Kunst- und Sportwiasen-
achaften
dar.! r,ehrerausbiIdung,....,.

Literatur- und Sprachwissen-
Echaften
dar.: Lehrerausbildung ....

Dlplom-Lehrer für Primarstufe
dar.: Lehrerausbiltlung ....

Zugffien.
dar.3 Lehrerausbildung .

't 103

56

34',|

1 084

56

341

136

4l
128

Thür i nqen
Unive r s itäten

1 249
356

45'l
1{9

5 080
2

300
55

90
21

't 222
3s2

4 753

2 085

98

68',t

2 154

595

34

927

54

95

I 076

147

423

119
179

147

r 96

30

71

33r

3

327

2'l
4

69

9

16

t9

74

12

10

l0

3

't9

r 067
68

426
26

r 060
67

1 127

5r4
437

3l

230

29

335 1 073

'r 09s 1 032,
248

25
491

30

341

33

{36
300

215
160

434
300

214
't60

798
546

39
23

580
437

r 50
79

r00
59

40

,_,_

l
34

1t 612
1 272

33 30

tt t20 4 264
1 267 169

Pädagogische Hochschule

225
225

401
4 0'l

2't32
206

907
109

492
5

106 ,:

24
24

40
40

49
49

20s
205

179
179

669
236

225
22s

61
51

20
20

49
49

2
2

205
205

20
20

30
20

54
39

69
69

25
25

24
24

767
167

59',|
691

761
161

I I 15
1 I t6

1 424
1 424

I 115't t't5

Kunsthochschule

924

54

17 95

22
22

l8
l8

244
244

211
217

333
333

225

Kulgur-. Kunst- und Sportwissen-
schaften
alar. : Lehrerausbildung

Kunat .
dar.3 Lehrerausbilalung

Zusamen ..
dar,3 Lehrerausbildung ...

Technische wls6enschaf ten

Agrarwissenachaften,.
Philosophisch-hiatoriache I{isaen-
schaften, StaatE- und Rechts-
sissenschaften

Z uEamen

105
88

71
60

t0s
88

7l
50

s64
r48

267
r00

544
138

259
95

130
25

5t't6 20
10

338
150

649
226

330
155

l Stl
64

8l
36

20
l0

Fachhochschulen (ohne verHaltungsfachhochschulen)

8

6
4

5
4

230 89 1

29 54

77 95

335 1 040

3

3

Deut sche
tlarunter 1m

'l . Ilochschulsem zu§mmen
Insgesmt

zuEmen
zus ueibl.

Fu8noten slehe s. 53

-48-

748

2

8

712

60

3

't0

2

u9
545

3704

5
5

2
2

3



Deutsche
darunter im

1 - Hochschulsem, zusannenzuaamen
Inagesamt

zua. eelbl.I zua. se ibII

?_Iabelten In au8füh
2.2 Deutsche und auslendische Studenten und Studienanfänger in l{Intersenester 1991/92 nach Länalern,

Eochachularten und Fächerg ruppen

Auglände r
Fächer9 r uppe,/stuil ienbe re ich

bzw. angesgreble
Lehriltsprüfung *)

[tathematik,/Natureisaenachaften ..
dar. s Lehrerausbildung

Technische wissenachaf ten
dar.: Lehrerausbllalung .:::::::

l,tedizin
Agrarwissenschaften ..
wirtschaftasissenschaften .......
PhilosophlEch-histor ische Iiisaen-
schaften. Staats- und Rechts-
wi ssenachaften
dar. 3 Lehrerausbildung

KuItur-, Kunst- und SPortwissen-
a cha f ten
dar. i Lehrerausbildung

Literatur- und SprachuiEsen-
schaften
dar. : Lehrerausbildung

Kunst.
dar. t Lehrerausbildung

Diplom-Lehrer für Primarstufe ...
dar. r Lehrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungen 'l ) .
Ina9eaant ...

dar.: Lehrerausbildung ...

Inagesmt ..
dar. : Lehrant ..

sprach- und KulturwissenachafLen
dar. ! Lehrmt

Sport ..
dar. ! Lehrilt

RechEs-, wirtschafts- und
Sozialrisaenachaften.
dar. 3 Lehrmt

Mathenatik, Naturwissenachaf ten
dar.: Lehrmt

Hunanmed i zin
Humanmedizin (ohne zahnmetlizln
zahmedizin

veterinarnedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. 3 Lehrut

r ngenie
dar. :

ursi saenEchaften
Lehrmt ...,.,.

Kunst, trunBtslsaenschaft .......
dar. s Lehrmt

Sonstlge Fächer und ungeklert ..
dar. ! Lehrmt

Zugamen ..
dar.8 Lehrilt ..

Sprach- und Kulturuissenschaften
dar. 3 Lehrüt

Sport .
dar. ! Lehrmt

Rechts-, t{irtschafcs- und
Sozialwlssenschaften .
dar.: Lehrut

Hathenatik, Naturulsaenschaften .
dar. s Lehrilt

Humanned lzln
Hunanmedtzrn tonn" ztn*läiiii

Agrar-, Forat-
uiaaenschaften
dar. ! Lehrmt

und Ernahrunga-

Ingen ieu r0l ssenschaften
dar.3 Lehrut ....

KunEt, Kunatwlssenachaft .....
dar. : Lehrmt

Zusmen
dar. s Lehrmt

I 152
68

503 I 155
26 67

Thür Ingen
Hochschulen lnagesilt

I 623 666
75 3 372

5 726 I 3ils
5t 20

2 085 t 084
152 85
687 34 1

500

20

ltl
2

27

006
123

Gesilthochschulen

l 650
757

6 056
51

2 15t
152
696

682
3't 4

377
20

t03
85

341

i
77

,:
3

1

l0
{

I
t09

4

361
I t5
924

1

248
tt4
3{l

tr4
{5

,,?

r36
70

125

27
4

,r9

69

l6
2

32-

20
t0

I
5',t 5

15

,|

llil
I

?

10

585
30

69
43390

25
273

6

l
1

:

l9

3
1

l
3{

9

i
50

6
4

I
25

a

I
5

r 003
75t
56il
1{8
767
761

34
l{ 781
2 932

543

785
008
457
123
779
246
{93
03r

576
8

765
39

205
180

25
20

247
221

5'l I
390

286
221

132
80

Bundesqebiet

597 355 r 669 75
122 751 t82 s0

656 {28
r21 1{0

211 439
31 r33

99
22

davon I
früheres Bundeagebiet

universiteten

793
615
26't
100
691
691

3l
160
048

9s3
751

544
t38
767
767

33
t4 266
2 917

759
6r5
259

95
691
691

30
6 046
2 0{0

172
1 0'l
t30

25

244
244

33
| 289

603

118
't7

5l
l6

217
211

30
578
{0{

1 742 739't85 05r
r t2 988

2 548
to 927

I 6lil
20 9 036

330
99
5t

286 934
75 't57
17 515
I 48r

I 79 950
52 855
7 558
a rr3

263 530
13 922
r6 7s0I 297

165 656
5t 955
7 128
4 051

28 672
11 227
l 6{0

993

20 325
I {81

817
535

1{ 29r
899
230

62

5 t79
239

79
27

3 471
182

23
1

23 304
1 235

865
18{

422
79

118 727
r8 67r

52 762
t2 992

76 607
t 924

30 t57| 235
t{ 1t7

366
6 705

214

277
5

222
25
9{
8l
l3

7

r00
3

72
l'l
a'l
35
{
{

106
225
925
305
r00
lr0
990
679

261
6

209
2l
88
76
12

6

301
003
169
8{8
730
o62
568
613

9{ 069
3 183

68 90{
r4'l5a
38 675
34 018
r 657
4 45't

33 980
829

26 8la
{ 586
5 284
a a32

852
768

l3 386
{83

9 555
2 818
2 637
2 229

{08
s88

r5 {8{
85

13 288
275

6 019
5 224

82s
{18

6 037
t2

4 021
r5l

2 425
2 092

333
222

3 485
l4

2 220
69

{64
408

56
46

22
,l

124
3

29
5

939
200
172
075
970
143
r69

{
568
920

898
535
700
9't2
55{
743
103

I
5t8
329

10
I

t4
1

17
1

t41
r85
603
060
926
092

{9
{

l'tt
685

2 721
t46

15 50s
t00

2 381
{90

i

t 425
128

2 371
r55

r 657
392

't 545
35

r2 880
33

I 554
17

220

495
15

569
t5

044
51

,r!

269
3

2 0'18
l0

217
I

,01

4{3
571

580
005
208
820
323

8

155
253

10
I

't6
I

l8
I

93
2

320
3

152
3

80

209
1

53
8

{
a

45

7
1

576
26

35r
20

7
{

l
1 083

125
452

80

r9 198
6 290

880
781

2 774
1 0{9

I t0
l0I

't 2 600
{ 536

t75
tl4

17 954 11 829
6 158 1 112

860 459
771 l{0

2 065
836

71
58

1 211
132

20
't0

171
94

6
I

2t2
l5

I
I

'17 865
r 335

r9 078
3 089
: 255
2 256

17 219
551

5 4t7
1 95r
r 057
I 057

15 325
1 3t9

r8 023
3 0a2
2 091
2 091

16 425
6{3

5 22l
r 930

995
995

7 189
230

2 739
5t2
lal
l{1

2 835
119
962
387

75
75

2 341
16

1 055
47

r55
165

194
8

225
21
62
62

523
3

227
l5

9
9

34

489
28

560
r38
04{
914
371
8?5

13

277

l 370 411
2A 25

3t 800 3 6{6
{35 83

2 019
1 2161 893

121 535
r3 647

{t 0't5g 719

3 912 58
l1

Fußnoten slehe s. 53

I
1

129
13

t2t
25

3 e2i
83

2 077
1 227

13 222I 920

-49-

213
2

5 415
a3

333
175

18 9r9
2 1t2

55
2

6r8
ll

200
123

5 882r 5{6

,,:
2 750

2

132
21

7 836
224

2 207
l{l

22

a9r
I

20
2

650
a5

3

a



2 Tabellen In ausfilhrlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausländiEche studenten unal Studienanfänger im winterseneater 1991/92 nach Ländern,

llochachularlen und Pechergruppen

AusIände rFEcherg r uppe/Stud ienbere ich
bzw. angeatrebte
LehrutBprüf ung

Sprach- und Kulturuisaenschaften
dar. 3 Lehrut

Sport.
dar . 3 Lehrut

Rechta-, Wirtachafts- unal
Sozlaleissenschaften .
dar. ! LehrmC

llatheDatik, Natursiaaenachaf ten
dar, : I€hret

Agrar-, Forat- und Ernäh
wlaaenachaften
dar. : Lehrut

rung s-

Ingenleurslssenachaften .....
alar. 3 Lehrut

Kunat, Kunstuiaaenachaft ....
der. s Lehrut

Z usämen
dar. : Lehrmt

Sprach- und Kulturuissenschaften.
drr . ! Lehret

Zusamen .. .

Sprach- und KulturwiaaenschafCen
dar. r Lehrmt

Sport.

Rechts-, wirtachafta- und
Sozialuissenschaf ten .
dar . r Lehrmt

tlathenatik, Naturslasenschaf ten .dar.r Lehrut .....
EuDanned i z inEuaroedizin (ohne zahmedizin)

tlhnned i z ln
veterlnErEedizln .....
A9rar-, ForEt- und Ernährungg-

wi Eaenachaften
dar. ! Lehrmt

Ingen
drr

ieursi aaenachaften
.t I€hrut .......

Kunat, Kunstwissenschaft ....
dar. r Lehrmt

Sonatlge Fächer und ungeklertdrr. : Lehrüt
f nsgesmt

dar. I Lehrmt

Sprach- und Kulturwlssenachaften
Recht8-, Hirtachafts- und
Sozialriaaenachaften .

Ingenieurulasenachaf ten
Kunat, Kunatwiaaenschaft .......drr. ! Lehrmt

Zusmmen ..dar.! Lehrmt ..

Sprrch- und KulturulEgenachaften.
Rechta-, wirC8chafta- und
Sozialuissenachaften ...

t{athenatik, Naturslsaenschaften .
A9rar-, ForEt- und Ernährungs-
ui aaenschaften

Ingenleurwiasenachaf ten
Runat, ßunstuiaaeoachaft

Zuaamen ...

I r33
6 510
1 223r 203

8 283
6 431
I 215
I 195

640
s03

I 3t8
{ 200

4{0
364

3 09{
3 022

626
497

4 28s
4 159

früheres Bundeagebiet
Pädagogische Hochschulen

Theolog iEche Hochschulen

453
213
703
690

244
090
153
150

r04
63

4
4

430
359
074
003

69
67

749
768

14
6

33
3l

l0
5

20
t9

557
276
707
694

23 559
10 232

986
598

l7 535
87 992
t9 7r8l0 '155

5
5

0
9

80
80

82
82

12
25

4
{

t50
79

8
I

30
12

98
95

,2

29_

48
47

617
504

r52
l5t

2 025I 889

._3
I

ll
It

2
I
7

I
I

43
32

416
{r5

34
3'l

2 236
2 217

r7 300r5 083

,l'l I
4l t

25
23

1 588
I 571

t2 822
I I 363

414
'l'l {
3{
34

2 208
2 190

r7 065't4 930

{09
409

25
25

'I 568
1 552

12 662
'I I 251

2122lt
2 5s3
2 368

2S
2'l

23s
t 53

20
l9

t60
112

2 970
35

2 970
35

969
t5

969
t5

940
15

940
't5

386
4

386
'l

2 708
35

r39
3

r39
3

262

262
!
!

2
2

52
43

'1
52

91
2

366
3

160
5

80

2 708
35

UniverEitäten (einscht. cesilt-B, ped. I und Theol. H)

200 076
62 682
8 7'10
5 251

292 575
86 546
't 8 825. t0 253

l SiI 878
61 626
8 500
5 t81

044
370
903
244

24 960
I 4rl5

893
202

l5't98
1 056

240
70

5 624
284

90
35

3 751
21A

26
t0

326
7

245
32
97
83
l3

7

291
926
853
412
035
542
t93
031

lt7
I

8t
't9

t2
37

il

{

765
210
456
28t
r57
167
990
679

307
7

231
32

90
78
12

6

452
819
t77
059
821
153
668
6r3

I l0
{

77
t9
39
35

it

4

924
185
199
087
670
013
657
457

t6 270
649

11 r34
3 809
2 712
2 70r

408
588

l8 839
107

14 316
353

6 214
5 389

82s
418

6 84r
55

4 267
194

2 487
2 t5l

333
222

il 0ll
t8

2 458
95

t73
417
56
46

78'l
'10

835
5{

209
t8{
25
20

232
'l 5,1

348
0r5
t7t
477
tl88
951
323

I
796
246

4r 238
I 126

30 342
s 896
5 425
'l 573

852
768

20

24
2

159
3

35
9

t'l
r

20
'|

22
6

s09
t0l

774
535
't 20
r 83

535
941

t69
1

581
2r8

22
I

r43
3

33
9

682
978
53il
442
774
s26
r03

8

855
9{t

264
5r9
274
168
513
860

{9
4

72A
730

3 016
230

2t 921
{43

2 926
876

1

I 560
2to

2 989
r65

2 009
666

l

r 666
3'l

r5 640
35

1 714
125
220

510
17

8{6
t5

122
81

,12

291
3

509
1t

239
I

,n9

It
t

t8
I

2t
6

t11
't5't

K un Ethoch ach uI en

r02 59

476
99

r a0 s85
23 185

5r 808r6 {30
84 9{0
2 305

32 853r 488
'ts 88t

45r
7 331

302

r05 5l lt 2

988
't 556

2t 760
3 512

24 509
3 542

48s
631

r r 573
2 217

t2 750
2 2t7

905
I 53t

r8 681
3 {s9

2t 219
3 459

{40
582

9 808
2 151

10 889
2 154

46
r69
486
259
721
259

23
62

758
163
85il
r63

83
125

3 079
83

3 290
83

45
49

765
63

861
63

7

25
6,1,1

lil
677

t4

3

9

35tl
9

356
9

Fachhochachulen (ohne versaltungafachhochschulen)
4 924 3 787 { 5t8 3 5{7 7A2 620 306 2to 90 66

r03 55{
25 459

l8 923
5 542

98 5t0
23 558

't5 570
5 093

l5 il66
3 752

I 301

867
5 rta
| 901

2 353
t19

958
3{5

s{5
l0t

553
0ila
792
t05

5 r07
22 807
7 341

90 {65

Deutache
I nagesamt

zuSilmen darunter ln
l. Eochschulaem. zuaamen

zus. we ibII zug. ueibl.

r0 903
r87 579

't 3 ttl
345 930

5 269
2t o75
1 775

95 301

10
t?6

12

326

-50-

1 745
27 3',t 3

I t59
50 2r7

787
3 5r4

655
1t 714

350
1r 535

5t9
19 825

162
268
36{
836

67
I 8r6

68
3 35{

22
211

42
018

2
2



2 Tabellen in ausführlicher clietlerung
2.2 Deutsche un'l ausländiache studenten und studienanfänger im wintersenester 1991/92 nach r'ändern'

Hochachularten und Fächergruppen

Deutache Aus Iände r
Fäche r9 ruppe/St ud ienbe r e lch

bzw. angestrebte
Lehriltsprüfung r)

Sprach- und Kulturwissenschaften.
Rechts-, Hirtschafta- und
Sozialsissenschaf ten .

Mathenatik, Naturwiasenechaften .
Agrar-. Forst- und Ernährunga-

wi ssenscha ften
Zusanmen . ..

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar

Spo rt
dar

Rechts-, vlirtschafts- und
Sozialwi.ssenschaften .
dar. : Lehrant

Mathematik. Naturwissenachaften .
dar. ! Lehramt

Humanmedizin
tlumanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

veterinärmedizi,n .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. i Lehrilt

Ingen ieu rwi sgenscha f ten

Kunat, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

früherea Bundesgebiet
Verual tung sfachhochschul en

r99 260 199 56260

43 075
56

389
43 780

48

13 098 5 172l9 {01
l5

43 075 19 401
55 16

41
't9 557

389 41

43 780 19 65'l
1',t5

13 210
17

6 237

! Lehramt

;';;;;;;
322 824
8'' 992
l9 7tI't0 {65

204',l23
62 5A2
I7'10
5 251

297
85
l8
t0

555
545
825
263

r88
6',|

8
5

583
626
s00
l8l

24 238
10 232

986
698

25 269
t 446

893
202

'15 il{0
1 056

240
70

3 8t7
218

26
l0

Hochschulen insgesamt

19

33 902
l3 370
I 903
I 244

5 715
284

90
35

414
7

271

9'l
83
t3

7

008
926
368
412
035
542
493
031

't 86
4

87
t9
42
37

4

4

514
240
024
241
157
167
990
679

449
7

255
32

90
7A
12

6

972
8r9
091
0s9
821
153
668
6r3

1'17
4

82
't9

39
35

4

4

33s
185
308
087
670
0't 3
651
457

69 848
I 126

34 094
5 896
5 425
4 573

852
764

30 755
649

t2 001
3 809
2 712
2 304

408
588

24 036
107

16 277
353

6 214
5 389

825
418

239
55

116
194
487
r54
333
222

I 985
t8

2 803
95

473
411

56
46

2 336
't0

936
54

209
184

25
20

35
2

3{8
3

?0
13

640
0r5
409
471

559
tl9 3

t7 084'I 536
44 826
t t83

4l 913
9 158

33
1

321
3

65
l3

624
9'18
't09
442
241
285

412
619
553
168

662
014

4 8't'l
230

49 't034{3
5 571
I 135

2 364
2r0

6 565
r66

3 422
829

2 0r6
37

27 300
35

5 412
204

672
17

r63
15

251
r44

358
3

350
ll

95r
22

119
2

516
3

556
't il

Sonstige Fächer und ungeklert ...
dar. r Lehramt

323I
169

4
103

8

Inagesamt .. .
dar.! Lehrmt...

15
88

637 2A9 t 538 960
'103 il35 'l 55 400

591 139
101 88{

r'9-s9-9sg§§!-c!g§r
Universitäten

Mathemati k/Natu r wi ssensch! ften
dar. i Lehrerausbildung .... .

l3 968
5 928

6 8l t
3 703

l3 558
5 899

l 220 120 80t ,10

20s 793
23 444

83 643
16 593

r08 055
2 388

39 s50
r 55',|

't9 912
{68

8 7't5
3t'l

684
588

I6
5

60
56

5
3

r 907r 319 'll029
127

t5

321
l{

3

92
6

23

337 37

l5l a6
4

l3

26

3r

2

Technische wissenschaf ten
dar.: Lehrerausbildung

tled i zin
dar.: Lehrerausbildung

Agraruissenschaften ....
dar.: Lehrerausbildung

Wirtschaftspissenschaften .......
dar.: Lehrerausbildung

Philosophisch-histor ische wIssen-
schaften, Staats- und Rechts-
wisaenschaften
dar.! Lehrerausbildung

KulCur-, Kunst- und Sportwissen-
schaften
dar. ! Lehrerausbilalung

Literatur- und Sprachwisaen-
s cha fte n
dar. r Lehrerausbildung

Kunst.
DipIom-Lehrer für Primarstufe ...

dar. : LehrerauEblldung
Pädagogische Fachrichtungen 1) ..

Zuaammen ...
dar.: LehrerauEbildung ...

38 757
900

7 954
3ilil

7 054
74

13 651
3{7

7 ',t65
286

2t.
60

4 {34
't9 2 020

60

{0 526
924

| 196
79

t4 145
422

t0 001
587

4 958
2 277

I 571
5 623

r3 789
422

r6
2

3l58
2

390
252

85r
36

1 769
24

2

2,l {5
35

241
2

90

,r2

95
1

806
4

1t1

,r:
178 369

2
65

96

'9

t7
I

I r 53
265

4 574
223

2 009
97

2 421I 251

6 7t6
4 506

't9

415
475

4 900
2 275

4 559
298

1 989
8'l

1 415
1 475

109 38il
t7 826

6 401
{ 588

1 793
I 040

644
356

0s3
053

261

48t
29

2 361'I 269
315
l8

124
t2

74
5

2
1

129
186

229
641

213
273

359

44

550

1 737
1 737

43

6 il5

t9

413 410 tl

Inageaamt
zusamen zuaffien

I naqe9 . weiblI zus weibI.

53

rr3 953
t7 928

48 506
12 295

-51 -

28 305
5 727

12 369
4 I t5

1 246
39

956
24

259
7

7 408
288

I 279
265

8 t90
5 594

704
905

8 200
315

3
1

't

1 483
tt5

I 65{
299

5

darunger rm
1. Hochschulsen.

4 569
102



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und auslandiEche studenten und Studienanfänger im wintersemester 1991/92 nacb Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AUEIänder8ächerg
b

r uppe/St ud i enbe r e ich
zw. angegtrebte

Lehriltsprüfungr )

l,tathemat i k/Natu rwi ssenachaften
dar.: Lehrerausbildung .....

Technlsche Wissenschaften ....
dar. : Lehrerausbildung .....

Philosophisch-historische t{is6en-
schaften, Strats- und Rechts-
ulssenachaften
dar. r Lehrerausbildung

KuItur-, Kunat- und Sportwissen-
achaftetr
dar. : Lehrerausbildung

Literatqr- und Sprachpisgen-
achaften
dar. ! Lehrerausbildung

Diplom-Lehrer für Primarstufe ...
dar. : Lehrerausbildung

Pädagogische Fachrichtungen l) .

Z usamen
dar.t Lehrerausbildung ...

Kultur-, Kunat- und Sportwissen-
schaften

Pidagogische Fachrichtungen 1) .

Zugamen ..

Technische t{isaenachaften ..
ßultur-. Kunse- und Sportwissen-
achaften
alar.: I€hrerausbildung .......

Kunst ...
dar. : I€hrerauabildung

Zusamen .dar.i Lehrerau8bildung ......

Technische tlisaenachaf ten
Agrarwissenschaften .....
Wi rtachaftaei Esenachaf ten
PhiloEophisch-histor ische wi asen-schaften, Staata- und Rechts-

wi asenschaften

Kunst .... ,

Zusamen

Agrarwissenachaften .,.......
Wirtschaftsuissenschaften ...

Zuaamnen

neue Bundesländer

Pedagog j.sche Hochschulen

2 479
2 479

1 627
1 627

229
229

r08
108

129
129

76
75

451
454

43
4l

134
134

467
412

332
289

454
'l0l

328
286

175
175

748
731

498
{89

140
723

2 134
2 134

2 714
2 714

I 807
I 678

6 574
6 567

6 66'l
5 56',|

34
3{

625
625

43
43

498
489

r 33
133

985
985

2
2

't
7

ll'13

lt

2 719
2 719

2
2

55

203
203

57

I
I

39
39

370
333

9
8

7
6

7
1

8
I

203
203

57

774
647

2
2

5
5

2

38

90
52

809
809

324
324

133
733

31

33
3l

Iheolog ische Hochschulen

r96

3

199

53

3

65

187

3

190

6l
3

5,1

5l
3

54

l5
3

l9

20

Kun sthoch schul en

22 49 20 17

Ve rwaltung s fachhochschulen

15 211 15 52

236 456 236 456

251 66't 251 508

571
130

't 9l
27

548
150

195
27

93
t8

91
r8

84
ll 46

t0

48
l0

2

2

t2

't 9

29 21 t0

2

2

53

287
88

r75
60

287
88

175
50

112
39

'l 481
569

2 090
39't

4 290 1 999
542 179

I 188
1't t

2 281
457

1 626 2 194
530 {39

Fachhochschulen (ohne verualtungsfachhochschulen)

5 165

5il

| 545

r 096

29

78s

5 r35

54

I 456

r 087

29

766

2 710

54

572

4 421
651

218

{56

674

5

236

241

88

I

447

59

7 270

337

35

2 252

446

59

7 150

335

35

2 253

304

32

3 6't2

213

19

957

il51

29

235

30

89

120

1

Deutsche
I nsgesmt

zuaamen daruncer rm
1- Hochschulsem - zusmmen

I nsqeS . He iblI zus. re ibl. zus. we ibl. zu5.

Fußnoteo siehe s. 53

-52-

2 2
2

7

9
9

4
3

t 985'I 985

3
2

9

2

4

r 317
210

5

4



2 TabeIIen ln ausführlicher Gliealerung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Stualienanfänger im Wintersemester 1991/92 aach Ländern,

tlochschularten und Fächergruppen

AusI ände rFächergrupIE,/stud ienbereich
bzw. angestrebte
Lehramtsprüfungr )

Mathemat i k,/Nat u rwi ssenschaf t en
dar. : Lehrerausbildung .....

Technische wissenschaf ten
dar. I Lehrerausbildung

Medi zin
dar. i Lehrerausbildung

Agrarwissenschaften ....
dar. : Lehrerausbilalung

$Ii rtschaf tsuissenschaf ten .
dar.: Lehrerausbildung ..

Philosophisch-histor ische wissen-
schaften, Staats- und Rechts-
wi ssenschaften
dar, ! Lehrerausbildung

Kultur-, Kunst- unal Sportwissen-
s cha f ten
dar. : Lehrerausbildung ......,

Literatur- und Sprachwissen-
schaften
dar.: LehrerausbiLdung ..,

! Lehrerausbilalung

Lehrer für Primarstufe

dar

neue BundesläDder

Hochschulen inagesamt

359

221

243

90

ar

353

15',|
it

65

'13

l3

6
I

38
30

r6 030
8 371

it5 878r 058
9 351

389
4{ 075
I 034

14 451
351

r3 651
147

3 933
2 134

z 015
1 427

417
35

129
17

9'190
83

1 329
35

I 803
24

98
12

25
2

46
2

33
25

:

74
5

850
740

2 544
152

1 483
115

806
4

5 068
79

r6 t46
422

t0 915
999

6 r89
3 096

3 15?
r 802

I I 390
a 342

4 584
s69

2 144
391

3 460
3 460

4 699
19

2 064
50

l5 701
422

l0 580
974

6 114
3 086

3 124'I 801

705

403
2

9 r55
265

5 502
223

2 il80
91

s 223
584

4 608
361

2 33t
216

445 145

335 r00 a2

75
l0

33 19

26

3

l5
6

884

400 301

104 3l

8
6

169
425

2 815
1 723

8 534
6 121

2 111
1 364

486
34

315
t9

2 053
319

1 220
171

590
130

192
27

91
18

1 786
1 186

Irl
1l

46
10

450
460

468

082
082

2
2

710 471

5 124
7 263

60 056
l9 319

130 791
27 103

35 645
7 689

15 604
5 598

131"1
53

I 086
43

321
l9

l) Soweit nicht ln den vorstehenden Fechergruppen (Wissen-
schaftszxeigen) enthalten.

r) Fltr die neuen Bundesländer einschlie0lich Berlin (oEt)
sind aIs Fächergruppen die't{issenachaftszweige' ent-
sprechend der Systematik in der früheren ooR-Hoch-
schulstatist ik nachgewiesen.

zu9mnen
I nsgesamt

De utsche

zugamen

-53-

l0 904
I 308

8 309
5 313

9 134
3A1

9 300
265

7 165
246

5

68
56

Kunst

3
3

3
3

92
42

4

darunter in



Stat ist isches Landesamt
Bade n-Wü rttemberg

Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

Statistisches Landesamt
Be rI in

Stat ist isches Landesamt
Brandenburg, AußenstelIe cottbus

Statist isches Landesamt
Bremen

Stat istisches Landesamt
Hamburg

He s si sches
Statistisches Landesamt

Stat istisches lJandesamt
Me ckI e nbur g-Vo rPomme rn

Anschriftenverzeichnis der Statistischen Landesämter

&iblinger Straße 68
Postfach 10 50 33

7000 Stuttgart l0

Neuhauser Straße 51
Postfach 20 03 03

8000 München 2

Fehrbelliner Platz 1

1000 BerIin 3 1

Gerichtsstr. 1/2

O-7500 Cottbus

An der Weide
Postfach l0 1

16

2800 Bremen 1

Steckelhörn 1 2

2000 Hamburg 1 I

Rheinstraße 35,/37
Postfach 32 05

6200 Wiesbaden 1

Lübecker Straße 287

O-2762 Schwerin

0;
14
3

TeI. (0711)
64 l-0

reI. ( 089)
2119-0

reI. ( 030)
867-1

0355/
30275

reI. (0421 )
36r-1

re1. ( 040)
368 1 -0

rel. (061 1 )
1 65-0

038s/
4078s

-54-



Niede rsächsi sches Landes-
amt für Statistik

IJandesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
No rd rhe i n-WestfaIe n

Stat istisches Landesamt
Rhei nl and-PfaI z

Statistisches Ant
des Saarlandes

Stat ist i sches Landesant
des Freistaates Sachsen

Stat istisches Landesamt
Sachsen-Anhalt

Stat ist isches Landesamt
Schleswig -HoIstei n

Ihüringer Landesamt
für Statistik

Geibelstraße 55
Postfach 44 60

3000 Hannover 1

l,laue rstraße 51
Postfach 10 11 05

4000 Düsselclorf 30

llainzer Straße 14-16
Postfach
5427 Bad Ems

Hardenbergstraße 3
Postfach 4 09

6600 Saarbrilcken

Irlacherstr.
Postfach 1 05

0-8290 Kanenz

Nietlebener Str
O-4090 HaIle

Fröbelstra8e 15 - 17
Postfach 1 1 41

2300 Kiel 1

Berliner Str. 147

0-6500 cera

Tel. (051 1 )
8083-r

Tel. (0211 )
94 49 01

reI. (02603)
71-0

Tel. (0581 )
505-1

03578
70325 0

034s/
616771

Ter. (0431 )
68 95-0

036s/

-55-

604 50



Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe t : Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbil-
denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend hierzu
werden die Angaben über die Schüler weite. nach Schularten, Klas-
senstufen, Altor, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlußarten gegliedert. Alle Dat€n sind regio-
nal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln €inem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht d€m der Reihe 1. Neben den G€samtübersichten für
alle beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die
Schüler in der Untsrgli€derung nach Schularten, Alter, Staatsang€hö-
rigkeit, T€ilnahme am fremdsprachlichen Unt€rricht, Abschlußsrten
und Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die Schulen
des Gesundheitswosens und die Lehrerausbildung an Studiensemi-
nsren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden iährlich Angaben über die bstriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. Zusamm6nfassende Übersichten
vormitteln Zeitroihan und die wichtigsten Eckdaten über die Auszubil-
donden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbildung. Die
aktu6ll€n Zahlenangaben über Auszubildonde und Abschlußprüfun-
gen werden überwi€gend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
berufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder, Aus-
bildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungsprüf ungen
zu sa m mon g ostellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studcnton an Hochschulcn
Diese Veröffontlichung erscheint halbjährlich jeweils wechsel-
weise für die Sommer- und Wintorsemester mit Angaben über die
deutschen und ausländischen Stud€nten und Studienanfänger in der
Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-
ländern, sowie differenziert nach Studienfächern, angestrobt€r
Abschlußprüfung und einigen anderen Merkmalen, Vorwegergeb-
nisse mit don wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach
Semesterende in oinem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Pr0fungon an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wird jährlich berichtot. Zusätzliche Angaben
üb€r Alt€r, Staatsangohörigkeit, Hochschulen und Studiendauer der
Absolventen liefert die lndividualbefragung der Prüfungskandidaten.
ln der Veröffentlichung sind jeweils die Ergebnisse des Winterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu einem Prüfungsjahr
zusammengefaßt.

4.3: Hochschulstatistasche Kennzahlen
Diese neue Fachserie enthält Erg€bnisse für die Jahre 1 98O und 1 985
bis 1989, die künftig iährlich fortgeschrieben werden. Die Kennzahlen
dienen vor allem der Hochschulplanung bei der Beschreibung und
Bew€rtung aktuoll6r Entwicklungen. Sie umfassen bevölkerungsbezo-
gene Bildungsquoten (Studi€nber€chtigte, Studien8nfänger), Stu-
donten-Personal-Relationen und Stellenquoten für das wissonschaft-
liche und künstlerische sowie das nichtwissenschaftliche Hochschul-
personal. Die Tabellen €nthalten Bundes- und Länderergebnisse, die
teilw6is6 nach Hochschularten und Fächergruppen untergli€dert sind.

4.4: Por3onal an Hoch3chutcn
ln dieser jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Vorwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Weiter-
hin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzon dcr Hochschulon
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben üb6r die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabo- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Presse
ln dieser Veröffentlichung werden jährlich Angaben über Beschäf-
tigte, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über die ver-
legten Zeitungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung, Umfang, Preisen und Verlriebsarten
gegliedert.

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildu ngsförderu ngsgosetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden jä h rl ic h Angaben über die Zahl d6r nach dem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen Hinter-
grund der Geförderten darg€stollt.

Reihe S: Sonderbeaträge
S. 1: Wissenschaftliches und kainstlorisches Personal an Hoch-
schulen 1983
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschular-
ten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und Forschungs-
bereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe.Personal an
Hochschulen" hinausgehend, wurde eine Untergliederung nach
wissenschaftlicher Oualifikation, nach Deutschen und Ausländern
sowie nach d6m Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thomatische Ouorschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (jährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angabon über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbereich
6nthält.

STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER -POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 7408 Kusterdingen, erhältlich.
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